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ORIGINAL BEDIENUNGSANLEITUNG

TE DRS BK/ E Staubmodule
Lesen Sie die Bedienungsanleitung vor
Inbetriebnahme unbedingt durch.

Bewahren Sie diese Bedienungsanleitung
immer beim Gerät auf.

Geben Sie das Gerät nur mit Bedienungs-
anleitung an andere Personen weiter.

Inhaltsverzeichnis Seite
1. Allgemeine Hinweise 1
2. Beschreibung 2
3. Technische Daten 3
4. Sicherheitshinweise 3
5. Inbetriebnahme 5
6. Bedienung 6
7. Pflege und Instandhaltung 6
8. Fehlersuche 7
9. Entsorgung 7
10. Herstellergewährleistung Geräte 8

1 Die Zahlen verweisen jeweils auf Abbildungen. Die
Abbildungen zum Text finden Sie auf den ausklappba-
ren Umschlagseiten. Halten Sie diese beim Studium
der Anleitung geöffnet.
Im Text dieser Bedienungsanleitung bezeichnet »das
Modul« immer das Staubmodul TE DRS BK oder
TE DRS BK E.

Gerätebauteile und Bedienungselemente
TE DRS BK und TE DRS BK E1
@ Saugbasis mit Seitenhandgriff
; Faltenbalg 68 90/ 290 mm
= Saugrohr
% Faltenbalg 68 90/550 mm
& Faltenbalg 100 150/ 550 mm
( Saugkopf lang
) Saugkopf kurz

1. Allgemeine Hinweise
1.1 Signalworte und Ihre Bedeutung
GEFAHR
Für eine unmittelbar drohende Gefahr, die zu schwe-
ren Körperverletzungen oder zum Tod führt.

WARNUNG
Für eine möglicherweise gefährliche Situation, die zu
schweren Körperverletzungen oder zum Tod führen
kann.

VORSICHT
Für eine möglicherweise gefährliche Situation, die
zu leichten Körperverletzungen oder zu Sachschaden
führen könnte.

HINWEIS
Für Anwendungshinweise und andere nützliche Infor-
mationen.

1.2 Erläuterung der Piktogramme und weitere
Hinweise

Warnzeichen

Warnung vor
allgemeiner
Gefahr

Gebotszeichen

Leichten
Atemschutz
benutzen

Schutzhand-
schuhe
benutzen

Schutzschuhe
benutzen
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Symbole

Vor Benutzung
Bedienungsan-

leitung
lesen

Abfälle der
Wiederverwer-

tung
zuführen

Ort der Identifizierungsdetails auf dem Modul
Die Typenbezeichnung ist auf demModul angebracht.
Beziehen Sie sich bei Anfragen an unsere Vertretung
oder Servicestelle immer auf diese Angabe.

Typ:

Generation: 01

Serien Nr.:

2. Beschreibung
2.1 Bestimmungsgemässe Verwendung
Die Staubmodule TE DRS BK und TE DRS BK E wer-
den als Zubehör für die Hilti Kombihämmer TE 60,
TE 70 und TE 80 eingesetzt.
Das Modul kann schnell und einfach am Gerät, d.h.
am verwendeten Kombihammer befestigt werden.
Benutzen Sie, um Verletzungsgefahren zu vermeiden,
das Modul nur in Verbindung mit den in Abbildung 4
genannten Hilti Kombihämmern.
Das Modul ist für den professionellen Benutzer be-
stimmt. Das Modul darf nur von autorisiertem, ein-
gewiesenem Personal bedient, gewartet und instand
gehalten werden. Dieses Personal muss speziell über
die auftretenden Gefahren unterrichtet sein.
Vom Modul und dem Gerät können Gefahren ausge-
hen, wenn sie von unausgebildetem Personal unsach-
gemäss behandelt oder nicht bestimmungsgemäss
verwendet werden.
Verwenden Sie das Staubmodul nur in Verbindung
mit einem von Hilti empfohlenen Staubsauger.
Das Aufsaugen von Wasser ist verboten.
Das Modul darf nicht zum Aufsaugen von explosi-
onsgefährlichen Stoffen, glühenden oder brennenden
bzw. brennbaren und aggressiven Stäuben (zum Bei-
spiel Magnesium Aluminiumstaub) und Flüssigkeiten
(zum Beispiel Benzin, Lösungsmittel, Säuren, Kühl
und Schmiermitteln) eingesetzt werden.

Verwenden Sie zur Vermeidung elektrostatischer Ef-
fekte einen Staubsauger mit antistatischem Saug-
schlauch.
Das Arbeitsumfeld kann sein: Baustelle, Werkstatt,
Renovierungen, Umbau und Neubau.
Gesundheitsgefährdende Werkstoffe (z.B. Asbest)
dürfen nicht bearbeitet werden.
Manipulationen oder Veränderungen am Modul sind
nicht erlaubt.

2.2 Zum Lieferumfang des TE DRS BK gehören:

1 Saugbasis mit Seitenhandgriff
1 Faltenbalg 68 90/ 290 mm
1 Saugkopf kurz
1 Saugkopf lang
1 Saugrohr
1 Faltenbalg 68 90/550 mm
1 Faltenbalg 100 150/ 550 mm
1 Hilti Koffer
1 Bedienungsanleitung

2.3 Zum Lieferumfang des TE DRS BK E
gehören:

1 Saugbasis mit Seitenhandgriff
1 Faltenbalg 68 90/ 290 mm
1 Saugkopf kurz
1 Saugkopf lang
1 Hilti Koffer
1 Bedienungsanleitung
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3. Technische Daten
Technische Änderungen vorbehalten!

Modul
Faltenbalg
68 90/
290 mm

Faltenbalg
68 90/
550 mm

Faltenbalg
100 150/
550 mm

Saugkopf kurz Saugkopf lang

Gewicht 1000 g 1220 g 1290 g 1000 g 1100 g
Abmessungen
(L x B x H)

310 mm x
96 mm x
290 mm

575 mm x
96 mm x
290 mm

575 mm x
100 mm x
290 mm

295 mm x
96 mm x
290 mm

415 mm x
96 mm x
290 mm

Werkzeugtyp TE Y BK TE Y BK TE Y BK Spitz und
Flachmeissel,
Stockerwerk-
zeug

Spitz und
Flachmeissel,
Stockerwerk-
zeug

Werkzeug-
durchmesser

68…90 mm
(2 " 3 ")

68…90 mm
(2 " 3 ")

100…150 mm
(4" 6")

Werkzeuglän-
gen

290 mm
(11½")

550 mm (22") 550 mm (22") 290…390 mm
(11½" 15 ")

400…500 mm
(15½" 19 ")

4. Sicherheitshinweise
ACHTUNG! Sämtliche Anweisungen sind zu le-
sen. Beachten Sie die Sicherheitshinweise der Bedie-
nungsanleitung des verwendeten Hilti Elektrowerk-
zeugs. Fehler bei der Einhaltung der Anweisungen
können schwere Verletzungen hervorrufen. BEWAH-
REN SIE DIESE ANWEISUNGEN GUT AUF.

4.1 Elektrische Sicherheit

a) Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten
Oberflächen, wie von Rohren, Heizungen, Her-
den und Kühlschränken. Es besteht ein erhöhtes
Risiko durch elektrischen Schlag, wenn Ihr Körper
geerdet ist.

b) Halten Sie das Gerät an isolierten Griffoberflä-
chen, wenn Sie Arbeiten ausführen, bei denen
das Schneidwerkzeug mit verdeckt liegenden
elektrischen Leitungen oder mit dem eigenen
Netzkabel in Berührung kommen kann. Kon-
takt mit einer stromführenden Leitung bewirkt,
dass freiliegende Metallteile unter Spannung ste-
hen und derWerkzeugbenutzer einen elektrischen
Schlag erhält.

c) Prüfen Sie den Arbeitsbereich vor Arbeitsbe-
ginn auf verdeckt liegende elektrische Leitun-
gen, Gas- und Wasserrohre z.B. mit einem
Metallsuchgerät. Aussenliegende Metallteile am
Gerät können spannungsführend werden, wenn
Sie z.B. versehentlich eine Stromleitung beschä-
digt haben. Dies stellt eine ernsthafte Gefahr durch
elektrischen Schlag dar.

4.2 Sicherheit von Personen
a) Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was

Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an die Ar-
beit mit einem Elektrowerkzeug. Benutzen Sie
das Gerät nicht, wenn Sie müde sind oder unter
dem Einfluss von Drogen, Alkohol oder Medika-
menten stehen. Ein Moment der Unachtsamkeit
beim Gebrauch des Geräts kann zu ernsthaften
Verletzungen führen.

b) Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und
immer eine Schutzbrille. Das Tragen persönli-
cher Schutzausrüstung, wie Staubmaske, rutsch-
feste Sicherheitsschuhe, Schutzhelm oder Gehör-
schutz, je nach Art und Einsatz des Elektrowerk-
zeuges, verringert das Risiko von Verletzungen.

c) HaltenSie Kinder und andere Personenwährend
der Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei
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Ablenkung können Sie die Kontrolle über das
Gerät verlieren.

4.3 Sorgfältiger Umgang und Gebrauch
a) Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör, Ein-

satzwerkzeuge usw. entsprechend diesen An-
weisungen, unter Berücksichtigung der Arbeits-
bedingungen und der auszuführenden Tätigkeit.
Der Gebrauch von Elektrowerkzeugen für andere
als die vorgesehenen Anwendungen kann zu ge-
fährlichen Situationen führen.

b) Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge
ausserhalb der Reichweite von Kindern auf.
Lassen Sie Personen das Gerät nicht benutzen,
die mit diesem nicht vertraut sind oder
diese Anweisungen nicht gelesen haben.
Elektrowerkzeuge sind gefährlich, wenn Sie von
unerfahrenen Personen benutzt werden.

c) Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose
und/oder entfernen Sie den Akku, bevor Sie
Geräteeinstellungen vornehmen, Zubehörteile
wechseln oder das Gerät weglegen. Diese Vor-
sichtsmassnahme verhindert den unbeabsichtig-
ten Start des Elektrowerkzeuges.

d) Halten Sie das Gerät immer mit beiden Händen
an den vorgesehenen Handgriffen fest. Halten
Sie die Handgriffe trocken, sauber und frei von
Öl und Fett.

e) Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrau-
benschlüssel, bevor Sie das Elektrowerkzeug
einschalten. Ein Werkzeug oder Schlüssel, der
sich in einem drehenden Geräteteil befindet, kann
zu Verletzungen führen.

f) Pflegen Sie das Gerät mit Sorgfalt. Kontrollie-
ren Sie, ob bewegliche Geräteteile einwand-
frei funktionieren und nicht klemmen, ob Teile
gebrochen oder so beschädigt sind, dass die
Funktion des Geräts beeinträchtigt ist. Lassen
Sie beschädigte Teile vor dem Einsatz des Ge-
räts reparieren. Viele Unfälle haben Ihre Ursache
in schlecht gewarteten Elektrowerkzeugen.

4.4 Arbeitsplatz
Sorgen Sie für gute Belüftung des Arbeitsplatzes.
Schlecht belüftete Arbeitsplätze können Gesundheits-
schäden durch Staubbelastung hervorrufen.

4.5 Stäube
Dieses Gerät sammelt einen wesentlichen Prozentsatz
des entstehenden Staubes, aber nicht alles.

a) WARNUNG: Einige Staubarten, die durch das
Bearbeiten von Untergründen entstehen, bein-
halten Chemikalien, die als Krebs erregend
bekannt sind, zu Geburtsschäden, Unfruchtbar-
keit, dauerhaften Schäden der Atemwege oder
anderen Schäden führen können. Einige dieser
Chemikalien sind Blei von Bleifarbe, kristalliner
Quarz aus Backsteinen, Beton, Mauerwerk oder
Natursteinen, oder aber Arsen und Chromium
aus chemisch behandeltem Bauholz. Das Gefah-
renrisiko für Sie variiert, je nachdem wie oft Sie
diese Arbeiten durchführen. Um die Belastung
mit diesen Chemikalien zu minimieren, müs-
sen der Anwender und dritte Personen in einem
gut belüfteten Raum arbeiten, sowie zulässige
Sicherheitsausrüstungen verwenden. Benutzen
Sie einen Atemschutz, der für bestimmte Stäube
geeignet ist, mikroskopische Partikel ausfiltern
kann und Staub vonGesicht und Körper fern hält.
Vermeiden Sie dauerhaften Kontakt mit Staub.
Tragen Sie Schutzkleidung und waschen Sie die
Haut, welchemit Staub in Berührung gekommen
ist mit Seife und Wasser. Staubaufnahme durch
den Mund, Nase, Augen oder dauerhafter Kontakt
der Stäube mit der Haut kann die Aufnahme von
gesundheitsgefährdenden Chemikalien fördern.

b) Klären Sie vor Arbeitsbeginn die Gefahren-
klasse des beim Arbeiten entstehenden Staub-
guts ab. Verwenden Sie einen Baustaubsauger
mit einer offiziell zugelassenen Schutzklassifi-
zierung, die Ihren lokalen Staubschutzbestim-
mungen entspricht.

c) Wird das Gerät ohne Staubabsaugung betrie-
ben, müssen Sie bei stauberzeugenden Ar-
beiten mindestens einen leichten Atemschutz
benutzen. VORSICHT Stäube sind gesundheits-
gefährdend und können Atemwegs-, Hautkrank-
heiten und allergische Reaktionen hervorrufen.

de

4
Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5071246 / 000 / 00



5. Inbetriebnahme

VORSICHT
Achten Sie darauf, dass der Funktionswahlschalter
bei Arbeiten mit Kombihämmern für Meisselan-
wendungen in der Stellung "Meisseln" steht und
für Arbeiten mit Hammerbohrkronen in der Stellung
"Hammerbohren".

5.1 Staubmodul TE DRS BK/ E montieren 2
HINWEIS
Für Meisselwerkzeuge darf die freie Werkzeuglänge,
welche aus dem Saugkopf ragt, 145 mm nicht über
und 30 mm nicht unterschreiten, um eine optimale
Staubabsaugung zu gewährleisten.

HINWEIS
Achten Sie darauf, dass der Getriebehals / die Sei-
tenhandgriffposition an der Aussenfläche frei von Öl
und Fett sind. Wird das Staubmodul TE DRS BK/ E
mit öligen und/oder fettigen Teilen montiert, kann
das Staubmodul TE DRS BK/ E und der Seitenhand-
griff beim Arbeiten verdrehen. Ebenfalls dürfen sich
keine Öle und Fette an der Saugbasis beim Spann-
band des Seitenhandgriffes befinden. Nur fettfreie
Teile garantieren einen genügenden Reibschluss zwi-
schen Seitenhandgriff und Gerät. Entfernen Sie Öle
und Fette von den Aussenflächen des Getriebehalses
/ der Seitenhandgriffposition mit einem Putzlappen.

VORSICHT
Es dürfen nur die in der Abbildung dargestellten
Spitz , Flachmeissel, Stockerwerkzeuge und Ham-
merbohrkronen verwendet werden.

Achten Sie darauf, dass bei der Montage kein Werk-
zeug in das Elektrowerkzeug eingesetzt ist.

1. Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose.
2. Öffnen Sie den montierten Seitenhandgriff des

Geräts.
3. Entfernen Sie den Seitenhandgriff vom Gerät.
4. Wählen Sie die richtige Zusammenstellung des

Saugsystems entsprechend Abbildung 4 aus und
montieren Sie die Teile auf die Saugbasis.

5. Schieben Sie das montierte System mit Sei-
tenhandgriff über die Werkzeugaufnahme bis zur
Position des Getriebehalses/ der Seitenhandgriff-
position.

6. Drehen Sie die Saugbasis und den Seitenhand-
griff in die gewünschte Position.

7. Fixieren Sie den Seitenhandgriff verdrehsicher
durch Drehen am Griff.

8. Befetten Sie vor dem Einsetzen des Werkzeuges
das Einsteckende mit dem vorgesehenen Hilti
Fett. Führen Sie das Werkzeug in die Werkzeug-
aufnahme ein. Beachten Sie für das Einsetzen
des Werkzeuges die Bedienungsanleitung des
Elektrowerkzeuges.

9. Verbinden Sie den Mobilentstauber mit dem
Staubmodul.

5.2 Staubmodul demontieren 3

VORSICHT
Benutzen Sie Schutzhandschuhe für den Werkzeug-
wechsel, da das Werkzeug durch den Einsatz heiss
wird.

1. Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose.
2. Trennen Sie den Mobilentstauber von dem

Staubmodul.
3. Entfernen Sie das Werkzeug aus der Werkzeug-

aufnahme.
4. Öffnen Sie durch Drehen am Griff den Seiten-

handgriff.
5. Ziehen Sie das Staubmodul komplett ab.
6. Montieren Sie den Seitenhandgriff des Geräts.
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6. Bedienung

VORSICHT
Beachten Sie die Bedienungsanleitung des ver-
wendeten Hilti Elektrowerkzeugs. Benutzen Sie das
Modul nur in Verbindung mit den in Abbildung
2 genannten Geräten, ansonsten besteht Verlet-
zungsgefahr.

VORSICHT
Achten Sie darauf, dass das Modul nicht zu heiss
wird. Bei Temperaturen über 80°C schmilzt das
Material.

VORSICHT
Halten Sie das Gerät während des Betriebes nicht
am Saugkopf oder Saugrohr.

VORSICHT
Achten Sie darauf, dass der Funktionswahlschalter
bei Arbeiten mit Kombihämmern für Meisselan-
wendungen in der Stellung "Meisseln" steht und

für Arbeiten mit Hammerbohrkronen in der Stellung
"Hammerbohren".

VORSICHT
Verwenden Sie die Saugbasis oder die
Saugrohre/Saugköpfe des Staubmoduls nicht zum
Tragen oder Führen des Systems. Verwenden Sie
die dafür vorgesehenen Griffe.

6.1 Betrieb
HINWEIS
Verwenden Sie zur Vermeidung elektrostatischer Ef-
fekte einen antistatischen Staubsauger.

HINWEIS
Mit montiertem Staubmodul muss während des Be-
triebs der Staubsauger eingeschaltet sein.

HINWEIS
Entleeren Sie regelmässig den Entstauber.

1. Schliessen Sie den Staubsauger an und schalten
Sie ihn ein.

2. Schalten Sie das Elektrowerkzeug ein.

7. Pflege und Instandhaltung
VORSICHT
Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose, bzw.
entfernen Sie bei akku-betriebenen Geräten den Akku-
Pack.

7.1 Pflege des Moduls
VORSICHT
Verwenden Sie keine Öle oder Fette oder Reinigungs-
mittel.

Entfernen Sie festanhaftenden Schmutz und prüfen
Sie, ob die Absaugöffnung in der Saugbasis frei ist.
Reinigen Sie das Modul in regelmässigen Abständen
mit kaltem Wasser.
Reinigen Sie regelmässig die Innenseiten der Adapter
von Fett und Staubrückständen.

7.2 Instandhaltung
Prüfen Sie regelmässig alle aussenliegenden Teile des
Moduls auf Beschädigungen und alle Bedienungsele-
mente auf einwandfreie Funktion. Betreiben Sie das
Modul nicht, wenn Teile beschädigt sind oder Be-
dienelemente nicht einwandfrei funktionieren.
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8. Fehlersuche

Fehler Mögliche Ursache Behebung

Übermässige Staubentwick-
lung

Sauger voll. Sauger entleeren.
Saugkopf / Faltenbalg defekt. Saugkopf oder Faltenbalg wech-

seln.
Verstopfter Absaugkanal. Absaugkanal reinigen.
Freie Werkzeuglänge über 145 mm. Kürzeres Werkzeug oder langen

Saugkopf wählen.
Saugschlauch vom Mobilenstauber
nicht ganz montiert.

Saugschlauch vom Mobilenstauber
ganz in das Basisteil einstecken.

Reste vom Bohrkern verstopfen die
Absaugbohrungen.

Bohrkern mit Bohrklein entfernen.

Saugkopf / Faltenbalg abgenutzt. Saugkopf und/oder Faltenbalg er-
setzen.

Distanz zwischen Hammerbohr-
krone und Saugrohr zu gross.

Ausschliesslich Hilti Hammerbohr-
kronen verwenden.

Staubmodul fällt ab Staubmodul war nicht richtig mon-
tiert.

Staubmodul entsprechend der Be-
dienungsanleitung montieren. Ba-
sisteil muss in vorgesehener Posi-
tion montiert sein.

Basisteil, Gerätehals sind ölig und
fettig.

Öl und Fett mit einem Putzlappen
vom Basisteil und den Aussenflä-
chen des Gerätehalses entfernen.

Seitenhandgriff nicht festgezogen. Seitenhandgriff festziehen.
Seitenhandgriff gebrochen. Neuen Seitenhandgriff montieren.

Staubmodul lässt sich nicht
demontieren.

Spannband vom Seitenhandgriff
nicht genügend geöffnet.

Handgriff weiter lösen, d.h. Spann-
band öffnet mehr.

Mobilenstauber piepst perma-
nent.

Noppen bei Faltenbälgen abgenutzt. Faltenbalg ersetzen.

Seitenhandgriff nicht an Ba-
sisteil montiert.

Seitenhandgriff mit grosser Kraft
vom Basisteil getrennt.

Beide Teile zueinander montieren.
Montagerichtung vom Seitenhand-
griff beachten

9. Entsorgung

Hilti-Geräte sind zu einem hohen Anteil aus wiederverwertbaren Materialien hergestellt. Voraussetzung für
eine Wiederverwertung ist eine sachgemässe Stofftrennung. In vielen Ländern ist Hilti bereits eingerichtet, Ihr
Altgerät zur Verwertung zurückzunehmen. Fragen Sie den Hilti Kundenservice oder Ihren Verkaufsberater.

Der gesammelte Bohrstaub ist nach den bestehenden nationalen, gesetzlichen Vorschriften zu entsorgen.
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10. Herstellergewährleistung Geräte
Hilti gewährleistet, dass das gelieferte Gerät frei von
Material- und Fertigungsfehlern ist. Diese Gewährleis-
tung gilt unter der Voraussetzung, dass das Gerät in
Übereinstimmung mit der Hilti Bedienungsanleitung
richtig eingesetzt und gehandhabt, gepflegt und ge-
reinigt wird und dass die technische Einheit gewahrt
wird, d.h. dass nur Original Hilti Verbrauchsmaterial,
Zubehör und Ersatzteile mit dem Gerät verwendet
werden.

Diese Gewährleistung umfasst die kostenlose Re-
paratur oder den kostenlosen Ersatz der defekten
Teile während der gesamten Lebensdauer des Gerä-
tes. Teile, die dem normalen Verschleiss unterliegen,
fallen nicht unter diese Gewährleistung.

Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen,
soweit nicht zwingende nationale Vorschriften ent-

gegenstehen. Insbesondere haftet Hilti nicht für
unmittelbare oder mittelbare Mangel- oder Man-
gelfolgeschäden, Verluste oder Kosten im Zusam-
menhang mit der Verwendung oder wegen der Un-
möglichkeit der Verwendung des Gerätes für ir-
gendeinen Zweck. Stillschweigende Zusicherungen
für Verwendung oder Eignung für einen bestimmten
Zweck werden ausdrücklich ausgeschlossen.

Für Reparatur oder Ersatz sind Gerät oder betroffene
Teile unverzüglich nach Feststellung des Mangels an
die zuständige Hilti Marktorganisation zu senden.

Die vorliegende Gewährleistung umfasst sämtliche
Gewährleistungsverpflichtungen seitens Hilti und er-
setzt alle früheren oder gleichzeitigen Erklärungen,
schriftlichen oder mündlichen Verabredungen betref-
fend Gewährleistung.

de

8
Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5071246 / 000 / 00



ORIGINAL OPERATING INSTRUCTIONS

TE DRS BK/ E dust modules
It is essential that the operating instruc-
tions are read before the appliance is op-
erated for the first time.

Always keep these operating instructions
together with the appliance.

Ensure that the operating instructions are
with the appliance when it is given to other
persons.

Contents Page
1. General information 9
2. Description 10
3. Technical data 11
4. Safety instructions 11
5. Before use 12
6. Operation 13
7. Care and maintenance 14
8. Troubleshooting 14
9. Disposal 15
10. Manufacturer’s warranty - tools 15

1 These numbers refer to the corresponding illustra-
tions. The illustrations can be found on the fold-out
cover pages. Keep these pages open while studying
the operating instructions.
In these operating instructions, the term "module"
always signifies the TE DRS BK or TE DRS BK E dust
module.

TE DRS BK and TE DRS BK E power tool compon-
ents and operating controls1
@ Suction unit with side grip
; 68 90/ 290 mm bellows
= Suction tube
% 68 90/550 mm bellows
& 100 150/ 550 mm bellows
( Suction head, long
) Suction head, short

1. General information
1.1 Safety notices and their meaning
DANGER
Draws attention to imminent danger that could lead
to serious bodily injury or fatality.

WARNING
Draws attention to a potentially dangerous situation
that could lead to serious personal injury or fatality.

CAUTION
Draws attention to a potentially dangerous situation
that could lead to slight personal injury or damage to
the equipment or other property.

NOTE
Draws attention to an instruction or other useful
information.

1.2 Explanation of the pictograms and other
information

Warning signs

General
warning

Obligation signs

Wear
breathing
protection.

Wear
protective
gloves.

Wear safety
shoes.
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Symbols

Read the
operating
instructions
before use.

Return waste
material for
recycling.

Location of identification data on the module
The type designation is shown on the appliance.
Always refer to this information when contacting our
representative or service center.

Type:

Generation: 01

Serial no.:

2. Description
2.1 Use of the product as directed
The TE DRS BK and TE DRS BK E dust removal
modules are accessories for the Hilti TE 60, TE 70
and TE 80 combihammers.
The dust removalmodule can be attached to the power
tool quickly and easily, i.e. to the combihammer in
use.
In order to avoid the risk of injury, use the dust
removal module only in conjunction with the Hilti
combihammers indicated in illustration 4.
The dust removal module is intended for professional
use. The dust removal module may be operated,
serviced and repaired only by authorized, trained
personnel. This personnel must be informed of any
particular hazards that may be encountered.
The dust removal module and the power tool may
present hazards when used incorrectly by untrained
personnel or when used not as directed.
Use the dust removal module only in conjunction with
a vacuum cleaner recommended by Hilti.
Do not use the system to suck up water.
Do not use the dust removal module to pick up
explosive substances or glowing, flammable, burning
and aggressive dusts or liquids (e.g. magnesium or
aluminum dust, gasoline, solvents, acids, coolants
and lubricants).
In order to avoid electrostatic effects, a vacuum
cleaner equipped with an antistatic hose should be
used.

The working environment may be as follows: con-
struction site, workshop, renovation, conversion or
new construction.
Working on materials hazardous to the health (e.g.
asbestos) is not permissible.
Tampering with or modification of the module is not
permissible.

2.2 The following are included in the delivery of
the TE DRS BK:

1 Suction unit with side grip
1 68 90/ 290 mm bellows
1 Suction head, short
1 Suction head, long
1 Suction tube
1 68 90/550 mm bellows
1 100 150/ 550 mm bellows
1 Hilti toolbox
1 Operating instructions

2.3 The following are included in the delivery of
the TE DRS BK-E:

1 Suction unit with side grip
1 68 90/ 290 mm bellows
1 Suction head, short
1 Suction head, long
1 Hilti toolbox
1 Operating instructions
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3. Technical data
Right of technical changes reserved.

Module
68 90/
290 mm
bellows

68 90/
550 mm
bellows

100 150/
550 mm bel-
lows

Suction head,
short

Suction head,
long

Weight 1,000 g 1,220 g 1,290 g 1,000 g 1,100 g
Dimensions (L
x W x H)

310 mm x
96 mm x
290 mm

575 mm x
96 mm x
290 mm

575 mm x
100 mm x
290 mm

295 mm x
96 mm x
290 mm

415 mm x
96 mm x
290 mm

Type of drill bit
or chisel

TE Y BK TE Y BK TE Y BK Pointed and
flat chisels,
bushing tools

Pointed and
flat chisels,
bushing tools

Tool diameter 68…90 mm
(2 " 3 ")

68…90 mm
(2 " 3 ")

100…150 mm
(4" 6")

Tool lengths 290 mm
(11½")

550 mm (22") 550 mm (22") 290…390 mm
(11½" 15 ")

400…500 mm
(15½" 19 ")

4. Safety instructions
WARNING! Read all instructions! Observe the safety
information and the operating instructions for the Hilti
electric tool used. Failure to observe the instructions
could lead to serious personal injury. KEEP THESE
INSTRUCTIONS IN A SAFE PLACE.

4.1 Electrical safety

a) Avoid body contact with earthed or grounded
surfaces, such as pipes, radiators, ranges and
refrigerators. There is an increased risk of electric
shock if your body is earthed or grounded.

b) Hold power tools by insulated gripping surfaces,
when performing an operation where the cutting
accessory may contact hidden wiring or its own
cord. Cutting accessory contacting a “live” wire
may make exposed metal parts of the power tool
“live” and shock the operator.

c) Check beforehand (e.g. using a metal detector)
to ensure there are no concealed electric cables
or gas and water pipes present the area in which
you are working. External metal parts of the
appliance may become live, for example, when
an electric cable is damaged accidentally. This
presents a serious risk of electric shock.

4.2 Personal safety
a) Stay alert, watch what you are doing and use

common sense when operating a power tool. Do
not use a power tool while you are tired or under
the influence of drugs, alcohol or medication.
A moment of inattention while operating power
tools may result in serious personal injury.

b) Use personal protective equipment. Always
wear eye protection. Protective equipment
such as dust mask, non-skid safety shoes, hard
hat, or hearing protection used for appropriate
conditions will reduce personal injuries.

c) Keep children and bystanders away while oper-
ating a power tool. Distractions can cause you to
lose control.

4.3 Power tool use and care
a) Use the power tool, accessories and tool bits

etc. in accordance with these instructions, tak-
ing into account the working conditions and the
work to be performed. Use of the power tool for
operations different from those intended could
result in a hazardous situation.

b) Store idle power tools out of the reach of chil-
dren and do not allow persons unfamiliar with
the power tool or these instructions to operate
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the power tool. Power tools are dangerous in the
hands of untrained users.

c) Disconnect the plug from the power source
and/or the battery pack from the power tool
before making any adjustments, changing ac-
cessories, or storing power tools. Such prevent-
ive safety measures reduce the risk of starting the
power tool accidentally.

d) Always hold the machine securely with both
hands on the grips provided. Keep the grips
dry, clean and free from oil and grease.

e) Remove any adjusting key or wrench before
turning the power tool on. A wrench or a key left
attached to a rotating part of the power tool may
result in personal injury.

f) Maintain power tools. Check for misalignment
or binding of moving parts, breakage of parts
and any other condition that may affect the
power tool’s operation. If damaged, have the
power tool repaired before use. Many accidents
are caused by poorly maintained power tools.

4.4 Work area safety
Ensure that the workplace is well ventilated. Ex-
posure to dust at a poorly ventilated workplace may
result in damage to the health.

4.5 Dusts
This appliance collects a significant percentage of the
dust produced, but not all of it.

a) WARNING: Some types of dust created by work-
ing on materials contain chemicals known to
cause cancer, birth defects or other reproduct-
ive harm, or serious and permanent respiratory
or other injury. Some examples of these chem-
icals are: lead from lead-based paints, crystalline
silica from bricks, concrete and other masonry
products and natural stone, arsenic and chro-
mium from chemically-treated lumber. Your risk
from these exposures varies, depending on how
often you do this type of work. To reduce ex-
posure to these chemicals, the operator and
bystanders should work in a well-ventilated
area using approved safety equipment such as
respiratory protection appropriate for the type
of dust generated, and designed to filter out
microscopic particles. Direct dust away from
face and body. Avoid prolonged contact with
dust. Wear protective clothing and wash ex-
posed areas with soap and water. Allowing dust
to get into your mouth, nose, eyes, or to remain
on your skin may promote absorption of harmful
chemicals.

b) Before beginning the work, check to determine
the hazard classification of the dust produced.
Use an industrial vacuum cleaner of the appro-
priate officially approved safety class and in
compliance with your local dust hazard control
regulations.

c) If the power tool is operated without dust ex-
traction, you must wear at least a lightweight
form of breathing protection. CAUTION Dust is
injurious to health and can provoke respiratory
illness, skin disease and allergic reactions.

5. Before use

CAUTION
Ensure that the function selector switch is set to
"Chiseling"during work with combi-hammers for
chiseling applications and to "Hammer drilling"
for work with percussion core bits.

5.1 Fitting the TE DRS BK/ E dust removal
module 2

NOTE
For optimum suction performance with chisels, the
length of chisel projecting from the suction headmust
not exceed 145 mm but must be at least 30 cm.
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NOTE
Ensure that the outer surfaces of the gearing section
neck where the side handle is fitted are free from
oil and grease. If parts of the TE DRS BK/ E dust
removal module are oily and/or greasy when fitted,
the TE DRS BK/ E dust removal module and side
handle may rotate out of position while the power
tool is in use. Accordingly, take care to ensure that
the suction unit at the side handle clamping band is
not oily or greasy. Only parts that are free of grease
guarantee adequate friction between the side handle
and the power tool. Use a cleaning cloth to remove any
oil or grease from the outer surfaces of the gearing
section neck where the side handle is attached.

CAUTION
Only the pointed chisels, flat chisels, bushing tools
and percussion core bits shown in the illustration
may be used.

Remove any drill bit or chisel from the power tool
before attaching the dust removal module.
1. Disconnect themains plug from the power outlet.
2. Turn the side handle counterclockwise to release

it from the power tool.
3. Remove the side handle from the power tool.
4. Select the correct dust removal system compon-

ents in accordance with fig. 4 and fit the parts to
the suction unit.

5. Slide the assembled system, complete with the
side handle, over the chuck and onto the neck
of the gearing section, i.e. to the side handle
position.

6. Rotate the suction unit and side handle into the
desired position.

7. Secure the side handle by tightening the grip so
that it cannot rotate out of position.

8. Before using the drill bit or chisel, grease the
connection end with the Hilti grease specified for
this purpose. Insert the drill bit or chisel in the
chuck. Please refer to the operating instructions
for the power tool for instructions on how to fit
the drill bit or chisel.

9. Connect the vacuum cleaner to the dust removal
module.

5.2 Detaching the dust removal module 3

CAUTION
Wear protective gloves when changing insert tools
as the insert tools get hot during use.

1. Disconnect themains plug from the power outlet.
2. Disconnect the vacuum cleaner from the dust

removal module.
3. Remove the drill bit or chisel from the chuck.
4. Release the side handle by turning the grip.
5. Pull the complete dust removal module away

from the power tool.
6. Fit the side handle to the power tool.

6. Operation

CAUTION
Observe the operating instructions for the Hilti
power tool used. Use the dust removal module
only in conjunction with the power tools listed in
fig. 2. Failure to observe this point presents a risk
of injury.

CAUTION
Take care to ensure that the module does not
overheat. The material from which it is made will
melt at a temperature of over 80°C.

CAUTION
Do not hold the power tool by the suction head or
suction hose while in use.
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CAUTION
Ensure that the function selector switch is set to
"Chiseling"during work with combi-hammers for
chiseling applications and to "Hammer drilling"
for work with percussion core bits.

CAUTION
Do not use the suction unit or the suction tube/dust
module extraction heads to carry the system or hold
it by these parts when in use. Use the grips provided
for that purpose.

6.1 Operation
NOTE
To prevent electrostatic effects, use an antistatic
vacuum cleaner.

NOTE
When a dust removal module is fitted, the vacuum
cleaner must always be switched on while the power
tool is in use.

NOTE
Empty the vacuum cleaner at regular intervals.

1. Connect the vacuum cleaner and switch it on.
2. Switch on the power tool.

7. Care and maintenance
CAUTION
Unplug the supply cord from the power outlet or
remove the battery from cordless tools.

7.1 Caring for the module
CAUTION
Use no oil, grease or cleaning agents.

Clean off any dirt adhering to parts and check that the
suction opening in the suction unit is unobstructed.
Clean the module with cold water at regular intervals.
Clean the inside surface of the adapter at regular
intervals to remove grease and dust deposits.

7.2 Maintenance
Check all external parts of the module for damage
at regular intervals and check that all controls op-
erate faultlessly. Do not use the module if parts are
damaged or if the controls do not function faultlessly.

8. Troubleshooting

Fault Possible cause Remedy

Excessive dust emission. The vacuum cleaner is full. Empty the vacuum cleaner.
The suction head / bellows are de-
fective.

Replace the suction head or bel-
lows.

The suction channel is blocked. Clean the suction channel.
The protruding tool length is
greater than 145 mm.

Use a shorter tool or the long ex-
traction head.

Suction hose from industrial va-
cuum cleaner not fully fitted.

Push the suction hose from the
industrial vacuum cleaner fully into
the unit.

Core residues are blocking the ex-
traction holes.

Remove core and drillings.

The suction head / bellows are
worn.

Replace the suction head and / or
bellows.
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Fault Possible cause Remedy

Excessive dust emission. Distance between percussion core
bit and suction tube too wide.

Use only Hilti percussion core bits.

Dust module falls off. The dust module had not been fit-
ted correctly.

Fit the dust module according to
the operating instructions. Main
unit must be fitted in the intended
position.

Main unit, power tool neck are oily
and greasy.

Remove oil and grease from the
unit and outer surfaces with a
cleaning cloth.

Side grip not fully tightened. Fully tighten the side grip.
Side grip broken. Fit a new side grip.

Dust module can not be re-
moved.

Side grip clamping band not suffi-
ciently opened.

Undo the grip further, i.e. the
clamping band opens more.

The industrial vacuum cleaner
makes a permanent beeping
sound.

The dimples on the bellows are
worn.

Replace the bellows.

Side grip not fitted to unit. Substantial force used to separate
the side grip from the main unit.

Fit both parts together. Check the
fitting direction of the side grip.

9. Disposal

Most of the materials fromwhich Hilti tools or appliances are manufactured can be recycled. The materials must
be correctly separated before they can be recycled. In many countries, Hilti has already made arrangements
for taking back old tools and appliances for recycling. Ask Hilti customer service or your Hilti representative
for further information.

The drilling dust collected must be disposed of in accordance with the applicable national regulations.

10. Manufacturer’s warranty - tools
Hilti warrants that the tool supplied is free of defects
in material and workmanship. This warranty is valid
so long as the tool is operated and handled correctly,
cleaned and serviced properly and in accordance with
the Hilti Operating Instructions, and the technical
system is maintained. This means that only original
Hilti consumables, components and spare parts may
be used in the tool.

This warranty provides the free-of-charge repair or
replacement of defective parts only over the entire
lifespan of the tool. Parts requiring repair or replace-

ment as a result of normal wear and tear are not
covered by this warranty.

Additional claims are excluded, unless stringent
national regulations prohibit such exclusion. In
particular, Hilti is not obligated for direct, indir-
ect, incidental or consequential damages, losses
or expenses in connection with, or by reason of, the
use of, or inability to use the tool for any purpose.
Implied warranties of merchantability or fitness for
a particular purpose are specifically excluded.
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For repair or replacement, send the tool or related
parts immediately upon discovery of the defect to
the address of the local Hilti marketing organization
provided.

This constitutes Hilti’s entire obligation with regard
to warranty and supersedes all prior or contempor-
aneous comments and oral or written agreements
concerning warranties.
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NOTICE ORIGINALE

TE DRS BK/ E Modules récupérateurs de
poussières

Avant de mettre l'appareil en marche, lire
impérativement son mode d'emploi et bien
respecter les consignes.

Le présent mode d'emploi doit toujours
accompagner l'appareil.

Ne pas prêter ou céder l'appareil à un
autre utilisateur sans lui fournir le mode
d'emploi.

Sommaire Page
1. Consignes générales 17
2. Description 18
3. Caractéristiques techniques 19
4. Consignes de sécurité 19
5. Mise en service 21
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7. Nettoyage et entretien 22
8. Guide de dépannage 23
9. Recyclage 24
10. Garantie constructeur des appareils 24

1 Les chiffres renvoient aux illustrations se trouvant
sur les pages rabattables. Pour lire le mode d'emploi,
rabattre ces pages de manière à voir les illustrations.
Dans le présent mode d'emploi, « le module » dé-
signe toujours le module récupérateur de poussières
TE DRS BK ou TE DRS BK E.

Composants de l'appareil et organes de commande
TE DRS BK et TE DRS BK E1
@ Base d'aspiration avec poignée latérale
; Soufflet 68 90/ 290 mm
= Tuyau d'aspiration
% Soufflet 68 90/ 550 mm
& Soufflet 100 150/ 550 mm
( Tête d'aspiration longue
) Tête d'aspiration courte

1. Consignes générales
1.1 Termes signalant un danger
DANGER
Pour un danger imminent qui peut entraîner de graves
blessures corporelles ou la mort.

AVERTISSEMENT
Pour attirer l'attention sur une situation pouvant pré-
senter des dangers susceptibles d'entraîner des bles-
sures corporelles graves ou la mort.

ATTENTION
Pour attirer l'attention sur une situation pouvant pré-
senter des dangers susceptibles d'entraîner des bles-
sures corporelles légères ou des dégâts matériels.

REMARQUE
Pour des conseils d'utilisation et autres informations
utiles.

1.2 Explication des pictogrammes et autres
symboles d'avertissement

Symboles d'avertissement

Avertissement
danger général
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Symboles d'obligation

Porter un
masque

respiratoire
léger

Porter des
gants de
protection

Porter des
chaussures de
protection

Symboles

Lire le mode
d'emploi avant

d'utiliser
l'appareil

Recycler les
déchets

Emplacement des détails d'identification sur le mo-
dule
La désignation du modèle figure sur le module. Tou-
jours s'y référer pour communiquer avec notre repré-
sentant ou agence Hilti.

Type :

Génération : 01

N° de série :

2. Description
2.1 Utilisation conforme à l'usage prévu
Les modules récupérateurs de poussières TE DRS BK
et TEDRS BK E sont utilisés comme accessoires pour
les marteaux combinés Hilti TE 60, TE 70 et TE 80.
Le module peut rapidement et facilement être fixé à
l'appareil, c'est-à-dire au marteau combiné utilisé.
Pour éviter tout risque d'accident, utiliser unique-
ment le module en combinaison avec les marteaux
combinés Hilti tels que mentionnés sur l'illustration
4.
Le module est destiné aux utilisateurs professionnels.
Le module ne doit être utilisé, entretenu et réparé que
par un personnel agréé et formé à cet effet. Ce
personnel doit être au courant des dangers inhérents
à l'utilisation de l'appareil.
Le module et l'appareil peuvent s'avérer dangereux
s'ils sont utilisés de manière incorrecte par un per-
sonnel non qualifié ou de manière non conforme à
l'usage prévu.
Le module récupérateur de poussières doit unique-
ment être utilisé en combinaison avec un système
d'aspiration recommandé par Hilti.
Il est interdit d'aspirer de l'eau.
Le module ne doit pas être utilisé pour aspirer des
matières explosives, des poussières incandescentes
ou brûlantes resp. inflammables et agressives (telles
que des poussières de magnésium-aluminium) et
des liquides (tels que de l'essence, des solvants, des
acides, des liquides de refroidissement ou lubrifiants).

Pour supprimer les effets électrostatiques, utiliser un
système d'aspiration muni d'un tuyau d'aspiration
antistatique.
L'environnement de travail peut être : chantiers, ate-
liers, sites de rénovation, sites de constructions nou-
velles ou de constructions en cours de réaménage-
ment.
Ne pas travailler sur des matériaux susceptibles de
nuire à la santé (par ex. amiante).
Toute manipulation ou modification sur le module est
interdite.

2.2 Le TE DRS BK est livré avec :

1 Base d'aspiration avec poignée latérale
1 Soufflet 68 90/ 290 mm
1 Tête d'aspiration courte
1 Tête d'aspiration longue
1 Tuyau d'aspiration
1 Soufflet 68 90/ 550 mm
1 Soufflet 100 150/ 550 mm
1 Coffret Hilti
1 Mode d'emploi
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2.3 Le TE DRS BK E est livré avec :

1 Base d'aspiration avec poignée latérale
1 Soufflet 68 90/ 290 mm
1 Tête d'aspiration courte
1 Tête d'aspiration longue
1 Coffret Hilti
1 Mode d'emploi

3. Caractéristiques techniques
Sous réserve de modifications techniques !

Module Soufflet 68 90/
290 mm

Soufflet 68 90/
550 mm

Soufflet
100 150/
550 mm

Tête d'aspira-
tion courte

Tête d'aspira-
tion longue

Poids 1.000 g 1.220 g 1.290 g 1.000 g 1.100 g
Dimensions
(L x l x H)

310 mm x
96 mm x
290 mm

575 mm x
96 mm x
290 mm

575 mm x
100 mm x
290 mm

295 mm x
96 mm x
290 mm

415 mm x
96 mm x
290 mm

Type d'outil TE Y BK TE Y BK TE Y BK Burins pointus
et plats, tête de
boucharde

Burins pointus
et plats, tête de
boucharde

Diamètre d'ou-
til

68…90 mm
(2 " 3 ")

68…90 mm
(2 " 3 ")

100…150 mm
(4" 6")

Longueurs
d'outil

290 mm
(11½")

550 mm (22") 550 mm (22") 290…390 mm
(11½" 15 ")

400…500 mm
(15½" 19 ")

4. Consignes de sécurité
ATTENTION ! Lire toutes les indications. Respec-
ter les consignes de sécurité du mode d'emploi de
l'outil électroportatif Hilti utilisé. Le non-respect des
instructions peut entraîner de graves blessures. GAR-
DER PRÉCIEUSEMENT CES INSTRUCTIONS DE SÉ-
CURITÉ.

4.1 Sécurité relative au système électrique

a) Évitez le contact physique avec des surfaces
mises à la terre tels que tuyaux, radiateurs,
cuisinières et réfrigérateurs. Il y a un risque
élevé de choc électrique au cas où votre corps
serait relié à la terre.

b) Tenez fermement l'appareil par les poignées
isolées, lors d'interventions dans des zones
où l'outil de coupe risque d'entrer en contact
avec des câbles ou gaines électriques cachés,
ou son propre câble d'alimentation. En cas de
contact avec un câble conducteur ou une gaine
conductrice, les pièces métalliques non isolées
sont mises sous tension et l'utilisateur reçoit un
choc électrique.

c) Avant d'entamer le travail, vérifier, par exemple
à l'aide d'un détecteur de métaux, qu'il n'y a
pas de câbles ou de gaines électriques, tuyaux
de gaz ou d’eau cachés dans la zone d'inter-
vention. Des pièces métalliques extérieures au
module peuvent devenir conductrices de courant,
lorsque, par exemple, une ligne électrique est en-
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dommagée par inadvertance. Cela peut entraîner
un grave danger d'électrocution.

4.2 Sécurité des personnes
a) Restez vigilant, surveillez ce que vous faites.

Faites preuve de bon sens en utilisant l’outil
électroportatif. N'utilisez pas l’appareil lorsque
vous êtes fatigué ou après avoir consommé de
l’alcool, des drogues ou avoir pris des médi-
caments. Un moment d’inattention lors de l’uti-
lisation de l’appareil peut entraîner de graves
blessures sur les personnes.

b) Portez des équipements de protection. Portez
toujours des lunettes de protection. Le fait de
porter des équipements de protection personnels
tels que masque anti-poussière, chaussures de
sécurité antidérapantes, casque de protection ou
protection acoustique suivant le travail à effectuer,
réduit le risque de blessures.

c) Tenez les enfants et autres personnes éloi-
gnés durant l’utilisation de l’outil électroporta-
tif. En cas d’inattention vous risquez de perdre le
contrôle de l’appareil.

4.3 Utilisation et emploi soigneux
a) Utilisez les outils électroportatifs, les acces-

soires, les outils à monter, etc. conformément
à ces instructions, en tenant compte des condi-
tions de travail et du travail à effectuer. L’uti-
lisation des outils électroportatifs à d’autres fins
que celles prévues peut entraîner des situations
dangereuses.

b) Gardez les outils électroportatifs non utilisés
hors de portée des enfants. Ne permettez pas
l’utilisation de l’appareil à des personnes qui
ne se sont pas familiarisées avec celui-ci ou
qui n’ont pas lu ces instructions. Les outils
électroportatifs sont dangereux lorsqu’ils sont
utilisés par des personnes non initiées.

c) Retirez la fiche de la prise de courant et/ou
le bloc-accu avant d'effectuer des réglages sur
l'appareil, de changer les accessoires, ou de
ranger l'appareil. Cette mesure de précaution
empêche une mise en fonctionnement par mé-
garde de l'outil électroportatif.

d) Toujours tenir l'appareil des deux mains par les
poignées prévues à cet effet. Veiller à ce que
les poignées soient toujours sèches, propres et
exemptes de traces de graisse et d'huile.

e) Enlevez tout outil de réglage ou toute clé avant
de mettre l'outil électroportatif en fonctionne-

ment. Une clé ou un outil se trouvant sur une
partie en rotation peut causer des blessures.

f) Prenez soin des outils électroportatifs. Vérifiez
que les parties en mouvement fonctionnent cor-
rectement et qu’elles ne soient pas coincées,
et contrôlez si des parties sont cassées ou
endommagées de telle sorte que le bon fonc-
tionnement de l’appareil s’en trouve entravé.
Faites réparer les parties endommagées avant
d’utiliser l’appareil.De nombreux accidents sont
dus à des outils électroportatifs mal entretenus.

4.4 Place de travail
Veiller à ce que la place de travail soit bien ventilée.
Des places de travail mal ventilées peuvent nuire à la
santé du fait de la présence excessive de poussière.

4.5 Poussières
Cet appareil collecte une grande partie mais pas toute
la poussière produite.

a) AVERTISSEMENT : Certains types de poussières
générées lors de travaux sur des matériaux-
support, contiennent des substances chimiques
nocives, réputées cancérigènes, qui peuvent
être la cause demalformations congénitales, de
stérilité, de lésions irréversibles des voies res-
piratoires ou d'autres lésions.Quelques-unes de
ces substances chimiques sont le plomb contenu
dans les peintures au plomb, le quartz cristallin
provenant des briques, du béton, de la maçonne-
rie ou de pierres naturelles, ou encore l'arsenic
ou le chrome provenant de bois de construction
traités chimiquement. Les risques pour l'utilisa-
teur varient en fonction de la fréquence de ces
travaux. Pour réduire l'effet de ces substances
chimiques, l'opérateur et toute tierce personne
doivent travailler dans un local bien ventilé, et
utiliser les équipements de sécurité homolo-
gués. Utiliser un masque respiratoire homolo-
gué pour des poussières spécifiques, capable
de filtrer des particules microscopiques et qui
protège le visage et le corps des poussières.
Éviter tout contact prolongé avec des pous-
sières. Porter des vêtements de protection et
laver la peau qui est entrée en contact avec des
poussières, à l'eau et au savon. L'absorption de
poussières par la bouche, le nez ou les yeux, ou
le contact prolongé des poussières avec la peau,
risque de favoriser l'absorption de substances
chimiques nocives pour la santé.
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b) Avant de commencer, déterminer la classe de
danger de la poussière générée lors des tra-
vaux. Utiliser un aspirateur de chantier qui soit
conforme à une classification des protections
homologuée officiellement ainsi qu'aux direc-
tives locales en matière de protection contre
les poussières.

c) Si l'appareil fonctionne sans dispositif d'aspi-
ration de la poussière et si le travail effectué
dégage de la poussière, il convient au moins
de porter un masque respiratoire léger. AT-
TENTION Les poussières sont nocives pour la
santé et peuvent provoquer des maladies des
voies respiratoires et de la peau ainsi que des
réactions allergiques.

5. Mise en service

ATTENTION
S'assurer que le sélecteur de fonction se trouve
en position "Burinage" pour des travaux avec des
marteaux combinés utilisés en tant que burineur,
et en position "Perçage avec percussion" pour des
travaux avec des mèches couronnes.

5.1 Montage du module récupérateur de
poussières TE DRS BK/ E 2

REMARQUE
Sur les outils à mandrin, la longueur d'outil libre qui
sort de la tête d'aspiration ne doit pas être supérieure
à 145 mm ni être inférieure à 30 mm pour assurer
une aspiration optimale des poussières.

REMARQUE
Veiller à ce que le prolongement du carter/ les sur-
faces extérieures de la position de contact de la
poignée latérale soient exempts de traces de graisse
et d'huile. Si le module récupérateur de poussières
TE DRS BK/ E est monté avec des pièces huileuses
et/ou graisseuses, le module récupérateur de pous-
sières TE DRS BK/ E et la poignée latérale risquent de
bouger lors du travail. De même, la base d'aspiration
au niveau du collier de fixation de la poignée latérale
doit également être exempte de traces de graisse et
d'huile. Seules des pièces exemptes de graisse ga-
rantissent un entraînement par friction suffisant entre
la poignée latérale et l'appareil. Éliminer toute trace
d'huile ou de graisse du prolongement du carter/ de
la position de contact de la poignée latérale avec un
chiffon de nettoyage.

ATTENTION
Seuls les burins pointus et plats, têtes de bou-
charde et mèches couronnes tels que représentés
sur l'illustration, peuvent être utilisés.

Lors du montage, veiller à ce qu'aucun outil ne soit
emmanché sur l'outil électroportatif.
1. Débrancher la fiche de la prise.
2. Ouvrir la poignée latérale montée de l'appareil.
3. Retirer la poignée latérale de l'appareil.
4. Sélectionner la composition du système d'aspi-

ration adéquate selon l'illustration 4 et monter
les pièces sur la base d'aspiration.

5. Pousser le système monté avec la poignée laté-
rale sur le mandrin jusqu'au positionnement du
prolongement du carter/ de la position de contact
de la poignée latérale.

6. Tourner la base d'aspiration et la poignée latérale
dans la position souhaitée.

7. Fixer la poignée latérale en la tournant par la
poignée de sorte qu'elle ne puisse pas tourner.

8. Avant de mettre l'outil en place, graisser l'em-
manchement avec la graisse Hilti prévue à cet
effet. Insérer l'outil dans le porte-outil. Pour la
mise en place de l'outil, tenir compte des instruc-
tions du mode d'emploi de l'outil électroportatif.

9. Raccorder le dépoussiéreur mobile au module
récupérateur de poussières.
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5.2 Démontage du module récupérateur de
poussières 3

ATTENTION
Se munir de gants de protection pour changer d'ou-
til, car l'appareil peut être très chaud après utilisa-
tion.

1. Débrancher la fiche de la prise.
2. Déconnecter le dépoussiéreur mobile du module

récupérateur de poussières.
3. Retirer l'outil hors du mandrin.
4. Ouvrir la poignée latérale en tournant la poignée.
5. Retirer entièrement le module récupérateur de

poussières.
6. Monter la poignée latérale de l'appareil.

6. Utilisation

ATTENTION
Observer les consignes de sécurité figurant dans
le mode d'emploi de l'outil électroportatif Hilti
utilisé. Pour éviter tout risque d'accident, utiliser
uniquement le module avec les marteaux combinés
burineurs-perforateurs Hilti tels que représentés
sur l'illustration 2.

ATTENTION
Veiller à ce que le module ne devienne pas trop
chaud. À des températures supérieures à 80 °C, le
matériau fond.

ATTENTION
Lors de son utilisation, ne pas tenir l'appareil par
la tête d'aspiration ou le tuyau d'aspiration.

ATTENTION
S'assurer que le sélecteur de fonction se trouve
en position "Burinage" pour des travaux avec des
marteaux combinés utilisés en tant que burineur,

et en position "Perçage avec percussion" pour des
travaux avec des mèches couronnes.

ATTENTION
Ne pas utiliser la base d'aspiration ou les tuyaux
d'aspiration/têtes d'aspiration du module récupéra-
teur de poussières pour porter ou guider l'appareil.
Utiliser pour ce faire les poignées prévues à cet
effet.

6.1 Fonctionnement
REMARQUE
Pour éviter tout effet électrostatique, utiliser un sys-
tème d'aspiration antistatique.

REMARQUE
Si le module récupérateur de poussières est monté,
le système d'aspiration doit être en marche.

REMARQUE
Vider régulièrement le système d'aspiration.

1. Raccorder le système d'aspiration et le mettre en
marche.

2. Mettre l'outil électroportatif en marche.

7. Nettoyage et entretien
ATTENTION
Débrancher la fiche de la prise resp. retirer le bloc-
accu des appareils sur accu.

7.1 Entretien du module
ATTENTION
Ne pas utiliser des huiles ou des graisses ou des
nettoyants.

Enlever toute saleté qui adhère et vérifier si l'ouïe
d'aspiration est dégagée dans la base d'aspiration.
Nettoyer le module à intervalles réguliers à l'eau
froide.
Nettoyer régulièrement la face intérieure de l'adapta-
teur pour éliminer toute trace de graisse et résidus de
poussières.
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7.2 Entretien
Vérifier régulièrement que toutes les pièces exté-
rieures du module ne sont pas abîmées et s'assurer

que tous les organes de commande fonctionnent cor-
rectement. Ne pas utiliser le module si des pièces
sont abîmées ou si des organes de commande ne
fonctionnent pas parfaitement.

8. Guide de dépannage

Défauts Causes possibles Solutions

Dégagement de poussières
excessif

Récupérateur plein. Vider le récupérateur.
Tête d'aspiration / soufflet défec-
tueux.

Remplacer la tête d'aspiration ou le
soufflet.

Canal d'aspiration bouché. Nettoyer le canal d'aspiration.
Longueur d'outil libre supérieure à
145 mm.

Choisir un outil plus court ou une
tête d'aspiration plus longue.

Le tuyau d'aspiration du dépous-
siéreur mobile n'est pas tout à fait
monté.

Insérer complètement le tuyau
d'aspiration du dépoussiéreur mo-
bile dans l'élément de base.

Orifices d'aspiration obstrués par
des résidus de la carotte de forage.

Enlever la carotte de forage avec
les déblais.

Tête d'aspiration / soufflet usé(e). Remplacer la tête d'aspiration et/ou
le soufflet.

Distance trop grande entre la
mèche couronne et le tuyau
d'aspiration.

Utiliser exclusivement des mèches
couronnes Hilti.

Le module récupérateur de
poussières est déconnecté.

Le module récupérateur de pous-
sières n'est pas monté correcte-
ment.

Monter le module récupérateur
de poussières conformément aux
instructions du mode d'emploi.
L'élément de base doit être monté
dans la position prévue.

L'élément de base et/ou le prolon-
gement du carter sont huileux et
graisseux.

Éliminer toute trace d'huile ou de
graisse de l'élément de base et des
surfaces extérieures du prolonge-
ment du carter avec un chiffon de
nettoyage.

Poignée latérale pas bien serrée. Serrer à fond la poignée latérale.
Poignée latérale brisée. Monter une nouvelle poignée laté-

rale.
Le module récupérateur de
poussières ne peut pas être
démonté.

Collier de fixation de la poignée
latérale insuffisamment ouvert.

Desserrer encore davantage la poi-
gnée, de sorte que le collier de fixa-
tion s'ouvre davantage.

Le dépoussiéreur mobile émet
un signal sonore permanent.

Nopes usées sur les soufflets. Remplacer le soufflet.

La poignée latérale n'est pas
montée à l'élément de base.

Séparer la poignée latérale avec
force de l'élément de base.

Monter les deux pièces l'une avec
l'autre. Respecter le sens de mon-
tage de la poignée latérale.
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9. Recyclage

Les appareils Hilti sont fabriqués en grande partie avec des matériaux recyclables dont la réutilisation exige
un tri correct. Dans de nombreux pays, Hilti est déjà équipé pour reprendre votre ancien appareil afin d'en
recycler les composants. Consulter le service clients Hilti ou votre conseiller commercial.

Les poussières de forage aspirées doivent être éliminées selon les prescriptions légales nationales en vigueur.

10. Garantie constructeur des appareils
Hilti garantit l'appareil contre tous vices de matières
et de fabrication. Cette garantie s'applique à condi-
tion que l'appareil soit utilisé et manipulé, nettoyé et
entretenu correctement, en conformité avec le mode
d'emploi Hilti, et que l'intégrité technique soit préser-
vée, c'est-à-dire sous réserve de l'utilisation exclusive
de l'appareil avec des consommables, accessoires et
pièces de rechange d'origine Hilti.

Cette garantie se limite strictement à la réparation
gratuite ou au remplacement gracieux des pièces
défectueuses pendant toute la durée de service de
l'appareil. Elle ne couvre pas les pièces soumises à
une usure normale.

Toutes autres revendications sont exclues pour au-
tant que des dispositions légales nationales im-

pératives ne s'y opposent pas. Notamment, Hilti
ne saurait être tenu pour responsable de toutes
détériorations, pertes ou dépenses directes, indi-
rectes, accidentelles ou consécutives, en rapport
avec l'utilisation ou dues à une incapacité à utiliser
l'appareil dans quelque but que ce soit. Hilti exclut
en particulier les garanties implicites concernant
l'utilisation et l'aptitude dans un but bien précis.

Pour toute réparation ou tout échange, renvoyer
l'appareil ou les pièces concernées au réseau de
vente Hilti compétent, sans délai après constatation
du défaut.

La présente garantie couvre toutes les obligations
d'Hilti et annule et remplace toutes les déclarations
antérieures ou actuelles, de même que tous accords
oraux ou écrits concernant la garantie.
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ISTRUZIONI ORIGINALI

Aspiratori per la polvere TE DRS BK/ E

Leggere attentamente il manuale d'istru-
zioni prima della messa in funzione.

Conservare sempre il presente manuale
d'istruzioni insieme al prodotto.

Se affidato a terzi, il prodotto deve essere
sempre provvisto del manuale d'istruzioni.

Indice Pagina
1. Indicazioni di carattere generale 25
2. Descrizione 26
3. Dati tecnici 27
4. Indicazioni di sicurezza 27
5. Messa in funzione 29
6. Utilizzo 30
7. Cura e manutenzione 30
8. Problemi e soluzioni 31
9. Smaltimento 32
10. Garanzia del costruttore per i prodotti 32

1 I numeri rimandano alle figure corrispondenti. Le
figure relative al testo si trovano nelle pagine pie-
ghevoli della copertina. Tenere aperte queste pagine
durante la lettura del manuale d'istruzioni.
Nel testo del presente manuale d'istruzioni, con il ter-
mine «modulo» si fa sempre riferimento all'aspiratore
per la polvere TE DRS BK o TE DRS BK E.

Componenti dell'attrezzo ed elementi di comando
TE DRS BK e TE DRS BK E1
@ Base di aspirazione con impugnatura laterale
; Soffietto 68 90/ 290 mm
= Tubo di aspirazione
% Soffietto 68 90/550 mm
& Soffietto 100 150/ 550 mm
( Testa di aspirazione lunga
) Testa di aspirazione corta

1. Indicazioni di carattere generale
1.1 Indicazioni di pericolo e relativo significato
PERICOLO
Porre attenzione ad un pericolo imminente, che può
essere causa di lesioni gravi o mortali.

ATTENZIONE
Situazione potenzialmente pericolosa, che può cau-
sare lesioni gravi o mortali.

PRUDENZA
Situazione potenzialmente pericolosa, che potrebbe
causare lesioni lievi alle persone o danni materiali.

NOTA
Porre attenzione alle indicazioni sull'utilizzo e altre
informazioni utili.

1.2 Simboli e segnali
Segnali di avvertimento

Attenzione:
pericolo
generico

Segnali di obbligo

Utilizzare una
mascherina di
protezione per

le vie
respiratorie.

Indossare
guanti di
protezione

Indossare
calzature

antinfortunisti-
che
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Simboli

Prima dell'uso
leggere il
manuale

d'istruzioni

Provvedere al
riciclaggio dei
materiali di
scarto

Localizzazione dei dati identificativi sull'aspiratore
La denominazione del modello è riportata sull'aspira-
tore. Fare sempre riferimento a questo dato in caso
di richieste rivolte al referente Hilti o al Servizio Assi-
stenza Hilti.

Modello:

Generazione: 01

Numero di serie:

2. Descrizione
2.1 Utilizzo conforme
Gli aspiratori per la polvere TEDRS BK e TEDRS BK E
vengono utilizzati come accessori per i martelli com-
binati Hilti TE 60, TE 70 e TE 80.
L'aspiratore può essere fissato in modo semplice e
veloce all'attrezzo, cioè al martello combinato utiliz-
zato.
Per evitare pericoli di lesioni, utilizzare l'aspiratore
solo in abbinamento ai martelli combinati Hilti indicati
nella figura 4.
L'aspiratore è destinato ad un uso professionale.
L'uso, la manutenzione e la cura dell'aspiratore de-
vono essere eseguiti esclusivamente da personale
autorizzato ed addestrato. Tale personale deve es-
sere istruito specificamente sui pericoli che possono
presentarsi.
L'aspiratore e l'attrezzo possono essere causa di
danni, se utilizzati da personale non opportunamente
istruito, in modo non idoneo o non conforme allo
scopo.
Utilizzare l'aspiratore per la polvere solo in abbina-
mento ad uno degli aspiratori raccomandati da Hilti.
L'aspirazione di acqua non è consentita.
L'aspiratore non può essere impiegato per l'aspira-
zione di materiali a rischio di esplosione, polveri a
rischio d'incendio o ardenti o ancora polveri infiam-
mabili ed aggressive (ad esempio polvere di magne-
sio / alluminio, ecc.) e liquidi (ad esempio benzina,
solventi, acidi, refrigeranti e lubrificanti, ecc.).

Per evitare effetti elettrostatici, utilizzare un aspi-
rapolvere provvisto di tubo flessibile di aspirazione
antistatico.
Le aree di lavoro possono essere: cantieri, officine,
opere di restauro, ristrutturazione e nuove costru-
zioni.
Non è consentito utilizzare l'attrezzo per lavorare ma-
teriali pericolosi per la salute (ad esempio l'amianto).
Non è consentito manipolare o apportare modifiche
all'aspiratore.

2.2 La dotazione del TE DRS BK comprende:

1 Base di aspirazione con impugnatura late-
rale

1 Soffietto 68 90/ 290 mm
1 Testa di aspirazione corta
1 Testa di aspirazione lunga
1 Tubo di aspirazione
1 Soffietto 68 90/550 mm
1 Soffietto 100 150/ 550 mm
1 Valigetta Hilti
1 Manuale d'istruzioni

2.3 La dotazione del TE DRS BK-E comprende:

1 Base di aspirazione con impugnatura late-
rale

1 Soffietto 68 90/ 290 mm
1 Testa di aspirazione corta
1 Testa di aspirazione lunga
1 Valigetta Hilti
1 Manuale d'istruzioni
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3. Dati tecnici
Con riserva di modifiche tecniche.

Aspiratore
Soffietto
68 90/
290 mm

Soffietto
68 90/
550 mm

Soffietto
100 150/
550 mm

Testa di aspi-
razione corta

Testa di aspi-
razione lunga

Peso 1.000 g 1.220 g 1.290 g 1.000 g 1.100 g
Dimensioni
(L x P x H)

310 mm x
96 mm x
290 mm

575 mm x
96 mm x
290 mm

575 mm x
100 mm x
290 mm

295 mm x
96 mm x
290 mm

415 mm x
96 mm x
290 mm

Tipo di utensile TE Y BK TE Y BK TE Y BK Scalpello a
punta e scal-
pello piatto,
gambo

Scalpello a
punta e scal-
pello piatto,
gambo

Diametro at-
trezzo

68…90 mm
(2 " 3 ")

68…90 mm
(2 " 3 ")

100…150 mm
(4" 6")

Lunghezze
utensili

290 mm
(11½")

550 mm (22") 550 mm (22") 290…390 mm
(11½" 15 ")

400…500 mm
(15½" 19 ")

4. Indicazioni di sicurezza
ATTENZIONE! È assolutamente necessario leggere
attentamente tutte le istruzioni. Osservare le indi-
cazioni di sicurezza riportate nel manuale d'istruzioni
dell'attrezzo elettrico Hilti utilizzato. La mancata os-
servanza di tali istruzioni può causare lesioni gravi.
CUSTODIRE CON CURA LE PRESENTI ISTRUZIONI.

4.1 Sicurezza elettrica

a) Evitare il contatto del corpo con superfici con
messa a terra, come tubi, radiatori, fornelli e
frigoriferi. Sussiste un maggior rischio di scosse
elettriche nel momento in cui il corpo è collegato
a terra.

b) Se si eseguono lavori durante i quali l'attrezzo
può entrare in contatto con dei cavi elettrici
nascosti o con il cavo di alimentazione del-
l'attrezzo, tenere l'attrezzo dalle superfici del-
l'impugnatura isolate. In caso di contatto con
un cavo conduttore di corrente, le parti in me-
tallo scoperte sono sotto tensione e l'utilizzatore
è esposto alle scosse elettriche.

c) Prima di iniziare il lavoro, controllare la zona di
lavoro, ad esempio utilizzando un metal detec-

tor, per verificare l'eventuale presenza di cavi
elettrici, tubi del gas e dell'acqua sottostanti.
Le parti metalliche esterne dell'attrezzo possono
venire a trovarsi sotto tensione se, ad esempio,
viene danneggiato inavvertitamente un cavo elet-
trico. In questo caso sussiste un serio pericolo di
scossa elettrica.

4.2 Sicurezza delle persone
a) È importante concentrarsi su ciò che si sta fa-

cendo e maneggiare con attenzione l'attrezzo
elettrico durante le operazioni di lavoro. Non
utilizzare l'attrezzo in caso di stanchezza o sotto
l'effetto di droghe, bevande alcoliche o me-
dicinali. Anche solo un attimo di disattenzione
durante l'uso dell'attrezzo potrebbe provocare le-
sioni gravi.

b) Indossare sempre l'equipaggiamento di prote-
zione personale e gli occhiali protettivi. Se si
avrà cura d'indossare l'equipaggiamento di pro-
tezione personale come la mascherina antipol-
vere, le calzature antinfortunistiche antiscivolo,
l'elmetto di protezione o le protezioni acustiche, a
seconda dell'impiego previsto per l'attrezzo elet-
trico, si potrà ridurre il rischio di lesioni.

c) Tenere lontani i bambini e le altre persone du-
rante l'impiego dell'attrezzo elettrico. Eventuali

it

27
Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5071246 / 000 / 00



distrazioni potranno comportare la perdita del
controllo sull'attrezzo.

4.3 Utilizzo conforme e cura
a) Utilizzare attrezzi elettrici, accessori, utensili

ecc. in conformità alle presenti istruzioni per
l'uso, nel rispetto delle condizioni di lavoro
e del lavoro da eseguire. L'impiego di attrezzi
elettrici per usi diversi da quelli consentiti potrà
dar luogo a situazioni di pericolo.

b) Custodire gli attrezzi elettrici non utilizzati al di
fuori della portata dei bambini. Non far utiliz-
zare l'attrezzo a persone che non sono abituate
ad usarlo o che non abbiano letto le presenti
istruzioni. Gli attrezzi elettrici sono pericolosi se
utilizzati da persone inesperte.

c) Estrarre la spina dalla presa di corrente e/o
la batteria, prima di regolare l'attrezzo, di so-
stituire pezzi di ricambio e accessori o prima
di riporre l'attrezzo. Tale precauzione eviterà che
l'attrezzo elettrico possa esseremesso in funzione
inavvertitamente.

d) Tenere sempre l'attrezzo con entrambe le mani,
afferrandolo saldamente per le apposite impu-
gnature. Tenere le impugnature asciutte, pulite
e senza tracce di olio e grasso.

e) Rimuovere gli strumenti di regolazione o la
chiave inglese prima di accendere l'attrezzo
elettrico. Un utensile o una chiave che si trovino
in una parte in rotazione dell'attrezzo possono
causare lesioni.

f) Effettuare accuratamente la manutenzione del-
l'attrezzo. Verificare che le parti mobili dell'at-
trezzo funzionino perfettamente e non s'incep-
pino, che non ci siano pezzi rotti o danneggiati
al punto tale da limitare la funzione dell'attrezzo
stesso. Far riparare le parti danneggiate prima
d'impiegare l'attrezzo. Molti incidenti sono pro-
vocati da una manutenzione scorretta degli at-
trezzi elettrici.

4.4 Area di lavoro
Fare in modo che la postazione di lavoro sia ben
ventilata. L'aerazione insufficiente del posto di lavoro
può provocare danni alla salute causati dalla polvere.

4.5 Polveri
Questo attrezzo è in grado di raccogliere una grande
quantità della polvere presente, ma non tutta.

a) ATTENZIONE: Alcuni tipi di polvere che si pos-
sono creare durante la lavorazione di mate-
riali, contengono sostanze chimiche conosciute
come cancerogene, sostanze che possono pro-
vocare danni congeniti, sterilità, danni perma-
nenti delle vie respiratorie o altri danni. Alcune
di queste sostanze chimiche sono il piombo delle
vernici al piombo, il quarzo cristallino dei late-
rizi, del calcestruzzo, della muratura o della pietra
naturale, oppure l'arsenico e il cromo presenti
nel legno da costruzione trattato chimicamente.
La pericolosità per l'utilizzatore varia in funzione
della frequenza con cui vengono lavorati questi
materiali. Per ridurre al minimo la pericolosità
di queste sostanze chimiche, l'utilizzatore e le
altre persone presenti devono lavorare in un
ambiente ben aerato e utilizzare gli equipag-
giamenti di sicurezza ammessi. Utilizzare una
protezione delle vie respiratorie adatta alle pol-
veri presenti, che sia in grado di filtrare le
particelle microscopiche e che tenga la polvere
lontana dal viso e dal corpo. Evitare il contatto
prolungato con la polvere. Indossare l'abbiglia-
mento protettivo e lavare con acqua e sapone
la pelle che è entrata in contatto con la polvere.
L'assorbimento della polvere attraverso la bocca,
il naso o gli occhi, o il contatto prolungato delle
polveri con la pelle, può causare l'assimilazione
di sostanze chimiche nocive per la salute.

b) Determinare prima dell'inizio del lavoro la
classe di pericolosità della polvere che si creerà
durante il lavoro. Utilizzare un aspiratore per
impieghi edili con una classificazione di sicu-
rezza ufficialmente omologata, che soddisfi le
disposizioni locali sulla protezione dalla pol-
vere.

c) Se l'attrezzo viene utilizzato senza un sistema
di aspirazione della polvere, in caso di lavori
che generano polvere si dovrà utilizzare perlo-
meno una mascherina per la protezione delle
vie respiratorie. PRUDENZA Le polveri sono
nocive per la salute e possono provocare ma-
lattie delle vie respiratorie, malattie cutanee e
reazioni allergiche.
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5. Messa in funzione

PRUDENZA
Accertarsi che il selettore di funzione, durante il
lavoro con i martelli combinati per applicazioni di
scalpellatura, si trovi in posizione "Scalpellatura"
e per le operazioni con corone a percussione nella
posizione "Foratura con percussione".

5.1 Montaggio dell'aspiratore per la polvere
TE DRS BK/ E 2

NOTA
Per gli utensili da scalpellatura, la lunghezza utensile
libera che sporge dalla testa di aspirazione non deve
essere superiore a 145 mm né inferiore a 30 mm, per
garantire un'aspirazione ottimale delle polveri.

NOTA
Accertarsi che il collo dell'ingranaggio/la posizione
dell'impugnatura laterale sulla superficie esterna
siano privi di olio e grasso. Se l'aspiratore per
la polvere TE DRS BK/ E viene montato con
componenti oleosi e/o grassi, è possibile che
l'aspiratore stesso e l'impugnatura laterale ruotino
durante l'utilizzo. Inoltre non devono essere presenti
tracce di olio e grasso nella base di aspirazione in
prossimità del nastro di serraggio dell'impugnatura
laterale. Solamente componenti privi di tracce di
grasso garantiscono un sufficiente accoppiamento
di attrito tra l'impugnatura laterale e l'attrezzo.
Eliminare con un panno per la pulizia olio e grasso
dalle superfici esterne del collo dell'ingranaggio/della
posizione dell'impugnatura laterale.

PRUDENZA
È consentito utilizzare esclusivamente gli scalpelli
a punta, gli scalpelli piatti, i gambi e le corone a
percussione rappresentati in figura.

Accertarsi che durante il montaggio non sia inserito
alcun utensile nell'attrezzo elettrico.

1. Disinserire la spina dalla presa.
2. Aprire l'impugnatura laterale montata dell'at-

trezzo.
3. Rimuovere l'impugnatura laterale dall'attrezzo.
4. Selezionare la corretta composizione del sistema

di aspirazione secondo quanto illustrato nella
figura 4 e montare gli elementi sulla base di
aspirazione.

5. Spingere il sistema montato con l'impugnatura
laterale lungo il porta-utensile fino a raggiun-
gere la posizione del collo dell'ingranaggio/la
posizione dell'impugnatura laterale.

6. Ruotare la base di aspirazione e l'impugnatura
laterale fino a raggiungere la posizione deside-
rata.

7. Fissare saldamente l'impugnatura laterale in
modo che non possa ruotare.

8. Prima di utilizzare l'attrezzo, ingrassare il codolo
con il grasso previsto da Hilti. Guidare l'utensile
nel porta-utensile. Per l'utilizzo dell'attrezzo si
prega di attenersi al manuale d'istruzioni dell'at-
trezzo elettrico.

9. Collegare il depolveratore portatile all'aspiratore
per la polvere.

5.2 Smontare l'aspiratore per la polvere 3

PRUDENZA
Per la sostituzione degli utensili utilizzare guanti
protettivi, poiché l'attrezzo può surriscaldarsi du-
rante l'impiego.

1. Disinserire la spina dalla presa.
2. Scollegare il depolveratore portatile dall'aspira-

tore per la polvere.
3. Rimuovere l'utensile dal porta-utensile.
4. Aprire ruotando l'impugnatura laterale.
5. Estrarre completamente l'aspiratore per la pol-

vere.
6. Montare l'impugnatura laterale dell'attrezzo.
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6. Utilizzo

PRUDENZA
Osservare il manuale d'istruzioni dell'utensile elet-
trico Hilti utilizzato. Utilizzare l'aspiratore solo in
combinazione con gli attrezzi indicati nella figura
2; in caso contrario sussiste il pericolo di lesioni.

PRUDENZA
Accertarsi che l'aspiratore non si scaldi troppo. A
temperature superiori a 80°C il materiale si fonde.

PRUDENZA
Durante il funzionamento, non tenere l'attrezzo
dalla testa di aspirazione o dal tubo di aspirazione.

PRUDENZA
Accertarsi che il selettore di funzione, durante il
lavoro con i martelli combinati per applicazioni di
scalpellatura, si trovi in posizione "Scalpellatura"

e per le operazioni con corone a percussione nella
posizione "Foratura con percussione".

PRUDENZA
Non utilizzare la base di aspirazione o i tubi di
aspirazione/teste di aspirazione dell'aspiratore per
trasportare o guidare il sistema. A tal scopo utiliz-
zare le apposite impugnature.

6.1 Funzionamento
NOTA
Al fine di evitare effetti elettrostatici, utilizzare un
aspirapolvere antistatico.

NOTA
Durante l'utilizzo con aspiratore per la polvere mon-
tato, è necessario tenere acceso l'aspirapolvere.

NOTA
Svuotare regolarmente il depolveratore.

1. Collegare l'aspirapolvere e accenderlo.
2. Accendere l'attrezzo elettrico.

7. Cura e manutenzione
PRUDENZA
Estrarre sempre la spina dalla presa di corrente op-
pure togliere le batterie dagli attrezzi alimentati a
batteria.

7.1 Manutenzione dell'aspiratore
PRUDENZA
Non utilizzare oli, grassi o detergenti.

Rimuovere lo sporco formatosi sull'aspiratore e ve-
rificare che l'apertura di aspirazione nella base sia
libera.
Pulire l'aspiratore a intervalli regolari con acqua
fredda.
Pulire regolarmente i lati interni dell'adattatore da
grasso e residui di polvere.

7.2 Manutenzione
Controllare regolarmente che le parti esterne dell'a-
spiratore non presentino danneggiamenti e che tutti
gli elementi di comando funzionino perfettamente.
Non utilizzare l'aspiratore se è danneggiato o se gli
elementi di comando non funzionano correttamente.
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8. Problemi e soluzioni

Problema Possibile causa Soluzione

Formazione eccessiva di pol-
vere

Aspiratore pieno. Svuotare l'aspiratore.
Testa di aspirazione / soffietto di-
fettosi.

Sostituire la testa di aspirazione o il
soffietto.

Canale di aspirazione intasato. Pulire il canale di aspirazione.
Lunghezza utensile libera superiore
a 145 mm.

Scegliere un utensile più corto op-
pure la testa di aspirazione lunga.

Tubo flessibile di aspirazione del
depolveratore portatile non com-
pletamente montato.

Innestare completamente il tubo
flessibile di aspirazione del depol-
veratore portatile nell'elemento
base.

Eventuali residui della carota pos-
sono occludere i fori di aspirazione.

Rimuovere la carota con gli even-
tuali residui di foratura.

Testa di aspirazione / soffietto usu-
rati.

Sostituire la testa di aspirazione e/o
il soffietto.

La distanza tra la corona a percus-
sione ed il tubo di aspirazione è
eccessiva.

Utilizzare esclusivamente corone a
percussione Hilti.

L'aspiratore cade L'aspiratore per la polvere non era
montato correttamente.

Montare l'aspiratore come descritto
nel manuale d'istruzioni. L'ele-
mento base deve essere montato
nella posizione prevista.

L'elemento base e il collo dell'in-
granaggio sono oleosi e grassi.

Con un panno, eliminare olio e
grasso dall'elemento base e dalle
superfici esterne del collo dell'in-
granaggio.

Impugnatura laterale non fissata
saldamente.

Serrare a fondo l'impugnatura late-
rale.

Impugnatura laterale rotta. Montare una nuova impugnatura
laterale.

L'aspiratore per la polvere
non può essere smontato.

Nastro di serraggio dell'impugna-
tura laterale non sufficientemente
aperto.

Allentare ulteriormente l'impugna-
tura laterale, in questo modo il na-
stro di serraggio si aprirà di più.

Il depolveratore portatile
emette continuamente un
beep.

Snodi dei soffietti usurati. Sostituire il soffietto.

Impugnatura laterale non
montata sulla base.

Impugnatura laterale rimossa con
estrema forza dall'elemento base.

Rimontare i due componenti. Ri-
spettare la direzione di montaggio
dell'impugnatura laterale
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9. Smaltimento

Gli strumenti e gli attrezzi Hilti sono in gran parte realizzati con materiali riciclabili. Condizione essenziale per
il riciclaggio è che i materiali vengano accuratamente separati. In molte nazioni, Hilti si è già organizzata per
provvedere al ritiro dei vecchi attrezzi ed al loro riciclaggio. Per informazioni a riguardo, contattare il Servizio
Clienti Hilti oppure il proprio referente Hilti.

La polvere di foratura raccolta deve essere smaltita conformemente alle normative nazionali vigenti.

10. Garanzia del costruttore per i prodotti
Hilti garantisce che il prodotto fornito è esente da
difetti di materiale e di produzione. Questa garanzia
è valida a condizione che il prodotto venga cor-
rettamente utilizzato e manipolato in conformità al
manuale d'istruzioni Hilti, che venga curato e pulito e
che l'unità tecnica venga salvaguardata, cioè vengano
utilizzati per il prodotto esclusivamente materiale di
consumo, accessori e ricambi originali Hilti.

La garanzia si limita rigorosamente alla riparazione
gratuita o alla sostituzione delle parti difettose per
l'intera durata del prodotto. Le parti sottoposte a
normale usura non rientrano nei termini della presente
garanzia.

Si escludono ulteriori rivendicazioni, se non di-
versamente disposto da vincolanti prescrizioni na-
zionali. In particolare Hilti non si assume alcuna

responsabilità per eventuali difetti o danni acciden-
tali o consequenziali diretti o indiretti, perdite o co-
sti relativi alla possibilità / impossibilità d'impiego
del prodotto per qualsivoglia ragione. Si esclu-
dono espressamente tacite garanzie per l'impiego
o l'idoneità per un particolare scopo.

Per riparazioni o sostituzioni del prodotto o di singoli
componenti e subito dopo aver rilevato qualsivoglia
danno o difetto, è necessario contattare il Servizio
Clienti Hilti. Hilti Italia SpA provvederà al ritiro dello
stesso, a mezzo corriere.

Questi sono i soli ed unici obblighi in materia di
garanzia che Hilti è tenuta a rispettare; quanto sopra
annulla e sostituisce tutte le dichiarazioni precedenti
e/o contemporanee alla presente, nonché altri accordi
scritti e/o verbali relativi alla garanzia.
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MANUAL ORIGINAL

Módulos de aspiración TE DRS BK/ E

Lea detenidamente el manual de instruc-
ciones antes de la puesta en marcha de la
herramienta.

Conserve siempre este manual de instruc-
ciones cerca de la herramienta.

No entregue nunca la herramienta a otras
personas sin el manual de instrucciones.

Índice Página
1. Indicaciones generales 33
2. Descripción 34
3. Datos técnicos 35
4. Indicaciones de seguridad 35
5. Puesta en servicio 37
6. Manejo 38
7. Cuidado y mantenimiento 38
8. Localización de averías 38
9. Reciclaje 39
10. Garantía del fabricante de las herramientas 40

1 Los números hacen referencia a las ilustracio-
nes del texto que pueden encontrarse en las páginas
desplegables correspondientes. Manténgalas desple-
gadas mientras estudia el manual de instrucciones.
En el presente manual de instrucciones, "el módulo"
se refiere siempre almódulo de aspiración TE DRS BK
o TE DRS BK E.

Componentes de la herramienta y elementos de
mando TE DRS BK y TE DRS BK E1
@ Base de aspiración con empuñadura lateral
; Fuelle 68 90/290 mm
= Tubo de aspiración
% Fuelle 68 90/550 mm
& Fuelle 100 150/550 mm
( Cabezal de aspiración largo
) Cabezal de aspiración corto

1. Indicaciones generales
1.1 Señales de peligro y significado
PELIGRO
Término utilizado para un peligro inminente que puede
ocasionar lesiones graves o incluso la muerte.

ADVERTENCIA
Término utilizado para una posible situación peligrosa
que puede ocasionar lesiones graves o la muerte.

PRECAUCIÓN
Término utilizado para una posible situación peligrosa
que puede ocasionar lesiones o daños materiales
leves.

INDICACIÓN
Término utilizado para indicaciones de uso y demás
información de interés.

1.2 Explicación de los pictogramas y otras
indicaciones

Símbolos de advertencia

Advertencia de
peligro en
general

Señales prescriptivas

Utilizar
mascarilla
ligera

Utilizar
guantes de
protección

Utilizar zapatos
de protección
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Símbolos

Leer el manual
de

instrucciones
antes del uso

Reciclar los
materiales
usados

Ubicación de los datos identificativos en el módulo.
La denominación delmodelo figura en elmódulo. Para
cualquier consulta dirigida a nuestro representante o
departamento del servicio técnico notifique siempre
estas especificaciones.

Modelo:

Generación: 01

N. de serie:

2. Descripción
2.1 Uso conforme a las prescripciones
Los módulos de aspiración TE DRS BK y
TE DRS BK E pueden utilizarse como accesorios
para los martillos combinados Hilti TE 60, TE 70 y
TE 80.
El módulo puede fijarse fácil y rápidamente a la
herramienta, es decir, al martillo combinado que se
utilice.
Para evitar riesgos de lesiones, utilice el módulo
siempre en combinación con los martillos combina-
dos Hilti indicados en la figura 4.
Este módulo ha sido diseñado para el usuario profe-
sional. Por este motivo, las operaciones de manejo,
mantenimiento y reparación correrán a cargo ex-
clusivamente de personal autorizado y debidamente
cualificado. Este personal debe estar especialmente
instruido en lo referente a los riesgos de uso.
La herramienta y el módulo pueden conllevar riesgos
si son manejados de forma inadecuada por parte de
personal no cualificado o si se utilizan para usos
diferentes a los que están destinados.
El módulo de aspiración debe utilizarse solamente
con un aspirador de polvo recomendado por Hilti.
No puede aspirarse agua.
El módulo no debe utilizarse para aspirar materia-
les explosivos, incandescentes o inflamables o para
cualquier tipo de polvo inflamable o agresivo (por
ejemplo, el polvo de magnesio aluminio) o líquidos

con esas propiedades (por ejemplo, gasolina, disol-
ventes, ácidos, lubricantes o refrigerantes).
Para evitar efectos electrostáticos, utilice un aspirador
de polvo equipado con manguera antiestática.
El entorno de trabajo puede ser: lugares en obras,
talleres, restauraciones, reformas y obra nueva.
No deben trabajarse materiales nocivos para la salud
(p.ej., amianto).
No está permitido efectuar manipulaciones o modifi-
caciones en el módulo.

2.2 El suministro del TE DRS BK incluye:

1 Base de aspiración con empuñadura lateral
1 Fuelle 68 90/290 mm
1 Cabezal de aspiración corto
1 Cabezal de aspiración largo
1 Tubo de aspiración
1 Fuelle 68 90/550 mm
1 Fuelle 100 150/550 mm
1 Maletín Hilti
1 Manual de instrucciones

2.3 El suministro del TE DRS BK-E incluye:

1 Base de aspiración con empuñadura lateral
1 Fuelle 68 90/290 mm
1 Cabezal de aspiración corto
1 Cabezal de aspiración largo
1 Maletín Hilti
1 Manual de instrucciones
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3. Datos técnicos
Reservado el derecho a introducir modificaciones técnicas.

Módulo Fuelle
68 90/290 mm

Fuelle
68 90/550 mm

Fuelle
100 150/550 mm

Cabezal de
aspiración
corto

Cabezal de
aspiración
largo

Peso 1.000 g 1.220 g 1.290 g 1.000 g 1.100 g
Dimensiones
(L x An x Al)

310 mm x
96 mm x
290 mm

575 mm x
96 mm x
290 mm

575 mm x
100 mm x
290 mm

295 mm x
96 mm x
290 mm

415 mm x
96 mm x
290 mm

Tipo de útil TE Y BK TE Y BK TE Y BK Cincel puntero
y cincel plano,
bujarda

Cincel puntero
y cincel plano,
bujarda

Diámetro del
útil

68…90 mm
(2 " 3 ")

68…90 mm
(2 " 3 ")

100…150 mm
(4" 6")

Longitudes de
útil

290 mm
(11½")

550 mm (22") 550 mm (22") 290…390 mm
(11½" 15 ")

400…500 mm
(15½" 19 ")

4. Indicaciones de seguridad
¡ATENCIÓN! Lea íntegramente estas instrucciones.
Tenga en cuenta las indicaciones de seguridad delma-
nual de instrucciones de la herramienta eléctrica Hilti
que esté utilizando. Si no se atiene a las indicaciones
pueden producirse lesiones de gravedad. GUARDE
ESTAS INSTRUCCIONES EN UN LUGAR SEGURO.

4.1 Seguridad eléctrica

a) Evite el contacto corporal con superficies que
tengan puesta a tierra, como pueden ser tubos,
calefacciones, cocinas y frigoríficos. El riesgo
a quedar expuesto a una descarga eléctrica es
mayor si su cuerpo tiene contacto con el suelo.

b) Sujete la herramienta por las empuñaduras ais-
ladas cuando realice trabajos en los que las
herramientas de corte pueden entrar en con-
tacto con cables eléctricos ocultos o con su
propio cable. El contacto con cables conducto-
res puede traspasar la conductividad a las partes
metálicas y provocar descargas eléctricas.

c) Antes de iniciar el trabajo, compruebe si en
la zona de trabajo hay cables eléctricos o tu-
berías de gas o agua ocultas, por ejemplo,
con un detector de metales. Las piezas metáli-

cas exteriores de la herramienta podrían conducir
la electricidad, por ejemplo, al dañar un cable
eléctrico por descuido. Dichas partes suponen
un peligro serio por el riesgo de una descarga
eléctrica.

4.2 Seguridad de las personas
a) Permanezca atento, preste atención durante el

trabajo y utilice la herramienta eléctrica con
prudencia. No utilice la herramienta eléctrica
si está cansado, ni tampoco después de haber
consumido alcohol, drogas o medicamentos.
Unmomento de descuido al utilizar la herramienta
podría conllevar serias lesiones.

b) Utilice el equipo de protección adecuado y lleve
siempre gafas de protección. El riesgo de lesio-
nes se reduce considerablemente si, según el tipo
y la aplicación de la herramienta eléctrica em-
pleada, se utiliza un equipo de cubierta protectora
adecuado como una mascarilla antipolvo, zapa-
tos de seguridad con suela antideslizante, casco
o protectores auditivos.

c) Mantenga alejados a los niños y otras personas
de su puesto de trabajo al emplear la herra-
mienta eléctrica. Una distracción le puede hacer
perder el control sobre la herramienta.
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4.3 Manipulación y uso responsable
a) Utilice la herramienta eléctrica, los accesorios,

las herramientas de repuesto, etc. conforme
a estas indicaciones teniendo en cuenta las
condiciones de trabajo y la actividad que vaya a
realizar. El uso de herramientas eléctricas para
trabajos diferentes de aquellos para los que han
sido concebidas puede resultar peligroso.

b) Guarde las herramientas fuera del alcance de
los niños. Evite que personas no familiarizadas
con su uso o que no hayan leído este manual
de instrucciones utilicen la herramienta. Las
herramientas utilizadas por personas inexpertas
son peligrosas.

c) Extraiga el enchufe de la toma de corriente y/o
la batería antes de efectuar cualquier ajuste en
la herramienta, cambiar accesorios o en caso
de no utilizar la herramienta durante un tiempo
prolongado. Esta medida preventiva reduce el
riesgo de conexión accidental de la herramienta
eléctrica.

d) Sujete siempre la herramienta con ambas ma-
nos por las empuñaduras previstas. Mantenga
las empuñaduras secas, limpias y sin residuos
de aceite o grasa.

e) Retire las herramientas de ajuste o llaves fi-
jas antes de conectar la herramienta eléctrica.
Una herramienta o llave colocada en una pieza
giratoria puede producir lesiones al ponerse en
funcionamiento.

f) Cuide sus herramientas adecuadamente. Com-
pruebe si las piezas móviles de la herramienta
funcionan correctamente y sin atascarse, y si
existen piezas rotas o deterioradas que pu-
dieran afectar al funcionamiento de la herra-
mienta. Encargue la reparación de las piezas
defectuosas antes de usar la herramienta. Mu-
chos accidentes son consecuencia de un mante-
nimiento inadecuado de la herramienta eléctrica.

4.4 Lugar de trabajo
Procure que haya una buena ventilación en el lugar
de trabajo. Los lugares de trabajo mal ventilados
pueden resultar nocivos para la salud debido a la
carga de polvo.

4.5 Clases de polvo
Esta herramienta aspira un porcentaje elevado del
polvo resultante, aunque no todo.

a) ADVERTENCIA: algunos tipos de polvo resul-
tantes de trabajos en determinadas superficies
contienen sustancias químicas cancerígenas,
que pueden provocar defectos en el feto en
caso de embarazo, esterilidad y daños perma-
nentes en las vías respiratorias, entre otros.
Entre estas sustancias químicas se encuentran el
plomo de la pintura de plomo, el cuarzo cristalino
derivado de ladrillos secos, hormigón, mampos-
tería o piedras naturales, o el arsénico y el cromo
derivados de la madera de construcción tratada
con productos químicos. El nivel de riesgo varía
dependiendo de la frecuencia con la que se rea-
lizan estos trabajos. Para minimizar el contacto
con estas sustancias químicas, tanto el usuario
como cualquier persona acompañante deben
trabajar en una zona bien ventilada y utilizando
los equipos de seguridad permitidos. Utilice
una mascarilla adecuada para determinados
polvos, que filtre partículas microscópicas y
que mantenga el polvo alejado de la cara y
el cuerpo. Evite el contacto continuado con el
polvo. Utilice prendas protectoras y lave con
agua y jabón la piel que haya entrado en con-
tacto con el polvo. La penetración de partículas
de polvo a través de la boca, nariz u ojos y el
contacto prolongado del polvo con la piel puede
provocar la absorción de sustancias químicas
perjudiciales para la salud.

b) Antes de iniciar el trabajo, determine la clase
de peligro derivado del polvo que se va a ge-
nerar. Utilice un aspirador de obra con clasifi-
cación de protección homologada y que cumpla
las normas locales sobre protección contra el
polvo.

c) Si la herramienta se utiliza sin un sistema
de aspiración de polvo, debe emplearse una
mascarilla ligera como medida mínima de pro-
tección al realizar trabajos que generen polvo.
PRECAUCIÓN El polvo es nocivo para la salud
y puede provocar asfixia, dermatosis y reaccio-
nes alérgicas.
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5. Puesta en servicio

PRECAUCIÓN
Asegúrese de que el interruptor selector de funcio-
nes esté en la posición "Cincelar" cuando trabaje
con martillos combinados para cincelar, y en la po-
sición "Taladrar con martillo" cuando utilice brocas
corona con percusión.

5.1 Montaje del módulo de aspiración
TE DRS BK o TE DRS BK E 2

INDICACIÓN
Con herramientas de cincelado, para garantizar una
aspiración óptima, la longitud libre del útil que sobre-
sale del cabezal de aspiración no puede ser superior
a 145 mm ni inferior a 30 mm.

INDICACIÓN
Asegúrese de que la superficie exterior del cuello
del engranaje/la posición de la empuñadura lateral
estén exentos de aceite y grasa. Si el módulo de
aspiración TE DRS BK o TE DRS BK E se monta con
piezas manchadas de aceite o grasa, el módulo y
la empuñadura lateral podrían torcerse durante el
trabajo. La banda de sujeción de la empuñadura
lateral (en la base de aspiración) debe encontrarse,
asimismo, libre de dichas sustancias. Solo así puede
procurarse una fuerza de rozamiento suficiente entre
la empuñadura lateral y la herramienta. Limpie con
un paño cualquier mancha de aceite o grasa presente
en la superficie exterior del cuello del engranaje/la
posición de la empuñadura lateral.

PRECAUCIÓN
Solo pueden utilizarse los cinceles en punta, los
cinceles planos, las bujardas y las brocas coronas
con percusión representados en la figura.

Asegúrese de que durante el montaje no haya ningún
útil montado en la herramienta eléctrica.
1. Extraiga el enchufe de red de la toma de corriente.
2. Abra la empuñadura lateral montada de la herra-

mienta.
3. Desmonte la empuñadura lateral de la herra-

mienta.
4. Seleccione la combinación adecuada de sistema

de aspiración de acuerdo con la figura 4 y monte
las piezas en la base de aspiración.

5. Introduzca el sistema montado con la empu-
ñadura lateral a través del portaútiles hasta la
posición del cuello del engranaje/la posición de
la empuñadura lateral.

6. Gire la base de aspiración y la empuñadura lateral
hasta la posición deseada.

7. Gire la empuñadura lateral para fijarla.
8. Antes de colocar el útil, lubrique el extremo de

inserción con la grasa Hilti prevista. Introduzca
la herramienta en el portaútiles. En el manual
de instrucciones de la herramienta eléctrica se
explica cómo colocar el útil.

9. Conecte el aspirador de polvo móvil al módulo
de aspiración.

5.2 Desmontaje del módulo de aspiración 3

PRECAUCIÓN
Utilice guantes de protección para cambiar de útil,
ya que este se calienta debido al uso.

1. Extraiga el enchufe de red de la toma de corriente.
2. Separe el aspirador de polvo móvil del módulo

de aspiración.
3. Extraiga el útil del portaútiles.
4. Gire la empuñadura lateral para abrirla.
5. Retire el módulo de aspiración completo.
6. Monte la empuñadura lateral de la herramienta.
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6. Manejo

PRECAUCIÓN
Observe el manual de instrucciones de la herra-
mienta eléctrica Hilti utilizada. Utilice el módulo
únicamente en combinación con las herramientas
indicadas en la figura 2, ya que de lo contrario
existe riesgo de lesiones.

PRECAUCIÓN
Asegúrese de que el módulo no se caliente en
exceso. Si alcanza una temperatura superior a 80
°C el material se derrite.

PRECAUCIÓN
Durante el funcionamiento no sujete la herramienta
por el cabezal ni el tubo de aspiración.

PRECAUCIÓN
Asegúrese de que el interruptor selector de funcio-
nes esté en la posición "Cincelar" cuando trabaje
con martillos combinados para cincelar, y en la po-

sición "Taladrar con martillo" cuando utilice brocas
corona con percusión.

PRECAUCIÓN
No utilice la base de aspiración o el tubo/cabezales
del módulo de aspiración para sujetar o transportar
el sistema. Emplee únicamente las empuñaduras
previstas a tal efecto.

6.1 Funcionamiento
INDICACIÓN
Para evitar efectos electrostáticos utilice un aspirador
antiestático.

INDICACIÓN
Con el módulo de aspiración montado, el aspirador
de polvo deberá estar conectado durante el funciona-
miento.

INDICACIÓN
Vacíe regularmente la caja despolvoradora.

1. Enchufe el aspirador de polvo y enciéndalo.
2. Conecte la herramienta eléctrica.

7. Cuidado y mantenimiento
PRECAUCIÓN
Extraiga el enchufe de red de la toma de corriente
o retire la batería de las herramientas que funcionan
con esta fuente de alimentación.

7.1 Cuidado del módulo
PRECAUCIÓN
No utilice aceites, grasas ni detergentes.

Retire la suciedad adherida y compruebe que la aber-
tura de aspiración no está obstruida en la base.

Limpie regularmente el módulo con agua fría.
Limpie regularmente la parte interior del adaptador
de grasa y restos de polvo.

7.2 Mantenimiento
Compruebe regularmente que ninguna de la partes
exteriores del módulo esté dañada y que todos los
elementos de mando se encuentren en perfecto es-
tado de funcionamiento. No use el módulo si alguna
parte está dañada o si alguno de los elementos de
mando no funciona correctamente.

8. Localización de averías

Fallo Posible causa Solución

Formación excesiva de polvo Aspirador lleno. Vaciar el aspirador.
Cabezal de aspiración/fuelle defec-
tuoso.

Cambiar cabezal de aspiración o
fuelle.

Canal de aspiración obstruido. Limpiar el canal de aspiración.
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Fallo Posible causa Solución

Formación excesiva de polvo Longitud de útil libre superior a
145 mm.

Seleccionar un útil más corto o el
cabezal de aspiración largo.

La manguera del aspirador de
polvo móvil no está montada.

Fijar la manguera del aspirador de
polvo móvil a la pieza de base.

Los restos del testigo obstruyen
los orificios de aspiración.

Eliminar los restos de la perfora-
ción.

Cabezal de aspiración/fuelle defec-
tuoso.

Sustituir el cabezal de aspiración
y/o el fuelle.

Existe demasiada distancia entre
la broca corona con percusión y el
tubo de aspiración.

Utilizar únicamente brocas corona
con percusión de Hilti.

El módulo de aspiración se
suelta

El módulo de aspiración no estaba
montado correctamente.

Montar el módulo de aspiración
de acuerdo con el manual de ins-
trucciones. La pieza de base debe
montarse en la posición prevista.

La pieza de base y el cuello de la
herramienta están manchados de
aceite y grasa.

Limpiar con un paño las manchas
de aceite o grasa presentes en la
pieza de base y la superficie exte-
rior del cuello de la herramienta.

La empuñadura lateral no está bien
sujeta.

Apretar la empuñadura lateral.

La empuñadura lateral está rota. Montar una nueva empuñadura
lateral.

El módulo de aspiración no
puede desmontarse.

La banda de sujeción de la empu-
ñadura lateral no se ha abierto lo
suficiente.

Aflojar un poco la empuñadura
para que la banda de sujeción se
abra.

El aspirador de polvo móvil
emite un pitido continuo.

Botones de los fuelles desgasta-
dos.

Sustituir fuelle.

La empuñadura lateral no está
montada en la pieza de base.

La empuñadura lateral se ha se-
parado con fuerza de la pieza de
base.

Juntar ambas piezas. Observar el
sentido de montaje de la empuña-
dura lateral

9. Reciclaje

Las herramientas Hilti están fabricadas en su mayor parte con materiales reutilizables. La condición para dicha
reutilización es una separación de materiales adecuada. En muchos países, Hilti ya dispone de un servicio de
recogida de la herramienta usada. Póngase en contacto con el servicio de atención al cliente de Hilti o con su
asesor de ventas.

El polvo de perforación acumulado debe eliminarse de acuerdo con las normativas legales nacionales vigentes.
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10. Garantía del fabricante de las herramientas
Hilti garantiza la herramienta suministrada contra
todo fallo de material y de fabricación. Esta garantía
se otorga a condición de que la herramienta sea utili-
zada, manejada, limpiada y revisada de conformidad
con el manual de instrucciones de Hilti, y de que el
sistema técnico sea salvaguardado, es decir, que se
utilicen en la herramienta exclusivamente consumi-
bles, accesorios y piezas de recambio originales de
Hilti.

Esta garantía abarca la reparación gratuita o la subs-
titución sin cargo de las piezas defectuosas durante
toda la vida útil de la herramienta. La garantía no
cubre las piezas sometidas a un desgaste normal.

Quedan excluidas otras condiciones que no sean
las expuestas, siempre que esta condición no sea
contraria a las prescripciones nacionales vigentes.
Hilti no acepta la responsabilidad especialmente

en relación con deterioros, pérdidas o gastos di-
rectos, indirectos, accidentales o consecutivos, en
relación con la utilización o a causa de la im-
posibilidad de utilización de la herramienta para
cualquiera de sus finalidades. Quedan excluidas en
particular todas las garantías tácitas relacionadas
con la utilización y la idoneidad para una finalidad
precisa.

Para toda reparación o recambio, les rogamos que
envíen la herramienta o las piezas en cuestión a
la dirección de su organización de venta Hilti más
cercana inmediatamente después de la constatación
del defecto.

Estas son las únicas obligaciones de Hilti en materia
de garantía, las cuales anulan toda declaración ante-
rior o contemporánea, del mismo modo que todos
los acuerdos orales o escritos en relación con las
garantías.
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MANUAL ORIGINAL

Módulos de aspiração de pó TE DRS BK/ E

Antes de utilizar a ferramenta, por favor
leia atentamente o manual de instruções.

Conserve o manual de instruções sempre
junto da ferramenta.

Entregue a ferramenta a outras pessoas
apenas juntamente com o manual de ins-
truções.

Índice Página
1. Informação geral 41
2. Descrição 42
3. Características técnicas 43
4. Normas de segurança 43
5. Antes de iniciar a utilização 45
6. Utilização 46
7. Conservação e manutenção 46
8. Avarias possíveis 47
9. Reciclagem 47
10. Garantia do fabricante - Aparelhos 48

1 Estes números referem-se a figuras. Estas
encontram-se nas contracapas desdobráveis. Ao ler
as instruções, mantenha as contracapas abertas.
Neste manual de instruções, a palavra “módulo”
refere-se sempre ao módulo de aspiração de pó
TE DRS BK ou TE DRS BK E.

Componentes e comandos operativos TE DRS BK e
TE DRS BK E1
@ Base de aspiração com punho auxiliar
; Fole 68 90/290 mm
= Tubo de aspiração
% Fole 68 90/550 mm
& Fole 100 150/550 mm
( Cabeça de aspiração comprida
) Cabeça de aspiração curta

1. Informação geral
1.1 Indicações de perigo e seu significado
PERIGO
Indica perigo iminente que pode originar acidentes
pessoais graves ou até mesmo fatais.

AVISO
Indica uma situação potencialmente perigosa que
pode causar graves ferimentos pessoais, até mesmo
fatais.

CUIDADO
Indica uma situação potencialmente perigosa que
pode originar ferimentos ligeiros ou danos na ferra-
menta ou noutros materiais.

NOTA
Indica instruções ou outras informações úteis.

1.2 Significado dos pictogramas e outras notas
Sinais de aviso

Perigo geral

Sinais de obrigação

Use máscara
antipoeiras

Use luvas de
protecção

Calce botas de
segurança
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Símbolos

Leia o manual
de instruções

antes da
utilização.

Recicle os
desperdícios

Localização da informação no módulo
A designação encontra-se no módulo. Faça referência
a estas indicações sempre que necessitar de qualquer
peça/acessório para o módulo.

Tipo:

Geração: 01

Número de série:

2. Descrição
2.1 Utilização correcta
Os módulos de aspiração de pó TE DRS BK e
TE DRS BK E são utilizados como acessório para
os martelos combinados Hilti TE 60, TE 70 e TE 80.
O módulo pode ser fixado, rápida e facilmente, na
ferramenta, isto é, no martelo combinado utilizado.
Para evitar ferimentos, utilize o módulo apenas em
conjunto com os martelos combinados Hilti mencio-
nados na figura 4.
O módulo foi concebido para utilização profissional.
O módulo deve ser utilizado, feita a sua manutenção
e reparado apenas por pessoal autorizado e devi-
damente especializado. Estas pessoas deverão ser
informadas sobre os potenciais perigos que a ferra-
menta representa.
Omódulo e a ferramenta podem representar perigo se
usados incorrectamente por pessoas não qualificadas
ou se usados para fins diferentes daqueles para os
quais foram concebidos.
Utilize o módulo de aspiração de pó apenas em
conjunto com um aspirador recomendado pela Hilti.
É proibida a aspiração de água.
Omódulo não pode ser utilizado para aspirar substân-
cias explosivas, poeiras incandescentes/ardentes ou
inflamáveis (por exemplo, pó demagnésio e alumínio,
etc.) e líquidos inflamáveis/corrosivos (por exemplo,
gasolina, solventes, ácidos, líquidos de refrigeração
e lubrificantes, etc.).

Utilize um aspirador com mangueira antiestática para
evitar efeitos electrostáticos.
A ferramenta é apropriada para trabalhar em obra,
em oficina, em trabalhos de renovação, reconstrução
e construção de raiz.
Materiais nocivos para a saúde (p.ex., amianto) não
podem ser trabalhados.
Não é permitida a modificação ou manipulação do
módulo.

2.2 Incluído no fornecimento do TE DRS BK:

1 Base de aspiração com punho auxiliar
1 Fole 68 90/290 mm
1 Cabeça de aspiração curta
1 Cabeça de aspiração comprida
1 Tubo de aspiração
1 Fole 68 90/550 mm
1 Fole 100 150/550 mm
1 Mala Hilti
1 Manual de instruções

2.3 Incluído no fornecimento do TE DRS BK-E:

1 Base de aspiração com punho auxiliar
1 Fole 68 90/290 mm
1 Cabeça de aspiração curta
1 Cabeça de aspiração comprida
1 Mala Hilti
1 Manual de instruções
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3. Características técnicas
Reservamo-nos o direito de proceder a alterações técnicas!

Módulo Fole
68 90/290 mm

Fole
68 90/550 mm

Fole
100 150/550 mm

Cabeça de as-
piração curta

Cabeça de as-
piração com-
prida

Peso 1 000 g 1 220 g 1 290 g 1 000 g 1 100 g
Dimensões
(C x L x A)

310 mm x
96 mm x
290 mm

575 mm x
96 mm x
290 mm

575 mm x
100 mm x
290 mm

295 mm x
96 mm x
290 mm

415 mm x
96 mm x
290 mm

Tipo de aces-
sório

TE Y BK TE Y BK TE Y BK Cinzéis ponti-
agudos e pla-
nos, bujardas

Cinzéis ponti-
agudos e pla-
nos, bujardas

Diâmetro do
acessório

68…90 mm
(2 '' 3 '')

68…90 mm
(2 '' 3 '')

100…150 mm
(4'' 6'')

Comprimentos
dos acessórios

290 mm
(11½'')

550 mm (22'') 550 mm (22'') 290…390 mm
(11½'' 15 '')

400…500 mm
(15½'' 19 '')

4. Normas de segurança
ATENÇÃO: Leia todas as instruções. Leia as normas
de segurança do manual de instruções da ferramenta
eléctrica Hilti utilizada. O não cumprimento das instru-
ções pode causar ferimentos graves. GUARDE BEM
ESTAS INSTRUÇÕES.

4.1 Segurança eléctrica

a) Evite o contacto do corpo com superfícies li-
gadas à terra, como, por exemplo, canos, ra-
diadores, fogões e frigoríficos. Existe um risco
elevado de choque eléctrico se o corpo estiver em
contacto com a terra.

b) Segure a ferramenta pelas superfícies isoladas
dos punhos quando executar trabalhos onde o
disco de corte pode entrar em contacto com
cabos eléctricos enterrados ou com o próprio
cabo de rede. O contacto com um cabo condutor
de corrente faz com que peças metálicas não
isoladas estejam sob tensão e o operador da
ferramenta receba um choque eléctrico.

c) Antes de iniciar os trabalhos, verifique o local
de trabalho relativamente a cabos eléctricos
encobertos, bem como tubos de gás e água,

p.ex., com um detector de metais. Partes metá-
licas externas da ferramenta podem transformar-
se em condutores de corrente se, p.ex., uma linha
eléctrica for danificada inadvertidamente. Isto re-
presenta um série perigo de choque eléctrico.

4.2 Segurança física
a) Esteja atento ao que está a fazer e tenha pru-

dência ao trabalhar com a ferramenta eléctrica.
Não use a ferramenta eléctrica se estiver can-
sado ou sob a influência de drogas, álcool
ou medicamentos. Um momento de distracção
ao operar a ferramenta pode causar ferimentos
graves.

b) Use equipamento de segurança. Use sempre
óculos de protecção. Equipamento de segurança,
como, por exemplo, máscara antipoeiras, sapatos
de segurança antiderrapantes, capacete de segu-
rança ou protecção auricular, de acordo com o
tipo e aplicação da ferramenta eléctrica, reduzem
o risco de lesões.

c) Mantenha crianças e terceiros afastados du-
rante os trabalhos. Distracções podem conduzir
à perda de controlo sobre a ferramenta.
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4.3 Utilização e manutenção
a) Utilize a ferramenta eléctrica, acessórios, bits,

etc., de acordo com estas instruções, tomando
em consideração as condições de trabalho e a
tarefa a ser executada. A utilização da ferramenta
eléctrica para outros fins alémdos previstos, pode
ocasionar situações de perigo.

b) Guarde ferramentas eléctricas não utilizadas
fora do alcance das crianças. Não permita
que a ferramenta seja utilizada por pessoas
não qualificadas ou que não tenham lido estas
instruções. Ferramentas eléctricas operadas por
pessoas não treinadas são perigosas.

c) Retire a ficha da tomada e/ou remova a ba-
teria antes de efectuar ajustes na ferramenta,
substituir acessórios ou guardar a ferramenta
eléctrica. Esta medida preventiva evita o accio-
namento acidental da ferramenta eléctrica.

d) Segure a ferramenta sempre com as duas mãos
nos punhos previstos para o efeito.Mantenha
os punhos secos, limpos e isentos de óleo e
massas.

e) Remova quaisquer chaves de ajuste (chaves de
fenda), antes de ligar a ferramenta eléctrica.
Um acessório ou chave deixado preso numa parte
rotativa da ferramenta pode causar ferimentos.

f) Trate da sua ferramenta eléctrica com cuidado.
Verifique se as partes móveis da ferramenta
funcionam perfeitamente e não emperram, se
há peças quebradas ou danificadas, que pos-
sam influenciar o funcionamento da ferramenta.
Peças danificadas devem ser reparadas antes
da utilização da ferramenta. Muitos acidentes
são causados por ferramentas eléctricas com
manutenção deficiente.

4.4 Local de trabalho
Assegure-se de que o local de trabalho está bem
ventilado. Áreas de trabalho mal ventiladas podem
suscitar problemas de saúde devido à inalação de pó.

4.5 Pós
Este aparelho retém uma percentagem considerável
do pó produzido, mas não todo.

a) AVISO: Alguns tipos de pó que são produzidos
ao trabalhar materiais base, contêm agentes
químicos conhecidos pelos seus efeitos cance-
rígenos e teratogénicos, que podem provocar
esterilidade e danos permanentes das vias res-
piratórias ou outros danos. Alguns desses agen-
tes químicos são chumbo contido em tinta de
chumbo, quartzo cristalino proveniente de tijolos,
betão, alvenaria ou pedras naturais, ou, tam-
bém, arsénio e crómio provenientes de madeira
de construção tratada quimicamente. A perigosi-
dade para si varia, consoante a frequência com
que efectua estes trabalhos. Para minimizar a
exposição a estes agentes químicos, os utiliza-
dores e terceiros devem trabalhar num espaço
bem ventilado, bem como usar equipamentos
de segurança apropriados. Use uma máscara
antipoeiras adequada para determinados pós,
que possa filtrar partículas microscópicas e
manter o pó afastado da face e do corpo. Evite o
contacto permanente com pó. Use vestuário de
protecção e lave a área da pele afectada com
água e sabão. A absorção de pó através da boca,
do nariz, dos olhos ou o contacto permanente
dos pós com a pele pode promover a absorção
de agentes químicos com risco de efeitos graves
para a saúde.

b) Antes de iniciar os trabalhos, apure a classe
de perigo do pó gerado. Utilize um aspirador
industrial com protecção aprovada e que esteja
de acordo com as regulamentações locais sobre
emissão de poeiras nocivas para o ambiente.

c) Se a ferramenta for utilizada sem o sistema
de remoção de pó, é, no mínimo, indispensá-
vel colocar umamáscara antipoeiras. CUIDADO
Pós são um risco para a saúde e podem pro-
vocar doenças das vias respiratórias, da pele e
reacções alérgicas.
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5. Antes de iniciar a utilização

CUIDADO
Quando utilizar martelos combinados para traba-
lhos de cinzelamento e com coroas para perfurar
com percussão, certifique-se de que o selector de
funções está na posição "Cinzelar" e na posição
"Perfurar de martelo" respectivamente.

5.1 Montar o módulo de aspiração de pó
TE DRS BK/ E 2

NOTA
No caso de cinzéis, o comprimento livre do acessório
que sobressai da cabeça de aspiração não pode
exceder 145 mm nem ser inferior a 30 mm, de modo
a assegurar uma aspiração óptima do pó.

NOTA
Certifique-se de que as superfícies exteriores do colar
da caixa de engrenagens/da posição do punho au-
xiliar estão isentas de óleo e gordura. Se o módulo
de aspiração de pó TE DRS BK/ E for montado com
peças oleosas e/ou gordurosas, o módulo de aspira-
ção de pó TE DRS BK/ E e o punho auxiliar podem
virar durante os trabalhos. Também não pode haver
óleos nem gorduras na base de aspiração junto à
abraçadeira do punho auxiliar. Apenas peças livres de
gordura asseguram uma aderência suficiente entre
o punho auxiliar e a ferramenta. Com um trapo, re-
mova óleos e gorduras das superfícies exteriores do
colar da caixa de engrenagens/da posição do punho
auxiliar.

CUIDADO
Só devem ser utilizados os cinzéis pontiagudos,
cinzéis planos, bujardas e coroas para perfurar
com percussão indicados na figura.

Ao efectuar a montagem, assegure-se de que ne-
nhum acessório se encontra montado na ferramenta
eléctrica.
1. Desligue a máquina da corrente.
2. Abra o punho auxiliar da ferramenta montado.
3. Retire o punho auxiliar da ferramenta.
4. Escolha a combinação correcta do sistema de

aspiração de acordo com a figura 4 e monte os
componentes na base de aspiração.

5. Faça deslizar o sistema montado com punho
auxiliar sobre o mandril até à posição do colar
da caixa de engrenagens/da posição do punho
auxiliar.

6. Rode a base de aspiração e o punho auxiliar para
a posição pretendida.

7. Aperte bem o punho auxiliar, rodando-o.
8. Antes de inserir o acessório, lubrifique o enca-

badouro com a massa Hilti indicada. Introduza
o acessório no mandril. Para inserir o acessó-
rio, leia o manual de instruções da ferramenta
eléctrica.

9. Una o aspirador móvel ao módulo de aspiração
de pó.

5.2 Desmontar o módulo de aspiração de pó 3

CUIDADO
Ao efectuar a substituição de acessórios, calce
luvas de protecção, pois estes aquecem durante a
utilização.

1. Desligue a máquina da corrente.
2. Separe o aspirador móvel do módulo de aspira-

ção de pó.
3. Retire o acessório para fora do mandril.
4. Abra o punho auxiliar, rodando-o.
5. Retire o módulo de aspiração de pó completo.
6. Monte o punho auxiliar da ferramenta.
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6. Utilização

CUIDADO
Leia omanual de instruções da ferramenta eléctrica
Hilti utilizada. Utilize o módulo apenas em conjunto
com as ferramentas Hilti mencionadas na figura 2;
caso contrário, podem ocorrer ferimentos.

CUIDADO
Certifique-se de que o módulo não aquece em
demasia. O material derrete a temperaturas supe-
riores a 80 °C.

CUIDADO
Durante o funcionamento, não segure a ferramenta
pela cabeça ou tubo de aspiração.

CUIDADO
Quando utilizar martelos combinados para traba-
lhos de cinzelamento e com coroas para perfurar
com percussão, certifique-se de que o selector de

funções está na posição "Cinzelar" e na posição
"Perfurar de martelo" respectivamente.

CUIDADO
Não utilize a base de aspiração ou os tubos de as-
piração/cabeças de aspiração do módulo de aspi-
ração de pó para transportar ou conduzir o sistema.
Utilize os punhos previstos para o efeito.

6.1 Utilização
NOTA
Utilize um aspirador antiestático para evitar efeitos
electrostáticos.

NOTA
Com o módulo de aspiração de pó montado, o aspi-
rador tem de estar ligado durante o funcionamento.

NOTA
Esvazie regularmente o aspirador.

1. Conecte o aspirador e ligue-o.
2. Ligue a ferramenta eléctrica.

7. Conservação e manutenção
CUIDADO
Desligue o cabo de alimentação da corrente eléc-
trica, ou retire a bateria no caso das ferramentas
alimentadas a bateria.

7.1 Manutenção do módulo
CUIDADO
Não utilize quaisquer óleos, gorduras ou produtos de
limpeza.

Remova quaisquer resíduos aderentes e comprove
se a abertura de aspiração na base de aspiração está
desobstruída.
Limpe o módulo a intervalos regulares com água fria.
Limpe regularmente o interior dos adaptadores para
remover gordura e resíduos de pó.

7.2 Manutenção
Verifique regularmente se todos os componentes do
módulo se encontram em perfeitas condições. Não
utilize o módulo se houver partes danificadas, incom-
pletas ou se os comandos operativos não estiverem
a funcionar correctamente.
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8. Avarias possíveis

Falha Causa possível Solução

Formação excessiva de pó Aspirador cheio. Esvazie o aspirador.
Cabeça de aspiração/fole com de-
feito.

Substitua a cabeça de aspiração ou
o fole.

Canal de aspiração entupido. Limpe o canal de aspiração.
Comprimento livre do acessório
superior a 145 mm.

Escolha um acessório mais curto
ou a cabeça de aspiração com-
prida.

A mangueira de aspiração do re-
movedor de pó móvel não foi com-
pletamente montada.

Encaixe a mangueira de aspiração
do removedor de pó móvel com-
pletamente na base.

Restos do carote obstruem as
aberturas de aspiração.

Remova o carote com os restos de
perfuração.

Cabeça de aspiração/fole gasto(s). Substitua a cabeça de aspiração
e/ou o fole.

Distância excessiva entre coroa
para perfurar com percussão e
tubo de aspiração.

Utilize exclusivamente coroas para
perfurar com percussão Hilti.

Módulo de aspiração de pó
solta-se

Módulo de aspiração de pó não
estava correctamente montado.

Monte o módulo de aspiração de
pó de acordo com o manual de ins-
truções. A base deve estar montada
na posição prevista.

Base e colar da ferramenta estão
oleosos e gordurosos.

Com um trapo, remova o óleo e a
gordura da base e das superfícies
exteriores do colar da ferramenta.

Punho auxiliar não está apertado. Aperte o punho auxiliar.
Punho auxiliar partido. Coloque um punho auxiliar novo.

Não é possível desmontar o
módulo de aspiração de pó.

Abraçadeira do punho auxiliar não
está suficientemente aberta.

Continue a desapertar o punho, ou
seja, a abraçadeira abre mais.

Removedor de pó móvel apita
permanentemente.

Saliências gastas nos foles. Substitua o fole.

Punho auxiliar não está mon-
tado na base.

Punho auxiliar foi separado violen-
tamente da base.

Monte ambas as peças na posição
correcta. Respeite a direcção de
montagem do punho auxiliar

9. Reciclagem

As ferramentas Hilti são, em grande parte, fabricadas com materiais recicláveis. Um pré-requisito para a
reciclagem é que esses materiais sejam devidamente separados. A Hilti já iniciou em muitos países a recolha
da sua ferramenta usada para fins de reaproveitamento. Para mais informações dirija-se ao Serviço de Clientes
Hilti ou ao seu vendedor.
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A poeira resultante da perfuração recolhida deve ser removida de acordo com as disposições legais nacionais
em vigor.

10. Garantia do fabricante - Aparelhos
A Hilti garante que o aparelho fornecido está isento
de quaisquer defeitos de material e de fabrico. Esta
garantia é válida desde que o aparelho seja utilizado e
manuseado, limpo e revisto de forma adequada e de
acordo com o manual de instruções Hilti e desde que
o sistema técnico seja mantido, isto é, sob reserva
da utilização exclusiva no aparelho de consumíveis,
componentes e peças originais Hilti.

A garantia limita-se rigorosamente à reparação gra-
tuita ou substituição das peças com defeito de fabrico
durante todo o tempo de vida útil do aparelho. A ga-
rantia não cobre peças sujeitas a um desgaste normal
de uso.

Estão excluídas desta garantia quaisquer outras
situações susceptíveis de reclamação, salvo le-

gislação nacional aplicável em contrário. Em caso
algum será a Hilti responsável por danos indirec-
tos, directos, acidentais ou pelas consequências
daí resultantes, perdas ou despesas em relação
ou devidas à utilização ou incapacidade de utiliza-
ção do aparelho, seja qual for a finalidade. A Hilti
exclui em particular as garantias implícitas respei-
tantes à utilização ou aptidão para uma finalidade
particular.

Para toda a reparação ou substituição, enviar o apa-
relho ou as peças para o seu centro de vendas Hilti,
imediatamente após detecção do defeito.

Estas são todas e as únicas obrigações da Hilti no
que se refere à garantia, as quais anulam todas as
declarações, acordos orais ou escritos anteriores ou
contemporâneos referentes à garantia.
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OORSPRONKELIJKE GEBRUIKSAANWIJZING

TE DRS BK/ E Stofmodule
Lees de handleiding vóór de inbedrijfne-
ming beslist door.

Bewaar deze handleiding altijd bij het ap-
paraat.

Geef het apparaat alleen samen met de
handleiding aan andere personen door.

Inhoud Pagina
1. Algemene opmerkingen 49
2. Beschrijving 50
3. Technische gegevens 51
4. Veiligheidsinstructies 51
5. Inbedrijfneming 53
6. Bediening 54
7. Verzorging en onderhoud 54
8. Foutopsporing 54
9. Afval voor hergebruik recyclen 55
10. Fabrieksgarantie op apparatuur 55

1 Deze nummers verwijzen naar afbeeldingen. De
afbeeldingen bij de tekst vindt u op de uitklapbare
omslagpagina's. Houd deze bij het bestuderen van de
handleiding open.
In de tekst van deze handleiding wordt met »de mo-
dule« altijd de stofmodule TE DRS BK of TEDRS BK E
bedoeld.

Onderdelen en bedieningselementen TE DRS BK en
TE DRS BK E1
@ Zuigbasis met zijhandgreep
; Manchet 68 90/ 290 mm
= Zuigbuis
% Manchet 68 90/550 mm
& Manchet 100 150/ 550 mm
( Zuigkop lang
) Zuigkop kort

1. Algemene opmerkingen
1.1 Signaalwoorden en hun betekenis
GEVAAR
Voor een direct dreigend gevaar dat tot ernstig letsel
of tot de dood leidt.

WAARSCHUWING
Voor een eventueel gevaarlijke situatie die tot ernstig
letsel of tot de dood kan leiden.

ATTENTIE
Voor een eventueel gevaarlijke situatie die tot licht
letsel of tot materiële schade kan leiden.

AANWIJZING
Voor gebruikstips en andere nuttige informatie.

1.2 Verklaring van de pictogrammen en overige
aanwijzingen

Waarschuwingstekens

Waarschuwing
voor algemeen

gevaar

Gebodstekens

Licht
stofmasker
dragen

Werkhand-
schoenen
dragen

Werkschoenen
dragen
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Symbolen

Handleiding
vóór gebruik

lezen

Afval voor
hergebruik
recyclen

Plaats van de identificatiegegevens op de module
De typeaanduiding staat op de module. Zorg ervoor
dat u deze altijd bij de hand heeft wanneer u con-
tact opneemt met onze vertegenwoordiging of ons
servicestation.

Type:

Generatie: 01

Serienr.:

2. Beschrijving
2.1 Gebruik volgens de voorschriften
De stofmodule TE DRS BK en TE DRS BK E worden
toegepast als accessoire voor de Hilti combihamers
TE 60, TE 70 en TE 80.
De module kan snel en eenvoudig op het apparaat,
d.w.z. op de combihamer worden bevestigd.
Gebruik ter voorkoming van letsel de module alleen
in combinatie met de in afbeelding 4 getoonde Hilti
combihamers.
De module is bestemd voor professionele gebrui-
kers. De module mag alleen door bevoegd, vakkundig
geschoold personeel bediend, onderhouden en gere-
pareerd worden. Dit personeel moet speciaal op de
hoogte worden gesteld van de mogelijke gevaren.
De module en het apparaat kunnen gevaar opleveren
als ze door ongeschoolde personen onjuist of niet
volgens de voorschriften worden gebruikt.
De stofmodule alleen in combinatie met een door Hilti
geadviseerde stofzuiger gebruiken.
Het opzuigen van water is verboden.
De module mag niet worden gebruikt voor het op-
zuigen van explosiegevaarlijke stoffen, gloeiend of
brandend resp. brandbaar en agressief stof (bijvoor-
beeldmagnesium-aluminiumstof enz.) en vloeistoffen
(bijvoorbeeld benzine, oplosmiddelen, zuren, koel- en
smeermiddelen enz.).
Gebruik ter voorkoming van elektrostatische oplading
een stofzuiger met antistatische zuigslang.

De werkomgeving kan bestaan uit: bouwplaatsen,
werkplaatsen, renoveringen, ombouw en nieuwbouw.
Materialen die schadelijk zijn voor de gezondheid
(bijv. asbest) mogen niet worden bewerkt.
Aanpassingen of veranderingen aan de module zijn
niet toegestaan.

2.2 Tot de standaard leveringsomvang van de
TE DRS BK behoren:

1 Zuigbasis met zijhandgreep
1 Manchet 68 90/ 290 mm
1 Zuigkop kort
1 Zuigkop lang
1 Zuigbuis
1 Manchet 68 90/550 mm
1 Manchet 100 150/ 550 mm
1 Hilti koffer
1 Handleiding

2.3 Tot de standaard leveringsomvang van de
TE DRS BK-E behoren:

1 Zuigbasis met zijhandgreep
1 Manchet 68 90/ 290 mm
1 Zuigkop kort
1 Zuigkop lang
1 Hilti koffer
1 Handleiding
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3. Technische gegevens
Technische wijzigingen voorbehouden!

Module
Manchet
68 90/ 290
mm

Manchet
68 90/ 550
mm

Manchet
100 150/
550 mm

Zuigkop kort Zuigkop lang

Gewicht 1.000 g 1.220 g 1.290 g 1.000 g 1.100 g
Afmetingen
(L x B x H)

310 mm x
96 mm x
290 mm

575 mm x
96 mm x
290 mm

575 mm x
100 mm x
290 mm

295 mm x
96 mm x
290 mm

415 mm x
96 mm x
290 mm

Gereedschap-
type

TE Y BK TE Y BK TE Y BK Puntbeitel en
platte beitel,
opruwgereed-
schap

Puntbeitel en
platte beitel,
opruwgereed-
schap

Gereedschap-
diameter

68…90 mm
(2 " 3 ")

68…90 mm
(2 " 3 ")

100…150 mm
(4" 6")

Gereedschap-
lengte

290 mm
(11½")

550 mm (22") 550 mm (22") 290…390 mm
(11½" 15 ")

400…500 mm
(15½" 19 ")

4. Veiligheidsinstructies
LET OP! Lees alle voorschriften. Neem de veilig-
heidsinstructies in de handleiding van het gebruikte
Hilti elektrisch gereedschap in acht. Wanneer de in-
structies niet in acht worden genomen, kan dit tot
ernstig letsel leiden. BEWAAR DEZE VOORSCHRIF-
TEN GOED.

4.1 Elektrische veiligheid

a) Voorkom aanraking van het lichaam met ge-
aarde oppervlakken, bijvoorbeeld van buizen,
verwarmingen, fornuizen en koelkasten. Er be-
staat een verhoogd risico door een elektrische
schok wanneer uw lichaam geaard is.

b) Wanneer u werkzaamheden uitvoert waarbij
verdekt liggende elektrische leidingen of het
netsnoer door het snijgereedschap kunnen wor-
den beschadigd, houd het apparaat dan aan
de geïsoleerde greepgedeelten vast. Bij con-
tact met stroomvoerende leidingen worden onbe-
schermde metalen delen van het apparaat onder
spanning gezet en loopt de gebruiker het risico
van een elektrische schok.

c) Controleer het werkgebied, voordat u begint te
werken, op verdekt liggende elektrische leidin-
gen en gas- en waterleidingen, bijv. met een
metaaldetector. Externe metalen delen van het
apparaat kunnen onder spanning komen te staan
als u per ongeluk bijv. een elektrische leiding be-
schadigt. Dit vormt een ernstig gevaar van een
elektrische schok.

4.2 Veiligheid van personen
a) Wees alert, let goed op wat u doet en ga met

verstand te werk bij het gebruik van het elek-
trische gereedschap. Gebruik het gereedschap
niet wanneer u moe bent of onder invloed bent
van drugs, alcohol of medicijnen. Een moment
van onoplettendheid bij het gebruik van het ge-
reedschap kan tot ernstig letsel leiden.

b) Draag een persoonlijke beschermende uitrus-
ting en altijd een veiligheidsbril. Het dragen van
een persoonlijke beschermende uitrusting, zoals
een stofmasker, slipvaste werkschoenen, een vei-
ligheidshelm of gehoorbescherming, afhankelijk
van de aard en het gebruik van het elektrische
gereedschap, vermindert het risico van letsel.

c) Houd kinderen en andere personen tijdens het
gebruik van het elektrische gereedschap uit
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de buurt. Wanneer u wordt afgeleid, kunt u de
controle over het gereedschap verliezen.

4.3 Gebruik en onderhoud
a) Gebruik elektrisch gereedschap, accessoires,

inzetgereedschap enz. overeenkomstig deze
aanwijzingen, met inachtneming van de
arbeidsomstandigheden en de uit te voeren
werkzaamheden. Het gebruik van elektrische
gereedschappen voor andere dan de voorziene
toepassingen kan tot gevaarlijke situaties leiden.

b) Bewaar niet-gebruikte elektrische gereed-
schappen buiten bereik van kinderen. Laat het
gereedschap niet gebruiken door personen
die er niet mee vertrouwd zijn en deze
aanwijzingen niet hebben gelezen. Elektrische
gereedschappen zijn gevaarlijk wanneer deze
door onervaren personen worden gebruikt.

c) Trek de stekker uit het stopcontact en/of de accu
uit het apparaat voordat u het gereedschap in-
stelt, toebehoren wisselt of het apparaat weg-
legt. Deze voorzorgsmaatregel voorkomt onbe-
doeld starten van het elektrisch gereedschap.

d) Houd het apparaat altijd met beide handen aan
de daarvoor bestemde handgrepen vast. Houd
de handgrepen droog, schoon en vrij van olie
en vet.

e) Verwijder instelgereedschappen of schroefsleu-
tels voordat u het elektrisch gereedschap in-
schakelt. Instelgereedschap of een sleutel in een
draaiend deel van het gereedschap kan tot letsel
leiden.

f) Ga zorgvuldig met het gereedschap om. Contro-
leer of bewegende delen van het gereedschap
correct functioneren en niet vastklemmen en
of onderdelen gebroken of zodanig beschadigd
zijn dat de werking van het gereedschap na-
delig wordt beïnvloed. Laat beschadigde delen
repareren voordat u het gereedschap gebruikt.
Veel ongevallen hebben hun oorzaak in slecht
onderhouden elektrische gereedschappen.

4.4 Werkruimte
Zorg voor een goede ventilatie van de werkruimte.
Slecht geventileerde werkruimtes kunnen als gevolg
van stofbelasting schadelijk zijn voor de gezondheid.

4.5 Stoffen
Dit apparaat verzamelt een groot deel van het ontstane
stof, maar niet alles.

a) WAARSCHUWING: Enkele stofsoorten die ont-
staan bij het schaven, slijpen, snijden en boren
bevatten chemicaliën die bekend staan als kan-
kerverwekkend en tot beschadiging van het on-
geboren kind, onvruchtbaarheid, blijvend letsel
aan de ademwegen of letsel van andere aard
kunnen leiden. Enkele van deze chemicaliën zijn
lood van loodverf, kristallijn kwarts uit baksteen,
beton, metselwerk, of natuursteen, arseen en
chroom van chemisch behandeld bouwhout. Het
risico voor u varieert, afhankelijk van de frequentie
waarmee u deze werkzaamheden uitvoert. Om de
belasting met deze chemicaliën te minimalise-
ren, dienen de gebruiker en derden in een goed
geventileerde ruimte te werken en betrouwbare
veiligheidsuitrustingen te gebruiken. Draag een
stofmasker dat geschikt is voor bepaalde stof-
fen, microscopische deeltjes kan uitfilteren en
het stof uit de buurt van het gezicht en het li-
chaam houdt. Vermijd voortdurend contact met
stof. Draag beschermende kleding en was uw
huid met water en zeep wanneer deze in aan-
raking gekomen is met stof. Stofopname via de
mond of de ogen of voortdurend contact van de
huid met stof kan de opname van gezondheids-
bedreigende chemicaliën bevorderen.

b) Controleer voor het begin van de werkzaamhe-
den de gevarenklasse van het bij de werkzaam-
heden ontstane stof. Gebruik een bouwstofzui-
ger met een officieel goedgekeurde veiligheids-
klasse, die aan de lokale stofvoorschriften vol-
doet.

c) Wanneer het apparaat zonder stofafzuiging
wordt gebruikt, moet u bij werkzaamheden
waarbij stof vrijkomt minstens een licht
stofmasker dragen. ATTENTIE Stoffen zijn
bedreigend voor de gezondheid en kunnen
ziekten aan de luchtwegen en de huid en
allergische reacties veroorzaken.
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5. Inbedrijfneming

ATTENTIE
Erop letten, dat de functiekeuzeschakelaar bij werk-
zaamheden met combihamers bij beitelwerkzaam-
heden in de stand "Beitelen" staat en bij werkzaam-
heden met hamerboorkronen in de stand "Boorha-
meren".

5.1 Stofmodule TE DRS BK/ E monteren 2
AANWIJZING
Voor beitelgereedschappen mag de vrije gereed-
schaplengte, die uit de zuigkop steekt, niet meer
bedragen dan 145 mm en niet minder zijn dan 30 mm
om een optimale stofafzuiging te garanderen.

AANWIJZING
Erop letten dat de tandwielkast en de zijhandgreeppo-
sities aan de buitenste oppervlakken vrij van olie en
vet zijn. Als de stofmodule TE DRS BK/ E wordt ge-
monteerd op met olie en/of vet vervuilde onderdelen,
kunnen de stofmodule TE DRS BK/ E en de zijhand-
greep tijdens het werken verdraaien. Eveneens mag
zich geen olie of vet op de zuigbasis bij de klemband
van de zijhandgreep bevinden. Alleen vetvrije on-
derdelen garanderen een voldoende wrijvingspassing
tussen zijhandgreep en apparaat. Verwijder met een
poetsdoek olie en vet van de buitenste oppervlakken
van de tandwielkast en van de zijhandgreepposities.

ATTENTIE
Er mogen alleen de in de afbeelding getoonde
puntbeitels, platte beitels, opruwgereedschappen
en hamerboorkronen worden gebruikt.

Let erop dat bij de montage geen gereedschap in het
elektrisch gereedschap is aangebracht.

1. Haal de stekker uit het stopcontact.
2. Open de gemonteerde zijhandgreep van het ap-

paraat.
3. Verwijder de zijhandgreep van het apparaat.
4. Kies de juiste samenstelling van het afzuigsys-

teem overeenkomstig afbeelding 4 en monteer
de onderdelen op de zuigbasis.

5. Schuif het gemonteerde systeemmet de zijhand-
greep over de gereedschapopname tot de positie
van de tandwielkast en van de zijhandgreepposi-
ties.

6. Draai de zuigbasis en de zijhandgreep in de
gewenste positie.

7. Zet de zijhandgreep stevig vast door aan de greep
te draaien.

8. Vet voor het aanbrengen van het gereedschap
het insteekeinde in met het voorgeschreven Hilti
vet. Geleid het gereedschap in de gereedschap-
opname. Neem voor het aanbrengen van het
gereedschap de handleiding van het apparaat in
acht.

9. Verbind de mobiele stofzuiger met de stofmo-
dule.

5.2 Stofmodule demonteren 3

ATTENTIE
Draag bij het wisselen van gereedschap werkhand-
schoenen, omdat het gereedschap heet wordt door
het gebruik.

1. Haal de stekker uit het stopcontact.
2. Maak de mobiele stofzuiger los van de stofmo-

dule.
3. Verwijder het gereedschap uit de gereedschap-

opname.
4. Open de zijhandgreep door aan de greep te

draaien.
5. Verwijder de stofmodule geheel.
6. Monteer de zijhandgreep van het apparaat.
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6. Bediening

ATTENTIE
Neem de handleiding van het gebruikte Hilti elek-
trisch gereedschap in acht. Gebruik de module al-
leen in combinatie met de in afbeelding 2 getoonde
apparaten. Anders bestaat er gevaar voor letsel.

ATTENTIE
Let erop dat de module niet te heet wordt. Bij
temperaturen boven 80 °C smelt het materiaal.

ATTENTIE
Houd het apparaat tijdens het gebruik niet aan de
zuigkop of de zuigbuis vast.

ATTENTIE
Erop letten, dat de functiekeuzeschakelaar bij werk-
zaamheden met combihamers bij beitelwerkzaam-
heden in de stand "Beitelen" staat en bij werkzaam-

heden met hamerboorkronen in de stand "Boorha-
meren".

ATTENTIE
De zuigbasis of de zuigbuizen/zuigkoppen van de
stofmodule niet gebruiken voor het dragen of het
verplaatsen van het systeem. Gebruik daartoe de
voorziene handgrepen.

6.1 Gebruik
AANWIJZING
Gebruik ter voorkoming van elektrostatische oplading
een antistatische stofzuiger.

AANWIJZING
De gemonteerde stofmodule moet tijdens het gebruik
van de stofzuiger ingeschakeld zijn.

AANWIJZING
Leeg de stofafzuiging regelmatig.

1. Sluit de stofzuiger aan en schakel hem in.
2. Schakel het elektrisch gereedschap in.

7. Verzorging en onderhoud
ATTENTIE
Haal de stekker uit het stopcontact of verwijder bij
apparaten die op accu's werken het accu-pack.

7.1 Reiniging van de module
ATTENTIE
Gebruik geen olie, vet of reinigingsmiddelen.

Verwijder vastzittend vuil en controleer of de stofaf-
zuigopening in de zuigbasis vrij is.

Reinig de module regelmatig met koud water.
Verwijder regelmatig vet en stofresten aan de binnen-
zijde van de adapters.

7.2 Onderhoud
Controleer regelmatig alle externe delen van de mo-
dule op beschadigingen en ga na of alle bedienings-
elementen goed werken. Gebruik de module niet als
er onderdelen beschadigd zijn of de bedieningsele-
menten niet optimaal functioneren.

8. Foutopsporing

Fout Mogelijke oorzaak Oplossing

Overmatige stofontwikkeling Stofzuiger vol. Stofzuiger legen.
Zuigkop/manchet defect. Zuigkop of manchet vervangen.
Verstopt afzuigkanaal. Afzuigkanaal reinigen.
Vrije gereedschapslengte meer dan
145 mm.

Korter gereedschap of lange zuig-
kop gebruiken.
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Fout Mogelijke oorzaak Oplossing

Overmatige stofontwikkeling Zuigslang van mobiele stofzuiger
niet geheel gemonteerd.

Zuigslang van de mobiele stofzui-
ger geheel in het basisdeel steken.

Resten van de boorkern verstoppen
de afzuigboringen.

Boorkern met boorafval verwijde-
ren.

Zuigkop / manchet versleten. Zuigkop en/of manchet vervangen.
Afstand tussen hamerboorkroon en
zuigbuis te groot.

Uitsluitend Hilti hamerboorkronen
gebruiken.

Stofmodule valt van het appa-
raat

Stofmodule was niet correct ge-
monteerd.

Stofmodule overeenkomstig de
handleiding monteren. Basisdeel
moet in voorziene positie gemon-
teerd zijn.

Basisdeel, tandwielkast vervuild
met olie of vet

Verwijder met een poetsdoek olie
en vet van het basisdeel en van
de buitenste oppervlakken van de
tandwielkast.

Zijhandgreep niet vastgezet. Zijhandgreep vastzetten.
Zijhandgreep gebroken. Nieuwe zijhandgreep monteren.

Stofmodule kan niet worden
gedemonteerd.

Klemband van zijhandgreep niet
voldoende geopend.

Handgreep verder losmaken, d.w.z.
klemband losser maken.

Mobiele stofzuiger piept per-
manent.

Noppen bij manchetten versleten. Manchet vervangen.

Zijhandgreep niet aan basis-
deel gemonteerd.

Zijhandgreep met grote kracht los-
gemaakt van basisdeel.

Beide delen op elkaar monteren.
Montagerichting van de zijhand-
greep in acht nemen

9. Afval voor hergebruik recyclen

Hilti-apparaten zijn voor een groot deel vervaardigd uit materiaal dat kan worden gerecycled. Voor hergebruik
is een juiste materiaalscheiding noodzakelijk. In veel landen is Hilti er al op ingesteld om uw oude apparaat voor
recycling terug te nemen. Vraag hierover informatie bij de klantenservice van Hilti of bij uw verkoopadviseur.

Boorstof moet overeenkomstig de geldende nationale voorschriften worden afgevoerd.

10. Fabrieksgarantie op apparatuur
Hilti garandeert dat het geleverde apparaat geen
materiaal- of fabricagefouten heeft. Deze garantie
geldt onder de voorwaarde dat het apparaat in over-
eenstemming met de handleiding van Hilti gebruikt,
bediend, verzorgd en schoongemaakt wordt, en dat
de technische uniformiteit gehandhaafd is, d.w.z. dat
er alleen origineel Hilti-verbruiksmateriaal en origi-

nele Hilti-toebehoren en -reserveonderdelen voor het
apparaat zijn gebruikt.

Deze garantie omvat de gratis reparatie of de gra-
tis vervanging van de defecte onderdelen tijdens de
gehele levensduur van het apparaat. Onderdelen die
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aan normale slijtage onderhevig zijn, vallen niet onder
deze garantie.

Verdergaande aanspraak is uitgesloten voor zover
er geen dwingende nationale voorschriften zijn die
hiervan afwijken. Hilti is met name niet aansprake-
lijk voor directe of indirecte schade als gevolg van
gebreken, verliezen of kosten in samenhang met
het gebruik of de onmogelijkheid van het gebruik
van het apparaat voor welk doel dan ook. Stilzwij-

gende garantie voor gebruik of geschiktheid voor
een bepaald doel is nadrukkelijk uitgesloten.

Voor reparatie of vervanging moeten het toestel of
de betreffende onderdelen onmiddellijk na vaststel-
ling van het defect naar de verantwoordelijke Hilti-
marktorganisatie worden gezonden.

Deze garantie omvat alle garantieverplichtingen van
de kant van Hilti en vervangt alle vroegere of gelijktij-
dige, schriftelijke of mondelinge verklaringen betref-
fende garanties.
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ORIGINAL BRUGSANVISNING

TE DRS BK/ E Støvmoduler
Læs brugsanvisningen nøje før ibrugtag-
ning.

Opbevar altid brugsanvisningen sammen
med modulet.

Sørg for, at brugsanvisningen altid følger
med ved overdragelse af modulet til andre.

Indholdsfortegnelse side
1. Generelle anvisninger 57
2. Beskrivelse 58
3. Tekniske specifikationer 59
4. Sikkerhedsanvisninger 59
5. Ibrugtagning 60
6. Anvendelse 61
7. Rengøring og vedligeholdelse 62
8. Fejlsøgning 62
9. Bortskaffelse 63
10. Producentgaranti - Produkter 63

1 Disse tal henviser til illustrationer. Illustrationerne
kan du finde på udfoldssiderne på omslaget. Kig på
disse sider, når du læser brugsanvisningen.
I denne brugsanvisning betegner »modulet« altid
støvmodulet TE DRS BK eller TE DRS BK E.

Apparatdele og betjeningselementer TE DRS BK og
TE DRS BK E1
@ Sugekonsol med sidegreb
; Bælg 68 90/ 290 mm
= Sugerør
% Bælg 68 90/550 mm
& Bælg 100 150/ 550 mm
( Sugehoved langt
) Sugehoved kort

1. Generelle anvisninger
1.1 Signalord og deres betydning
FARE
Står ved en umiddelbart truende fare, der kanmedføre
alvorlige kvæstelser eller døden.

ADVARSEL
Advarer om en potentielt farlig situation, der kan
forårsage alvorlige personskader eller døden.

FORSIGTIG
Advarer om en potentielt farlig situation, der kan
forårsage lettere personskader eller materielle skader.

BEMÆRK
Står ved anvisninger om brug og andre nyttige oplys-
ninger.

1.2 Forklaring af piktogrammer og yderligere
anvisninger

Advarselssymboler

Generel fare

Påbudssymboler

Brug
støvmaske

Brug beskyt-
telseshandsker

Brug
sikkerhedssko
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Symboler

Læs brugsan-
visningen før

brug

Affald skal
indleveres til
genvinding på
en genbrugs-

station.

Placering af identifikationsoplysninger på modulet
Typebetegnelsen findes på støvmodulet. Ved fore-
spørgsler til vores kundeservice eller værksted skal
typebetegnelsen altid angives.

Type:

Generation: 01

Serienummer:

2. Beskrivelse
2.1 Anvendelsesformål
Støvmodulerne TE DRS BK og TE DRS BK E anven-
des som tilbehør til Hilti kombihamrene TE 60, TE 70
og TE 80.
Modulet monteres hurtigt og nemt på maskinen, dvs.
på den anvendte kombihammer.
Anvend kun modulet sammenmed de i figur 4 nævnte
Hilti kombihamre, så personskader undgås.
Modulet er beregnet til professionel brug. Det må
kun betjenes, serviceres og repareres af autoriseret
og uddannet personale. Dette personale skal i sær-
deleshed informeres om de potentielle farer, der er
forbundet med brugen.
Der kan opstå farlige situationer ved anvendelse af
støvsugermodulet og borehammeren, hvis de anven-
des af personer, der ikke er blevet undervist i deres
brug, eller hvis de ikke anvendes og behandles korrekt
i henhold til forskrifterne i denne brugsanvisning.
Anvend kun støvmodulet sammen med en støvsuger,
som Hilti har godkendt.
Opsugning af vand er ikke tilladt.
Modulet må ikke bruges til opsugning af eksplosions-
farlige stoffer, glødende eller brændende/brændbart
støv (f.eks. magnesiums- eller aluminiumsstøv) og
antændelige eller ætsende væsker (f.eks. benzin, op-
løsningsmidler, syrer, køle- og smøremidler).
For at undgå elektrostatiske effekter skal der anvendes
udsugning med en antistatisk sugeslange.

Modulet kan anvendes følgende steder og til følgende
formål: På byggepladser, på værksteder, til renove-
ring, til ombygning og til nybyggeri.
Det er ikke tilladt at bearbejde sundhedsfarlige mate-
rialer, f.eks. asbest.
Det er ikke tilladt at modificere eller tilføje ekstra dele
til modulet.

2.2 Medfølgende dele til TE DRS BK:

1 Sugekonsol med sidegreb
1 Bælg 68 90/ 290 mm
1 Sugehoved kort
1 Sugehoved langt
1 Sugerør
1 Bælg 68 90/550 mm
1 Bælg 100 150/ 550 mm
1 Hilti-kuffert
1 Brugsanvisning

2.3 Medfølgende dele til TE DRS BK-E:

1 Sugekonsol med sidegreb
1 Bælg 68 90/ 290 mm
1 Sugehoved kort
1 Sugehoved langt
1 Hilti-kuffert
1 Brugsanvisning
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3. Tekniske specifikationer
Ret til tekniske ændringer forbeholdes!

Tekniske Data Bælg 68 90/
290 mm

Bælg 68 90/
550 mm

Bælg 100 150/
550 mm

Sugehoved
kort

Sugehoved
langt

Vægt 1.000 g 1.220 g 1.290 g 1.000 g 1.100 g
Mål (L x B x H) 310 mm x

96 mm x
290 mm

575 mm x
96 mm x
290 mm

575 mm x
100 mm x
290 mm

295 mm x
96 mm x
290 mm

415 mm x
96 mm x
290 mm

Værktøjstype TE Y BK TE Y BK TE Y BK Spids og
fladmejsel,
mejselværktøj

Spids og
fladmejsel,
mejselværktøj

Værktøjsdia-
meter

68…90 mm
(2 " 3 ")

68…90 mm
(2 " 3 ")

100…150 mm
(4" 6")

Værktøjslæng-
der

290 mm
(11½")

550 mm (22") 550 mm (22") 290…390 mm
(11½" 15 ")

400…500 mm
(15½" 19 ")

4. Sikkerhedsanvisninger
VIGTIGT! Læs alle anvisningerne. Følg sikkerheds-
anvisningerne i brugsanvisningen til den anvendte
Hilti-elværktøj. Hvis disse anvisninger ikke overhol-
des, kan det medføre alvorlige personskader. DISSE
ANVISNINGER BØR OPBEVARES TIL SENERE BRUG.

4.1 Elektrisk sikkerhed

a) Undgå kropskontakt med jordforbundne over-
flader som f.eks. rør, radiatorer, komfurer og
køleskabe. Hvis din krop er jordforbundet, øges
risikoen for elektrisk stød.

b) Hold maskinen på de isolerede greb, når du ud-
fører arbejder, hvor skæreværktøjet kan komme
i berøring med skjulte elledninger eller maski-
nens eget netkabel. Kontakt med en strømfør-
ende ledning bevirker, at blotlagte metaldele står
under spænding, og at brugeren får elektrisk stød.

c) Kontrollér arbejdsområdet for skjulte ellednin-
ger, gas- og vandrør med en metaldetektor før
arbejdets begyndelse. Udvendige metaldele på
apparatet kan blive spændingsførende, hvis du
f.eks. ved en fejl beskadiger en elledning. Dette
medfører en alvorlig fare for at få elektrisk stød.

4.2 Personlig sikkerhed
a) Det er vigtigt at være opmærksom, se, hvad

man laver, og bruge maskinen fornuftigt. Man
bør ikke bruge maskinen, hvis man er træt,
har nydt alkohol eller er påvirket af medicin
eller euforiserende stoffer. Få sekunders uop-
mærksomhed ved brug af maskinen kan medføre
alvorlige personskader.

b) Brug beskyttelsesudstyr, og hav altid beskyt-
telsesbriller på. Brug af sikkerhedsudstyr som
f.eks. støvmaske, skridsikkert fodtøj, beskyttel-
seshjelm eller høreværn afhængigt af maskintype
og anvendelse nedsætter risikoen for personska-
der.

c) Sørg for, at andre personer og ikke mindst børn
holdes væk fra arbejdsområdet, når maskinen
er i brug. Hvis man distraheres, kan man miste
kontrollen over maskinen.

4.3 Omhyggelig omgang og brug
a) Anvend maskiner, tilbehør, værktøj osv. i hen-

hold til anvisningerne, idet der skal tages hen-
syn til arbejdsbetingelserne og den pågældende
opgave. I tilfælde af anvendelse af maskinen til
formål, som ligger uden for det fastsatte anven-
delsesområde, kan der opstå farlige situationer.
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b) Opbevar ubenyttede maskiner uden for børns
rækkevidde. Lad aldrig personer, der ikke er
fortrolige med maskinen eller ikke har gen-
nemlæst sikkerhedsanvisningerne benytte ma-
skinen. Maskiner er farlige, hvis de benyttes af
ukyndige personer.

c) Træk stikket ud af stikkontakten, og/eller
fjern batteriet fra maskinen, inden du
foretager indstillinger på den, skifter
tilbehørsdele eller lægger den til side. Disse
sikkerhedsforanstaltninger forhindrer utilsigtet
start af elværktøjet.

d) Hold altid fat i maskinen med begge hænder på
de dertil beregnede håndtag. Sørg for at holde
håndtagene tørre og rene samt fri for olie og
fedt.

e) Fjern indstillingsværktøj eller skruenøgler, in-
den elværktøjet tændes. Hvis et stykke værktøj
eller en nøgle sidder i en roterende maskindel, er
der risiko for personskader.

f) Maskinen bør vedligeholdes omhyggeligt. Kon-
trollér, om bevægelige dele fungerer korrekt og
ikke sidder fast, og om delene er brækket el-
ler beskadiget, således at maskinens funktion
påvirkes. Få beskadigede dele repareret, inden
maskinen tages i brug. Mange uheld skyldes
dårligt vedligeholdte maskiner.

4.4 Arbejdsplads
Sørg for god udluftning af arbejdspladsen. Dårligt
udluftede arbejdspladser kan være sundhedsskade-
lige som følge af støvpåvirkningen.

4.5 Støv
Dette apparat opsamler en væsentlig procentdel af det
støv, som opstår under arbejdet, men ikke alt.

a) ADVARSEL: Nogle af de støvtyper, som opstår
ved bearbejdning af underlag, indeholder ke-
mikalier, der er kendt som værende kræftfrem-
kaldende, og som kan medføre fødselsdefekter,
sterilitet, varige skader på luftvejene eller an-
dre skader. Nogle af disse kemikalier er bly fra
blyholdig maling, krystallinsk kvarts fra teglsten,
beton, murværk eller natursten, eller arsen og
krom fra kemisk behandlet bygningstræ. Risikoen
for brugeren varierer, alt efter hvor ofte denne
udfører sådanne arbejder. For at minimere be-
lastningen fra disse kemikalier skal brugeren
og andre personer arbejde i et rum med god
udluftning og anvende påkrævet sikkerhedsud-
styr. Brug åndedrætsværn, som er beregnet til
bestemte støvtyper, kan bortfiltrere mikrosko-
piske partikler og holder støv væk fra ansigt
og krop. Undgå vedvarende kontakt med støv.
Brug beskyttelsestøj, og vask de hudområder,
som har været i kontakt med støv, med sæbe og
vand.Støvoptagelse gennemmund, næse og øjne
eller langvarig hudkontakt med støv kan medføre
optagelse af sundhedsfarlige kemikalier.

b) Find ud af, hvilken fareklasse det støv, der op-
står i forbindelse med arbejdet, tilhører, før du
påbegynder arbejdet. Anvend en industristøvsu-
ger med en officielt godkendt sikkerhedsklassi-
ficering, som opfylder de gældende støvbeskyt-
telsesbestemmelser.

c) Hvis maskinen anvendes uden støvudsugning,
skal du som minimum bruge åndedrætsværn.
FORSIGTIG Støv er sundhedsskadeligt og kan
fremkalde luftvejs- og hudsygdomme samt al-
lergiske reaktioner.

5. Ibrugtagning

FORSIGTIG
Sørg for, at funktionsvælgeren ved arbejde med
kombihamre står på "Mejsling" i forbindelse med
mejslingsopgaver og ved arbejde med hammerbo-
rekroner står på "Hammerboring".

5.1 Montering af støvmodul TE DRS BK/ E 2
BEMÆRK
For mejselværktøjer må den frie værktøjslængde, som
rager ud af sugehovedet, ikke være længere end
145 mm og ikke kortere end 30 mm af hensyn til en
optimal støvudsugning.
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BEMÆRK
Sørg for, at drevhalsen / sidegrebspositionen på
ydersiden er fri for olie og fedt. Hvis støvmodulet
TE DRS BK/ E monteres med olieindsmurte og/eller
fedtede dele, kan støvmodulet TE DRS BK/ E og si-
degrebet dreje sig under arbejdet. Der må heller ikke
være olie eller fedt på sugekonsollen ved sidegre-
bets spændebånd. Kun fedtfrie dele garanterer en
tilstrækkelig gnidningsfri kontakt mellem sidegreb og
maskinen. Fjern olie og fedt fra drevhalsens / side-
grebspositionens yderside med en pudseklud.

FORSIGTIG
Det er kun tilladt at anvende de spidsmejsler, flad-
mejsler, mejselværktøjer og hammerborekroner,
der er vist på figuren.

Kontrollér, at der ved monteringen ikke sidder noget
værktøj i elværktøjet.
1. Træk stikket ud af stikkontakten.
2. Løsn det monterede sidegreb på maskinen.
3. Tag sidegrebet af maskinen.
4. Vælg den rigtige samling af sugesystemet i hen-

hold til figur 4, og monter delene på sugekonsol-
len.

5. Skub det monterede system med sidegreb hen
over værktøjsholderen indtil drevhalsens position
/ sidegrebspositionen.

6. Drej sugekonsollen og sidegrebet i den ønskede
position.

7. Fastgør sidegrebet, så det ikke kan drejes, ved at
dreje på grebet.

8. Påfør et tyndt lag af den dertil beregnede Hilti fedt
på indstiksenden før indsætning af værktøjet. Før
værktøjet ind i værktøjsholderen. Følg elværktøj-
ets brugsanvisning i forbindelse med indsætning
af værktøjet.

9. Forbind den mobile støvudsugning med støvmo-
dulet.

5.2 Afmontering af støvsugermodulet 3

FORSIGTIG
Anvend beskyttelseshandsker, når der skal skiftes
værktøj, da værktøjet bliver meget varmt ved brug.

1. Træk stikket ud af stikkontakten.
2. Adskil den mobile støvudsugning fra støvmodu-

let.
3. Tag værktøjet ud af værktøjsholderen.
4. Løsn sidegrebet ved at dreje på håndtaget.
5. Træk det komplette støvmodul af.
6. Monter sidegrebet på maskinen.

6. Anvendelse

FORSIGTIG
Overhold brugsanvisningen til det anvendte Hilti
elværktøj. Anvend kun modulet sammen med de
elværktøjer, der er vist på figur 2, i modsat fald er
der fare for personskader.

FORSIGTIG
Pas på, at modulet ikke bliver for varmt. Ved tem-
peraturer over 80 °C smelter materialet.

FORSIGTIG
Hold ikke apparatet i sugehovedet eller sugerøret
under driften.

FORSIGTIG
Sørg for, at funktionsvælgeren ved arbejde med
kombihamre står på "Mejsling" i forbindelse med
mejslingsopgaver og ved arbejde med hammerbo-
rekroner står på "Hammerboring".

FORSIGTIG
Anvend ikke sugekonsollen eller sugerø-
rene/sugehovederne på støvmodulet til at bære
eller føre systemet. Anvend de dertil beregnede
greb.

6.1 Drift
BEMÆRK
Anvend en antistatisk støvsuger for at forebygge
elektrostatisk opladning.
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BEMÆRK
Med monteret støvmodul skal støvsugeren være
tændt under driften.

BEMÆRK
Tøm regelmæssigt støvudsugningen.

1. Slut støvsugeren til, og tænd den.
2. Tænd for elværktøjet.

7. Rengøring og vedligeholdelse
FORSIGTIG
Træk stikket ud af stikkontakten, eller fjern batteriet
ved batteridrevet værktøj.

7.1 Rengøring af modulet
FORSIGTIG
Anvend ikke olie, fedt eller rengøringsmidler.

Fjern fastsiddende snavs, og kontrollér, om sugekon-
sollens sugeåbning er fri.
Rengør modulet regelmæssigt med koldt vand.
Rengør regelmæssigt adapterens indvendigt for fedt
og støvrester.

7.2 Vedligeholdelse
Kontrollér regelmæssigt alle udvendige dele på mo-
dulet for beskadigelse og fejlfri funktion. Brug ikke
modulet, hvis der er beskadigede dele, eller hvis der
er betjeningselementer, som ikke fungerer fejlfrit.

8. Fejlsøgning

Fejl Mulig årsag Afhjælpning

Kraftig støvdannelse Støvsuger fuld. Tøm støvsuger.
Sugehoved / bælg defekt. Udskift sugehoved eller bælg.
Tilstoppet opsugningskanal. Rengør opsugningskanal.
Fri værktøjslængde over 145 mm. Vælg kortere værktøj eller et langt

sugehoved.
Sugeslangen fra den mobile stø-
vudsugning er ikke helt monteret.

Stik sugeslangen fra den mobile
støvudsugning helt ind i basisde-
len.

Rester fra borekernen tilstopper
udsugningshullerne.

Fjern borekernen med boresmuld.

Sugehoved / bælg slidt. Udskift sugehovedet og/eller bæl-
gen.

Afstanden mellem hammerbore-
krone og sugerør er for stor.

Anvend altid kun Hilti hammerbore-
kroner.

Støvmodulet falder af Støvmodulet er ikke korrekt monte-
ret.

Monter støvmodulet i henhold til
brugsanvisningen. Basisdelen skal
monteres i den foreskrevne posi-
tion.

Basisdel, drevhals er fuld af olie og
fedtet.

Fjern olie og fedt fra basisdelen
og drevhalsens yderside med en
pudseklud.

Sidegrebet er ikke fastspændt. Fastspænd sidegrebet.
Sidegrebet er brækket. Monter et nyt sidegreb.
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Fejl Mulig årsag Afhjælpning

Støvmodulet kan ikke afmon-
teres.

Spændebåndet fra sidegrebet er
ikke løsnet tilstrækkeligt.

Løsn håndgrebet mere, dvs. spæn-
debåndet løsnes mere.

Den mobile støvudsugning
bipper permanent.

Dupperne på bælgen er slidte. Udskiftning af bælg.

Sidegrebet er ikke monteret
på basisdelen.

Sidegrebet adskilt fra basisdelen
med stor kraft.

Saml de to dele. Vær opmærksom
på monteringsretningen fra side-
grebet

9. Bortskaffelse

Størstedelen af de materialer, som anvendes ved fremstillingen af Hilti-produkter, kan genbruges. Materialerne
skal sorteres, før de kan genbruges. I mange lande findes der allerede ordninger, hvor Hilti samler sine brugte
produkter ind til genbrug. Yderligere oplysninger får du hos Hilti-kundeservice eller din lokale Hilti-konsulent.

Det opsamlede borestøv skal bortskaffes efter de gældende nationale lovregler.

10. Producentgaranti - Produkter
Hilti garanterer, at det leverede produkt er
fri for materiale- og fabrikationsfejl. Garantien
forudsætter, at produktet anvendes og håndteres
samt vedligeholdes og rengøres i henhold til
Hilti-brugsanvisningen, og at den tekniske enhed
er bevaret, dvs. at der udelukkende er anvendt
originale Hilti-forbrugsmaterialer, -tilbehørsdele og
-reservedele til produktet.

Garantien omfatter reparation uden beregning eller
udskiftning af defekte dele uden beregning i hele
produktets levetid. Dele, der som følge af normalt slid
trænger til at blive udskiftet eller repareret, er ikke
omfattet af garantien.

Hilti afviser alle yderligere krav, medmindre den
nationale lovgivning forbyder en sådan afvisning.

Hilti påtager sig således intet ansvar for direkte el-
ler indirekte skader, samtidige eller efterfølgende
skader, tab eller omkostninger, som er opstået i
forbindelse med eller på grund af anvendelsen af
produktet, eller som er opstået på grund af pro-
duktets uegnethed til et bestemt formål. Stiltiende
garantier for anvendelse eller egnethed til et be-
stemt formål udelukkes udtrykkeligt.

I forbindelse med reparation eller udskiftning af pro-
duktet eller dele deraf, forudsættes det, at produktet
eller de pågældende dele indsendes til Hilti, umiddel-
bart efter at skaden er konstateret.

Nærværende garanti omhandler samtlige garantifor-
pligtelser fra Hiltis side og erstatter alle tidligere el-
ler samtidige garantierklæringer, såvel skriftlige som
mundtlige.
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BRUKSANVISNING I ORIGINAL

TE DRS BK/ E Dammsugarmodul

Läs noga igenom bruksanvisningen innan
du använder maskinen.

Förvara alltid bruksanvisningen tillsam-
mans med maskinen.

Lämna aldrig ifrån dig maskinen till andra
personer utan att även ge dem bruksanvis-
ningen.

Innehållsförteckning Sidan
1. Allmän information 65
2. Beskrivning 66
3. Teknisk information 67
4. Säkerhetsföreskrifter 67
5. Före start 68
6. Drift 69
7. Skötsel och underhåll 70
8. Felsökning 70
9. Avfallshantering 71
10. Tillverkargaranti för verktyg 71

1 Siffrorna hänvisar till olika bilder. Bilderna som hör
till texten hittar du på det utvikbara omslaget. Ha alltid
detta uppslaget vid genomgång av bruksanvisningen.
I den här bruksanvisning syftar ”modulen” alltid på
dammsugarmodul TE DRS BK eller TE DRS BK E.

Verktygets delar och reglage: TE DRS BK och
TE DRS BK E1
@ Insugningssockel med sidohandtag
; Veckbälg 68 90/290 mm
= Insugningsrör
% Veckbälg 68 90/550 mm
& Veckbälg 100 150/550 mm
( Sugkopp, lång
) Sugkopp, kort

1. Allmän information
1.1 Riskindikationer
FARA
Anger överhängande risker som kan leda till svåra
personskador eller dödsolycka.

VARNING
Anger en potentiell risksituation som skulle kunna
leda till allvarlig personskada eller dödsolycka.

FÖRSIKTIGHET
Anger situationer som kan vara farliga och leda till
skador på person eller utrustning.

OBSERVERA
Används för viktiga anmärkningar och annan praktisk
information.

1.2 Förklaring av illustrationer och fler
anvisningar

Varningssymboler

Varning för
allmän fara

Påbudssymboler

Använd and-
ningsskydd

Använd
skydds-
handskar

Använd
skyddsskor

sv

65
Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5071246 / 000 / 00



Övriga symboler

Läs bruksan-
visningen före
användning

Återvinn
avfallet

Här hittar du identifikationsdata på modulen
Modulen är märkt med typbeteckningen. Ange alltid
denna när du kontaktar någon av våra representanter
eller servicekontor.

Typ:

Generation: 01

Serienr:

2. Beskrivning
2.1 Korrekt användning
Dammsugarmodulerna TE DRS BK och TE DRS BK E
sätts in som tillbehör till Hilti kombihammare TE 60,
TE 70 och TE 80.
Modulen kan snabbt och enkelt sättas fast på verk-
tyget, dvs. kombihammaren.
För att undvika skaderisker får modulen bara an-
vändas tillsammans med de i bild 4 uppräknade
kombihammarna från Hilti.
Modulen är avsedd för professionella användare. En-
dast behörig och utbildad personal får använda, sköta
och utföra underhåll på modulen. Personalen måste
vara särskilt informerad om de eventuella risker som
kan uppstå.
Modulen och maskinen kan utgöra en risk om de
används på ett felaktigt sätt av outbildad personal
eller inte används enligt föreskrifterna.
Använd bara dammsugarmodulen tillsammans med
en dammsugare som har rekommenderats av Hilti.
Vatten får inte sugas upp.
Modulen får inte användas till uppsugning av explo-
siva ämnen, glödande eller brinnande resp. bränn-
bara och aggressiva dammsorter (t.ex. magnesium-
aluminiumdamm osv.) eller vätskor (t.ex. bensin, lös-
ningsmedel, syror, kylnings- och smörjmedel osv.).

För att undvika elektrostatiska effekter bör du använda
en dammsugare med antistatisk slang.
Arbetsområden kan vara: Byggplatser, verkstäder,
renoveringar, ombyggnader och nybyggen.
Hälsovådliga material (som asbest) får inte bearbetas.
Modulen får inte ändras eller byggas om på något
sätt.

2.2 I leveransomfånget för TE DRS BK ingår:

1 Insugningssockel med sidohandtag
1 Veckbälg 68 90/290 mm
1 Sugkopp, kort
1 Sugkopp, lång
1 Insugningsrör
1 Veckbälg 68 90/550 mm
1 Veckbälg 100 150/550 mm
1 Hilti-verktygslåda
1 Bruksanvisning

2.3 I leveransomfånget för TE DRS BK E ingår:

1 Insugningssockel med sidohandtag
1 Veckbälg 68 90/290 mm
1 Sugkopp, kort
1 Sugkopp, lång
1 Hilti-verktygslåda
1 Bruksanvisning

sv

66
Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5071246 / 000 / 00



3. Teknisk information
Med reservation för tekniska ändringar!

Modul Veckbälg
68 90/290 mm

Veckbälg
68 90/550 mm

Veckbälg
100 150/550 mm Sugkopp, kort Sugkopp, lång

Vikt 1 000 g 1 220 g 1 290 g 1 000 g 1 100 g
Mått (L x B x
H)

310 mm x
96 mm x
290 mm

575 mm x
96 mm x
290 mm

575 mm x
100 mm x
290 mm

295 mm x
96 mm x
290 mm

415 mm x
96 mm x
290 mm

Typ av insats-
verktyg

TE Y BK TE Y BK TE Y BK Spets- och
flatmejsel, upp-
luckringsmej-
sel

Spets- och
flatmejsel, upp-
luckringsmej-
sel

Verktygets
diameter

68…90 mm
(2 " 3 ")

68…90 mm
(2 " 3 ")

100…150 mm
(4" 6")

Verktygsläng-
der

290 mm
(11½")

550 mm (22") 550 mm (22") 290…390 mm
(11½"–15 ")

400…500 mm
(15½"–19 ")

4. Säkerhetsföreskrifter
OBS! Samtliga anvisningar ska läsas. Observera
säkerhetsföreskrifterna i bruksanvisningen för det el-
verktyg från Hilti som du använder. Om du inte följer
anvisningarna kan följden bli svåra skador. TA VÄL
VARA PÅ SÄKERHETSANVISNINGARNA.

4.1 Elektrisk säkerhet

a) Undvik kroppskontakt med jordade ytor som rör,
värmeelement, spisar och kylskåp. Det finns en
större risk för elstötar om din kropp är jordad.

b) Håll i verktygets isolerade ytor vid arbeten där
du riskerar att träffa på dolda strömkablar eller
verktygets nätkabel. Vid kontakt med ström-
förande ledningar spänningssätts oskyddade me-
talldelar och användaren riskerar att få en elektrisk
stöt.

c) Kontrollera arbetsområdet före arbetets början
med hjälp av exempelvis en metalldetektor för
att försäkra dig om att där inte finns några
dolda elkablar eller gas- eller vattenledningar.
Utvändiga metalldelar på apparaten kan bli spän-
ningsförande om du t.ex. oavsiktligt skulle skada
en elkabel. Detta utgör en allvarlig risk för elstötar.

4.2 Personsäkerhet
a) Var uppmärksam, kontrollera vad du gör och

använd elverktyget med förnuft. Använd inte
verktyget när du är trött eller om du är på-
verkad av droger, alkohol eller mediciner. Un-
der användning av elverktyg kan även en kort
stunds bristande uppmärksamhet leda till allvar-
liga kroppsskador.

b) Bär alltid personlig skyddsutrustning och
skyddsglasögon. Den personliga skyddsutrust-
ningen, som t.ex. dammskyddsmask, halkfria
säkerhetsskor, hjälm eller hörselskydd – med
beaktande av elverktygets modell och driftsätt –
reducerar risken för kroppsskada.

c) Håll barn och obehöriga personer på betryg-
gande avstånd under arbetet med elverktyget.
Om du störs av obehöriga personer kan du förlora
kontrollen över elverktyget.

4.3 Hanteras och används med försiktighet
a) Använd alltid elverktyg, tillbehör, slipinsatser

osv. enligt instruktionerna och tänk på att an-
passa arbetet efter förhållandena på platsen
och den verksamhet som ska utföras. Används
elverktyget på icke ändamålsenligt sätt kan farliga
situationer uppstå.
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b) Förvara elverktygen oåtkomliga för barn. Verk-
tyget får inte användas av personer som inte är
förtrogna med dess användning eller inte har
läst denna anvisning. Elverktyg är farliga om de
används av oerfarna personer.

c) Dra ut elkontakten ur uttaget och/eller ta ut
batteriet innan du gör inställningar, byter till-
behör eller lägger ifrån dig verktyget. Denna
skyddsåtgärd förhindrar oavsiktlig inkoppling av
elverktyget.

d) Håll alltid i verktyget med båda händerna i de
avsedda handtagen. Håll handtagen torra, rena
och fria från olja och fett.

e) Ta bort alla inställningsverktyg och skruvnycklar
innan du kopplar in elverktyget. Ett verktyg eller
en nyckel i en roterande komponent kan medföra
kroppsskada.

f) Underhåll verktyget noggrant. Kontrollera att
rörliga komponenter fungerar felfritt och inte
kärvar, att komponenter inte brustit eller ska-
dats – orsaker som kan leda till att verktygets
funktioner påverkas menligt. Se till att skadade
delar repareras innan verktyget åter används.
Många olyckor orsakas av dåligt skötta elverktyg.

4.4 Arbetsplats
Se till att det finns bra ventilation på arbetsplatsen.
Dåligt ventilerade arbetsplatser kan orsaka hälsoska-
dor på grund av för mycket damm.

4.5 Damm
Denna apparat samlar upp större delen av det damm
som bildas, men inte riktigt allt.

a) VARNING: Vissa typer av damm som kan bildas
vid bearbetning av underlag innehåller kemiska
ämnen som bland annat kan orsaka cancer,
fosterskador, sterilitet och bestående skador
på andningsvägarna. Exempel på sådana kemi-
kalier är bly från blyhaltiga färger, kristallinisk
kvarts från tegelsten, betong, tegel eller natursten
samt arsenik och krom från kemiskt behandlat
virke. Hur stor risk kemikalierna utgör beror på
hur ofta du arbetar med dessa material. För att
minimera påverkan från dessa kemiska ämnen
måste arbetsutrymmet vara väl ventilerat, och
användaren och andra personer som vistas i
arbetsutrymmet måste använda godkänd säker-
hetsutrustning. Använd andningsskydd som är
avsett för den speciella dammtypen, klarar att
filtrera bort mikropartiklar och håller dammet
borta från ansiktet och kroppen. Undvik lång-
varig kontakt med damm. Använd skyddskläder
och tvätta bort eventuellt damm från huden med
tvål och vatten. Via damm som kommer in i mun,
näsa och ögon eller vid långvarig hudkontakt kan
du utsättas för hälsovådliga kemikalier.

b) Fastställ innan arbetet påbörjas riskklassen för
det dammaterial som kommer att bildas under
arbetet. Använd en byggdammsugare med of-
ficiellt godkänd skyddsklassning som uppfyller
de lokala dammskyddsbestämmelserna.

c) Om verktyget används utan dammsugare måste
du åtminstone använda ett lätt andningsskydd
när du arbetar med dammalstrande material.
VARNING Damm är hälsovådligt och kan orsaka
sjukdomar i luftvägarna och på huden, samt
allergiska reaktioner.

5. Före start

FÖRSIKTIGHET
Se till att funktionsväljaren står på ”mejsling” när
du använder kombihammaren med mejsel och på
”hammarborrning” när du använder den med ham-
marborrkronor.

5.1 Montering av dammsugarmodul
TE DRS BK/ E 2

OBSERVERA
För optimal dammuppsugning bör den fria verktygs-
längd för mejselverktyget som sticker ut ur sughu-
vudet inte överskrida 145 mm eller underskrida 30
mm.
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OBSERVERA
Se till att maskinhalsen/sidohandtagsfästet på utsi-
dan är fri från olja och fett. Om dammsugarmodulen
TE DRS BK/ E monteras med oljiga och/eller flottiga
komponenter kan modulen och sidohandtaget för-
skjutas under arbete. Det bör heller inte finnas någon
olja eller något fett vid sidohandtagets spännband
på insugningssockeln. Endast fettfria komponenter
garanterar ett tillräckligt fäste mellan sidohandtag
och verktyg. Avlägsna olja och fett från ytorna på
maskinhalsen och sidohandtaget med en putsduk.

FÖRSIKTIGHET
Endast de spetsmejslar, flatmejslar, uppluckrings-
mejslar och hammarborrkronor som visas på bilden
får användas.

Se till att inget insatsverktyg sitter i elverktyget vid
monteringen.
1. Dra ut stickproppen ur uttaget.
2. Lossa sidohandtaget som monterats på verk-

tyget.
3. Ta bort sidohandtaget från verktyget.
4. Välj korrektmontage för sugsystemet enligt bild 4

och montera delarna på insugningssockeln.

5. Skjut det monterade systemet med sidohand-
taget över chucken ända till maskinhalsens
läge/sidohandtagsläget.

6. Vrid insugningssockeln och sidohandtaget i öns-
kat läge.

7. Fixera sidohandtaget genom att vrida på greppet.
8. Smörj insticksändan med därför avsett fett från

Hilti innan du använder insatsverktyget. Skjut in
verktyget i chucken. Följ bruksanvisningen för
elverktyget när du sätter i insatsverktyget.

9. Koppla ihop den mobila stoftavskiljaren med
dammsugarmodulen.

5.2 Demontera dammsugarmodulen 3

FÖRSIKTIGHET
Använd skyddshandskar vid byte av insatsverktyg
eftersom dessa kanske fortfarande är heta.

1. Dra ut stickproppen ur uttaget.
2. Koppla loss den mobila stoftavskiljaren från

dammsugarmodulen.
3. Avlägsna insatsverktyget från chucken.
4. Öppna sidohandtaget genom att dra i handtaget.
5. Ta av dammsugarmodulen helt.
6. Montera sidohandtaget på verktyget.

6. Drift

FÖRSIKTIGHET
Följ bruksanvisningen till det Hilti-elverktyg som
används. Använd endast modulen tillsammansmed
de verktyg som anges på bild 2, i annat fall finns
risk för skador.

FÖRSIKTIGHET
Se till att modulen inte blir för varm. Vid tempera-
turer över 80 °C smälter materialet.

FÖRSIKTIGHET
Håll inte i sughuvudet eller insugsröret påmaskinen
medan den används.

FÖRSIKTIGHET
Se till att funktionsväljaren står på ”mejsling” när
du använder kombihammaren med mejsel och på
”hammarborrning” när du använder den med ham-
marborrkronor.

FÖRSIKTIGHET
Använd inte dammsugarmodulens insugningssoc-
kel eller insugningsrör/sughuvuden för att dra eller
leda systemet när du flyttar det. Använd det därför
avsedda handtaget.

6.1 Drift
OBSERVERA
Använd en antistatisk dammsugare för att undvika
statisk elektricitet.
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OBSERVERA
Har dammsugarmodulen monterats måste dammsu-
garen vara inkopplad under drift.

OBSERVERA
Töm stoftavskiljaren regelbundet.

1. Stäng dammsugaren och slå på den.
2. Koppla in elverktyget.

7. Skötsel och underhåll
FÖRSIKTIGHET
Dra ut stickkontakten ur vägguttaget, eller avlägsna
batteriet om maskinen är batteridriven.

7.1 Skötsel av modulen
FÖRSIKTIGHET
Använd inga oljor, fetter eller rengöringsmedel.

Avlägsna fastsittande smuts och kontrollera att ut-
sugsöppningen i sugfoten inte är igensatt.
Rengör modulen regelbundet med kallt vatten.
Rengör med jämna mellanrum adapterns insida från
fett och dammavlagringar.

7.2 Underhåll
Kontrollera regelbundet att modulens yttre delar inte
är skadade och att manöverdelarna fungerar som de
ska. Använd inte modulen om någon del är skadad
eller om manöverdelarna inte fungerar ordentligt.

8. Felsökning

Fel Möjlig orsak Lösning

Onormalt hög dammutveck-
ling

Sugaren är full. Töm sugaren.
Sughuvud/veckbälg är defekta. Byt ut sughuvudet eller veckbälgen.
Igensatt utsugskanal. Rengör utsugskanalen.
Utskjutande verktygslängd översti-
ger 145 mm.

Välj ett kortare verktyg eller längre
sugkopp.

Slangen från den mobila stof-
tavskiljaren har inte monterats or-
dentligt.

Slangen från den mobila stof-
tavskiljaren har inte stuckits in
ordentligt i sockeldelen.

Rester av borrkärnan gör att det bli
stopp i uppsugningshålet.

Ta bort borrkärnan tillsammans
med borrkaxet.

Sughuvud/veckbälg är utslitna. Byt ut sughuvudet och/eller veck-
bälgen.

Avståndet mellan hammarborr-
krona och insugningsrör är för
stort.

Använd endast hammarborrkronor
från Hilti.

Dammsugarmodulen faller av Dammsugarmodulen har inte mon-
terats korrekt.

Montera dammsugarmodulen en-
ligt bruksanvisningen. Sockeldelen
måste monteras i rätt läge.

Sockeldel och verktygshals är oljiga
och flottiga.

Ta bort olja och ett från sockeldelen
och verktygshalsen.

Sidohandtaget har inte spänts fast. Spänn fast sidohandtaget.
Sidohandtaget har gått sönder. Montera ett nytt sidohandtag.
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Fel Möjlig orsak Lösning

Dammsugarmodulen går inte
att plocka isär.

Sidohandtagets spännband har inte
lossats tillräckligt.

Lösgör handtaget ytterligare, dvs.
lossa spännbandet mer.

Den mobila stoftavskiljaren
piper hela tiden.

Piggar på veckbälgarna är utslitna. Byt ut veckbälgen.

Sidohandtaget är inte monte-
rat på sockeldelen.

Alltför stor kraft har använts för att
lösgöra sidohandtaget från sockel-
delen.

Montera båda delarna
mot varandra. Observera
montageriktningen för
sidohandtaget

9. Avfallshantering

Hiltis verktyg är till stor del tillverkade av återvinningsbart material. En förutsättning för återvinning är att
materialet separeras på rätt sätt. I många länder tar Hilti emot sina uttjänta produkter för återvinning. Fråga
Hiltis kundservice eller din Hilti-säljare.

Det insamlade borrdammet ska hanteras enligt nationella och juridiska föreskrifter.

10. Tillverkargaranti för verktyg
Hilti garanterar att produkten inte har några material-
eller tillverkningsfel. Garantin gäller under förutsätt-
ning att produkten används och hanteras, sköts och
rengörs enligt Hiltis bruksanvisning samt att den
tekniska enheten bevarats intakt, dvs. att endast ori-
ginaldelar, tillbehör och reservdelar från Hilti har
använts.

Garantin omfattar kostnadsfri reparation eller kost-
nadsfritt utbyte av felaktiga delar under hela produk-
tens livslängd. Delar som normalt slits omfattas inte
av garantin.

Ytterligare anspråk är uteslutna, såvida inte annat
strikt föreskrivs i nationella bestämmelser. Framför

allt kan Hilti inte hållas ansvarigt för direkta eller
indirekta tillfälliga skador eller följdskador, förlus-
ter eller kostnader i samband med användningen
eller p.g.a. att produkten inte kan användas för
en viss uppgift. Indirekt garanti avseende använd-
ning eller lämplighet för något bestämt ändamål är
uttryckligen uteslutet.

När felet fastställts ska produkten tillsammans med
den aktuella delen skickas för reparation och/eller
utbyte till Hiltis serviceverkstad.

Denna garanti omfattar Hiltis samtliga skyldigheter
och ersätter alla tidigare eller samtida uttalanden,
skriftliga eller muntliga överenskommelser vad gäller
garanti.
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ORIGINAL BRUKSANVISNING

TE DRS BK/ E Støvmoduler
Det er viktig at bruksanvisningen leses før
maskinen brukes for første gang.

Oppbevar alltid bruksanvisningen sammen
med maskinen.

Pass på at bruksanvisningen ligger
sammen med maskinen når den overlates
til andre personer.

Innholdsfortegnelse Side
1. Generell informasjon 73
2. Beskrivelse 74
3. Tekniske data 75
4. Sikkerhetsregler 75
5. Ta maskinen i bruk 76
6. Betjening 77
7. Service og vedlikehold 78
8. Feilsøking 78
9. Avhending 79
10. Produsentgaranti maskiner 79

1 Disse numrene refererer til tilhørende bilde.
Bildene finnes på omslaget. La disse sidene være
framme ved gjennomgåelse av bruksanvisningen.
I denne bruksanvisningen betegner "modulen" alltid
støvmodulen TE DRS BK eller TE DRS BK E.

Komponenter og betjeningselementer TE DRS BK
og TE DRS BK E1
@ Sugefot med sidehåndtak
; Fleksibel belg 68 90/290 mm
= Sugerør
% Fleksibel belg 68 90/550 mm
& Fleksibel belg 100 150/550 mm
( Sugehode lang
) Sugehode kort

1. Generell informasjon
1.1 Indikasjoner og deres betydning
FARE
Dette ordet brukes om en umiddelbart truende fare
som kan føre til alvorlige personskader eller død.

ADVARSEL
Dette ordet brukes for å rette fokus på potensielt
farlige situasjoner, som kan føre til alvorlige person-
skader eller død.

FORSIKTIG
Dette ordet brukes for å rette fokus på potensielt
farlige situasjoner som kan føre til mindre person-
skader eller skader på utstyret eller annen eiendom.

INFORMASJON
For bruksanvisninger og andre nyttige informasjoner.

1.2 Forklaring på piktogrammer og ytterligere
opplysninger.

Varselskilt

Generell
advarsel

Verneutstyr

Bruk
støvmaske

Bruk arbeids-
hansker

Bruk vernesko
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Symboler

Les bruks-
anvisningen
før bruk

Avfall bør
resirkuleres

Lokalisering av identifikasjonsdata på modulen
Typebetegnelsen befinner seg på typeskiltet på
modulen. Oppgi alltid denne ved henvendelser til vår
forhandler eller servicessted.

Type:

Generasjon: 01

Serienummer:

2. Beskrivelse
2.1 Forskriftsmessig bruk
Støvmodulene TE DRS BK og TE DRS BK E benyttes
som tilbehør til Hilti Kombihammer TE 60, TE 70 og
TE 80.
Modulen kan festes raskt og enkelt på maskinen, dvs.
på kombihammeren som skal brukes.
For å unngå fare for personskader, må modulen bare
brukes i forbindelse med de Hilti kombihammerne
som er vist på figur 4.
Modulen er beregnet for profesjonelt bruk. Den må
kun brukes, vedlikeholdes og repareres av personell
med opplæring. Personellet må informeres om
spesielle farer som kan oppstå.
Modulen og maskinen kan utgjøre en fare hvis de
betjenes av ukvalifisert personell eller den benyttes
feil.
Støvmodulen må kun brukes sammen med en støv-
suger som anbefales av Hilti.
Det er forbudt å suge opp vann.
Modulen må ikke brukes til å suge opp eksplosive
materialer, glødende eller brennende hhv.
brennbare og aggressive støvpartikler (for eksempel
magnesium- eller aluminiumsstøv) eller væsker
(f.eks bensin, løsemiddel, syrer, kjølevæske eller
smøreolje).
Bruk en støvsuger med antistatisk støvsugerslange
for å unngå elektrostatiske effekter.

Apparatet er beregnet for bruk på: Byggeplasser,
verksteder, til renovering, ombygging og
konstruksjonsarbeid.
Det må ikke arbeides med helsefarlige materialer (for
eksempel asbest).
Manipulering eller modifisering av modulen er ikke
tillatt.

2.2 Leveringsomfanget for TE DRS BK omfatter:

1 Sugefot med sidehåndtak
1 Fleksibel belg 68 90/290 mm
1 Sugehode kort
1 Sugehode lang
1 Sugerør
1 Fleksibel belg 68 90/550 mm
1 Fleksibel belg 100 150/550 mm
1 Hilti-koffert
1 Bruksanvisning

2.3 Leveringsomfanget for TE DRS BK-E
omfatter:

1 Sugefot med sidehåndtak
1 Fleksibel belg 68 90/290 mm
1 Sugehode kort
1 Sugehode lang
1 Hilti-koffert
1 Bruksanvisning
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3. Tekniske data
Med forbehold om løpende tekniske forandringer!

Modul Fleksibel belg
68 90/290 mm

Fleksibel belg
68 90/550 mm

Fleksibel belg
100 150/550 mm Sugehode kort Sugehode lang

Vekt 1 000 g 1 220 g 1 290 g 1 000 g 1 100 g
Mål (L x B x H) 310 mm x

96 mm x
290 mm

575 mm x
96 mm x
290 mm

575 mm x
100 mm x
290 mm

295 mm x
96 mm x
290 mm

415 mm x
96 mm x
290 mm

Verktøytype TE Y BK TE Y BK TE Y BK Spiss og
flatmeisel,
stokkverktøy

Spiss og
flatmeisel,
stokkverktøy

Verktøydiameter 68…90 mm
(2 " 3 ")

68…90 mm
(2 " 3 ")

100…150 mm
(4" 6")

Verktøylengder 290 mm
(11½")

550 mm (22") 550 mm (22") 290…390 mm
(11½" 15 ")

400…500 mm
(15½" 19 ")

4. Sikkerhetsregler
OBS! Samtlige instruksjoner må leses. Ta hensyn
til sikkerhetsanvisningene i bruksanvisningen for
elektroverktøyet som skal brukes. Det kan oppstå
alvorlige personskader hvis disse anvisningene
ikke følges. OPPBEVAR INSTRUKSJONENE PÅ ET
SIKKERT STED.

4.1 Elektrisk sikkerhet

a) Unngå kroppskontakt med jordete overflater
som rør, radiatorer, komfyrer eller kjøleskap.
Det er større fare ved elektriske støt hvis kroppen
din er jordet.

b) Hold maskinen i de isolerte gripeflatene hvis du
utfører arbeid der skjæreverktøyet kan komme
i kontakt med skjulte elektriske ledninger eller
med sin egen nettkabel. Kontakt med en strøm-
førende ledning gjør at frittliggende metalldeler
står under spenning og at brukeren av verktøyet
kan få elektrisk støt.

c) Kontroller arbeidsområdet for skjulte
elektriske ledninger, gass- og vannrør før
du starter arbeidet, f.eks. ved hjelp av
en metalldetektor.Eksterne metalldeler på
maskinen kan bli strømførende ved at f.eks. en

strømførende kabel blir skadet. Dette innebærer
en alvorlig fare for elektrisk støt.

4.2 Personsikkerhet
a) Vær oppmerksom, pass på hva du gjør, og gå

fornuftig fram under arbeidet med et elektro-
verktøy. Ikke bruk maskinen når du er trett
eller er påvirket av narkotika, alkohol eller
medikamenter. Et øyeblikks uoppmerksomhet
ved bruk av maskinen kan føre til alvorlige skader.

b) Bruk alltid personlig verneutstyr og
vernebriller. Bruk av personlig verneutstyr
som støvmaske, sklisikre vernesko, hjelm eller
hørselsvern – avhengig av type og bruk av
elektroverktøyet – reduserer risikoen for skader.

c) Hold barn og andre personer på sikker avstand
mens elektroverktøyet brukes. Hvis du blir
forstyrret under arbeidet, kan du miste kontrollen
over maskinen.

4.3 Riktig behandling og bruk
a) Bruk elektroverktøy, tilbehør, verktøy etc. som

er beskrevet i disse instruksjonene, med tanke
på arbeidsbetingelsene og oppgavene som
skal utføres. Bruk av elektroverktøy til andre
formål enn det som er angitt kan føre til farlige
situasjoner.
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b) Oppbevar elektroverktøy som ikke brukes
utenfor barns rekkevidde. Ikke la maskinen
brukes av personer som ikke er fortrolig med
dette eller ikke har lest disse anvisningene.
Elektroverktøy er farlige når de brukes av
uerfarne personer.

c) Dra ut støpselet fra stikkontakten og/eller ta
ut batteriet før du foretar maskininnstillinger,
bytter tilleggsutstyr eller legger bort maskinen.
Disse tiltakene forhindrer en utilsiktet start av
elektroverktøyet.

d) Hold alltid maskinen fast med begge hender
i håndtakene som er beregnet for dette. Hold
håndtakene tørre, rene og fri for olje og fett.

e) Fjern justeringsverktøy og skrunøkkel før du slår
på elektroverktøyet. Et verktøy eller en nøkkel
som befinner seg i en roterende maskindel, kan
føre til skader.

f) Stell maskinen med omhu. Kontroller om
bevegelige maskindeler fungerer feilfritt og
ikke klemmes fast, og om deler er brukket eller
skadet, slik at dette innvirker på maskinens
funksjon. La skadede deler repareres før
maskinen brukes. Mange ulykker er et resultat
av dårlig vedlikeholdte elektroverktøy.

4.4 Arbeidsplassen
Sørg for at arbeidsplassen er godt luftet. Arbeids-
plasser med dårlig ventilasjon kan føre til helseskader
på grunn av støvbelastning.

4.5 Støv
Dette apparatet samler opp en betydelig andel av
støvet som oppstår, men ikke alt.

a) ADVARSEL: Visse støvtyper som oppstår
gjennom behandling av underlag, inneholder
kjemikaler som er kjent for å være
kreftfremkallende og kan føre til fosterskader,
ufruktbarhet, kroniske skader på luftveiene
eller andre skader. Disse kjemikaliene omfatter
blant annet bly fra blyholdig maling, krystallinsk
kvarts fra murstein, betong, murverk eller
naturstein, men også arsen og krom fra kjemisk
behandlet konstruksjonstre. Skaderisikoen
for deg avhenger av hvor ofte du utfører
slikt arbeid. For å minimere belastningen
fra disse kjemikaliene må bruker og andre
arbeide i et godt ventilert rom og bruke tillatt
verneutstyr. Bruk åndedrettsvern som er egnet
til bestemte typer støv og som kan filtrere bort
mikroskopiske partikler og holde støv unna
ansiktet og kroppen. Unngå langvarig kontakt
med støv. Bruk personlig verneutstyr og vask
hudpartier som er kommet i berøring med støv,
med såpe og vann. Støvinnånding gjennom
munnen, nesen, øynene eller varig kontakt
med støv via huden kan føre til økt inntak av
helsefarlig støv.

b) Før arbeidet påbegynnes, må du klargjøre
fareklassen til støvmaterialet som oppstår.
Bruk en anleggsstøvsuger med offisiell
beskyttelsesklassifisering sammen med
maskinen. Maskinen må oppfylle lokale
støvbeskyttelseskrav.

c) Hvis maskinen brukes uten støvavsuget, må
man som et minimum bruke støvmaske når
arbeidet forårsaker støv. FORSIKTIG Støv er
helsefarlig og kan frembringe sykdommer i luft-
veiene og huden eller allergiske reaksjoner.

5. Ta maskinen i bruk

FORSIKTIG
Ved bruk av kombihammer til meisling må du
passe på at funksjonsvelgerbryteren står i posisjon
"meisling" og for arbeid med kjernebor, i posisjon
"slagboring".

5.1 Montere støvmodul TE DRS BK/ E 2
INFORMASJON
For meiselverktøy må den frie verktøylengden som
rager ut av sugehodet, ikke overskride 145mmog ikke
underskride 30 mm, for å sikre en optimal oppsuging
av støv.
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INFORMASJON
Pass på at girkassehalsen/sidehåndtakposisjonen på
maskinens overflate er frie for olje og fett. Hvis
støvmodulen TE DRS BK/ E monteres med deler som
er tilsmusset med olje eller fett, kan støvmodulen TE
DRS-BK/-E og sidehåndtaket dreie under arbeidet. Av
samme grunnmå det ikke finnes olje eller fett på suge-
foten ved sidehåndtakets strammebånd. Kun fettfrie
deler garanterer tilstrekkelig friksjon mellom side-
håntak og maskin. Fjern olje og fett fra overflaten på
girkassehalsen/sidehåndtakposisjonen med en fille.

FORSIKTIG
Det er kun tillatt å bruke de spiss , flatmeisel,
stokkverktøyene og kjernebor somer vist på figuren.

Pass på at det ikke er satt inn noe verktøy i elektro-
verktøyet under montasjen.
1. Koble fra ledningen.
2. Åpne det monterte sidehåndtaket på maskinen.
3. Fjern sidehåndtaket fra maskinen.
4. Velg riktig sammenstilling av sugesystemet

ifølge bilde 4 og monter delene på sugefoten.

5. Skyv det monterte systemet med sidehåndtaket
over verktøyfestet til posisjonen på girkasse-
halsen/sidehåndtakposisjonen.

6. Drei sugefoten og sidehåndtaket til ønsket
posisjon.

7. Fest håndtaket ved å vri på grepet slik at det ikke
kan komme ut av posisjon.

8. Stryk anbefalt Hilti-fett på verktøyets
monteringsende før det settes inn. Sett verktøyet
inn i verktøyfestet. Se i elektroverktøyets
bruksanvisning før du setter inn verktøyet.

9. Koble den mobile støvsugeren til støvmodulen.

5.2 Demontering av støvmodul 3

FORSIKTIG
Bruk vernehansker når du bytter verktøy, da
verktøyet blir varmt ved bruk.

1. Koble fra ledningen.
2. Koble den mobile støvsugeren fra støvmodulen.
3. Fjern verktøyet fra verktøyfestet.
4. Åpne sidehåndtaket ved å vri på grepet.
5. Trekk hele støvmodulen av.
6. Monter verktøyets sidehåndtak.

6. Betjening

FORSIKTIG
Ta hensyn til bruksanvisningen for det Hilti-
verktøyet som skal brukes. Bare bruk modulen
sammen med verktøyene som er nevnt i figur 2,
ellers består fare for personskade.

FORSIKTIG
Pass på at modulen ikke blir for varm. Materialet
smelter ved temperaturer på over 80°C.

FORSIKTIG
Når verktøyet er i bruk må det ikke holdes i suge-
hodet eller sugerøret.

FORSIKTIG
Ved bruk av kombihammer til meisling må du
passe på at funksjonsvelgerbryteren står i posisjon
"meisling" og for arbeid med kjernebor, i posisjon
"slagboring".

FORSIKTIG
Ikke bruk sugefoten eller sugerøret/sugehodet på
støvmodulen til å bære eller føre systemet. Bruk
håndtakene som er beregnet på dette.

6.1 Bruk
INFORMASJON
Bruk en antistatisk støvsuger for å unngå elektro-
statiske effekter.
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INFORMASJON
Når støvmodulen er montert må støvsugeren være
slått på mens verktøyet brukes.

INFORMASJON
Tøm støvsugeren med jevne mellomrom.

1. Koble støvsugeren til strømnettet og slå den på.
2. Slå på elektroverktøyet.

7. Service og vedlikehold
FORSIKTIG
Trekk nettstøpselet ut av stikkontakten eller ta ut
batteriet på batteridrevne maskiner.

7.1 Stell av modulen
FORSIKTIG
Ikke bruk oljer eller fettholdige rengjøringsmidler.

Fjern hardnakket smuss og kontroller at
sugeåpningen i sugefoten ikke er tilstoppet.

Rengjør modulen med kaldt vann med jevne mellom-
rom.
Fjern fett og støvrester fra adapterens innvendige
sider med jevne mellomrom.

7.2 Vedlikehold
Se etter skader på alle eksterne deler av modulen
jevnlig og kontroller at betjeningselementene fungerer
feilfritt. Ikke bruk modulen hvis deler er ødelagt, eller
hvis betjeningselementene ikke fungerer feilfritt.

8. Feilsøking

Feil Mulig årsak Løsning

Kraftig støvutvikling Sugeren er full. Tøm sugeren.
Sugehode/fleksibel belg er defekt. Skift sugehode eller fleksibel belg.
Tilstoppet sugekanal. Rengjør sugekanalen.
Fri verktøylengde over 145 mm. Velg kortere verktøy eller lengre

sugehode.
Sugeslangen fra den mobile støv-
sugeren er ikke riktig montert.

Stikk sugeslangen fra den mobile
støvsugeren helt inn i fotdelen.

Rester fra borekjernen tetter til av-
sughullene.

Fjern borekjernen med
borepartikler.

Sugehode/fleksibel belg er slitt. Skift sugehode og/eller fleksibel
belg.

Avstanden mellom kjernebor og
sugerør er for stor.

Skal kun brukes sammen med Hilti
kjernebor.

Støvmodulen faller av Støvmodulen var ikke riktig
montert.

Monter støvmodulen ifølge bruks-
anvisningen. Fotdelen må være
montert i riktig posisjon.

Fotdelen eller girkassehalsen er
tilsmusset av olje eller fett.

Fjern olje og fett fra fotdelen og
utvendige flater på girkassehalsen
med en fille.

Sidehåndtak ikke strammet til. Stram til sidehåndtaket.
Sidehåndtaket brukket. Monter nytt sidehåndtak.

Støvmodulen kan ikke de-
monteres.

Sidehåndtakets strammebånd ikke
åpnet tilstrekkelig.

Løsne håndtaket ytterligere, dvs.
åpne strammebåndet mer.
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Feil Mulig årsak Løsning

Den mobile støvsugeren piper
permanent.

Knaster på fleksibel belg er slitt. Skift fleksibel belg.

Sidehåndtaket er ikke montert
på fotdelen.

Sidehåndtaket er skilt fra fotdelen
med stor kraft.

Monter de to delene sammen.
Overhold monteringsretningen fra
sidehåndtaket

9. Avhending

De fleste av Hiltis maskiner er laget av resirkulerbart materiale. En forutsetning for gjenvinning er at delene tas
fra hverandre på korrekt måte. Norge har en ordning for resirkulering av maskiner. Trenger du mer informasjon,
kontakt Motek.

Oppsamlet borestøv må fjernes iht. gjeldende nasjonale lover og regler.

10. Produsentgaranti maskiner
Hilti garanterer at levert apparat er fritt for material- og
fabrikasjonsfeil. Garantien gjelder under forutsetning
av at apparatet er benyttet, håndtert og vedlikeholdt
korrekt og i henhold til Hilti-bruksanvisningen og at
den tekniske enheten overholdes, dvs. at det kun
brukes originalt Hilti forbruksmateriale, tilbehør og
deler sammen med apparatet.

Denne garantien omfatter gratis reparasjon eller
utskiftning av defekte deler i hele apparatets levetid.
Defekter som skyldes naturlig slitasje på apparatet
faller ikke inn under garantibestemmelsene.

Så fremt ikke nasjonale forskrifter tilsier noe annet,
så er ytterligere krav utelukket. Motek garanterer
ikke under noen omstendighet for direkte skader,
indirekte skader, følgeskader, tap eller kostnader i
forbindelse med bruken av apparatet eller uriktig
bruk av apparatet, uavhengig av årsak. Indirekte
løfter om verktøyets bruksmuligheter og egnete
områder er ettertrykkelig utenfor garantiens
bestemmelser.

Reparasjoner eller endringer skal kun utføres av
Moteks servicesentra.

Dette er Moteks garantiforpliktelse og er overordnet
tidligere og samtidige forpliktelser, det være seg
skriftlige eller muntlige.
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)�� ������ �	�*� �$� �����*� ������ �  ��� "� ������"
���������� 
������ ��� ������ ����� ����� �� ���
TE DRS-:+ � TE DRS-BK-E.

%&��'(!�'� �)���)(� ���  �����'(��� TE DRS BK ���
TE DRS BK E1
@ :��� ����� ����� �� 
��;�� �������#�
; !�'��� 68 90/ 290 mm
= )$����� ����� �����
% !�'��� 68 90/550 mm
& !�'��� 100 150/ 550 mm
( +����� ����� ����� ������
) +����� ����� ����� �����

1. 
����"� )�����&���
1.1 *"&��� ����(!����� ��� � ��!���� '�)�
+�������
��� ��� ����� �
����	�� ���������, 
�	 ����� ��
��#�� � &������ �� ���	������ .

���%������	�	
��� ��� 
�&�� � �
����	�� ���������, 
�	 �
��� ��
�������� �� ��#�� � &������ �� ���	������ .

�����	
��� ��� 
�&�� � �
����	�� ���������, 
�	 ��������� ��
�������� �� ���	������ � 	����� =�����.

����%�,	
��� 	
������� ������ ��� ����� �������� 
���������.

1.2 %��&(-��� �������)!0�$#� ��� $���3�
)�����&�#�

�4!0�$� ��������������

�������
����
��� ���	��

������� �'���

�4!0�$� )�� �"#���

�������
���-
��� �����


�������� ���
���
����

�������
���-
���


�������	����
������

�������
���-
���


�������	����
	
�������
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�4!0�$�

���� �
 ��
����� ���#����

��� ������
������

%��&���� ��
�
��������

���
����'��$��

��!��� ���-���(� �'�� ��#� ���-�3����� �'� !�-
����
> 
�������� �'
�	 ����������� �
��$ ��� ������.
?�������� 
���� �	�� �� �������  ��� �
�	&'�����
���� ����
���$
�� ��� � ��� ���#��.

�'
��:

�����: 01

?�. ������:

2. ����-���(
2.1 +�'�$$�$�  �(��
(� ������� ����� ����� �� ��� TE DRS-:+ ���
TE DRS-BK-E �������
���'���� $� �����	�� ��� ��

�������� ��� Hilti TE 60, TE 70 ��� TE 80.
> ������ �
��� �� �����$&� ������� ��� �'���� ���
�������, ���. ��� 
�������� 
�	 �������
�����.
��� ��� �
��	�� ����'�$� ���	�������', �������
�����
�� ������ � �� �� �	��	��� �� �� ������ ���� ����
��� �� 4 
�������� ��� Hilti.
> ������ 
����=���� ��� �
���������� �������. (
������� �, � �	������� ��� � �
����	� ��� �������
�
����
���� � �� �
 ���	�����������, ������$����

���$
�� . �� 
���$
�� �	� 
��
�� �� ���� ���-
���$&� ������ ��� ��	� ����'��	� 
�	 ��������� ��

���	������'�.
?
 �� ������ ��� �� ������� ��������� �� 
�����&�'�
���	���,  ��� � ������� � ��	� ������ �� ����������
�� 
� �
 �� ��
����	���� 
���$
�� �  ��� ���
�������
���'���� �� ��������� �� 
�.
�������
����� �� ������ ����� ����� �� ��� � ��
�� �	��	��� �� ��� ��������� ���'
� 
�	 
���������
�
 �� Hilti.
?
�����'���� � ����� ���� ����'.
> ������ ��� �
����
���� �� �������
������ ��� ���
����� ���� ��������*� �	��*�, 
	����$����� � ����-
����� � �'������� ��� �
�&������ �� ��� (��� 
���������
�� ���������	-���	����	) ��� 	��*� (���
���������
#��=��, ����	����, ����, F	����� 	��� ��� ��
������).

��� ��� �
��	�� �������������*� ��������$� �����-
��
����� ��������� ���'
� �� ���������� �'���
��
�$����.
> �	���	� �
��� �� �������
���&� ��: ���������,
�	������, ��� ������� ���
���$���, �������
�� ���
���� �������	��.
%�� �
����
���� � �
�������� �
�#��#*� ��� ��� 	���
	���*� (
.�. �������).
%�� �
����
����� �� 
���
������� � �� �������
�� ���
������.

2.2 �� '� �% DRS-BK ����$�!0����'�� '� �&(�:
1 :��� ����� ����� �� 
��;�� �������#�
1 !�'��� 68 90/ 290 mm
1 +����� ����� ����� �����
1 +����� ����� ����� ������
1 )$����� ����� �����
1 !�'��� 68 90/550 mm
1 !�'��� 100 150/ 550 mm
1 :����� Hilti
1 (����� ������

2.3 �� '� �% DRS-BK-E ����$�!0����'�� '� �&(�:
1 :��� ����� ����� �� 
��;�� �������#�
1 !�'��� 68 90/ 290 mm
1 +����� ����� ����� �����
1 +����� ����� ����� ������
1 :����� Hilti
1 (����� ������
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3. �� ����  ����'����'���
%������'�� �� ����$�� ������*� ���
�
�����$�!

������ 7�4��� 68 90/
290 mm

7�4��� 68 90/
550 mm

7�4���
100 150/
550 mm

+���$( ����-
������� ���'(

+���$( ����-
������� !�-
����

:���� 1.000 g 1.220 g 1.290 g 1.000 g 1.100 g
%��������� (I x
� x �)

310 mm x
96 mm x
290 mm

575 mm x
96 mm x
290 mm

575 mm x
100 mm x
290 mm

295 mm x
96 mm x
290 mm

415 mm x
96 mm x
290 mm

�'
�� ������-
�����

TE Y BK TE Y BK TE Y BK :�� �� ���

���' ������,
������� ��
�-
�������

:�� �� ���

���' ������,
������� ��
�-
�������

%�������� ����-
���	

68…90 mm
(2 " 3 ")

68…90 mm
(2 " 3 ")

100…150 mm
(4" 6")

I��� ������$� 290 mm (11½") 550 mm (22") 550 mm (22") 290…390 mm
(11½" 15 ")

400…500 mm
(15½" 19 ")

4. ������&��� -�� '�� ����$���
�����	! ���0��'� �$�� '�� ���-���. �������� ���
	
������� ��� ��� �������� ���� ������ ������ ��	
���������' �������	 ��� Hilti 
�	 �������
�����. ?
 
��� 
���#��F� �$� �����*�, ��������� �� 
�����&�'�
��#��� ���	�������. !�J?L�" ?��") �M) (%>�M").

4.1 	$��'���( ����$���

a) @����4-�'� '�� ����( '�) �3!�'�� !� -��#-
!"��� ����������, ��#� �#$(���, ��$����"�,
�$��'���"� ��)C���� ��� F)-���. �
����� �	��-
����� ���	��� �������
�����,  ��� �� �*�� ���
���� ���$����.

b) +��'�'� '� ��-�$��� !��� ��� '�� !��#!"���
$�0"�, �'�� ���-!�'������'� ��-����� ��'� '��
������ '� �&��'�!� ���(� !����� �� "�G�� ��
����( !� ��)!!"�� ��$3��� ( !� '� ���� '�)
��$3��� '����������. > �
��� �� ���*��� �
 ��
�
�� ��������� ��'�� &� &���� 	
 ���� �� �	���
��������� ���� ��	 �������	 ��� &� 
���������
�������
���� ��� ������ ��	 �������	.

c) %$"-&'� '�� ����� ( ��-����� ���� ��� '��
"���&� '�� ��-����� -�� ') �� ��$)!!"�� �$�-
�'���� ��$3���, �-#-�4� �����) ��� �#$��3����

����4, �. . !� ��� ��)'( !�'�$$#�. �� ���������
���������� ��� ��$����� ��� �	���	�� �
��� ��
��������	� ����, ��� 
���������� 
.�. ���� ��&��
=���� �� ��
��� �������� ���*���. ?	� �
�����
��#�� ���	�� ��� �������
����.

4.2 @���$��� ����3�#�
a) �� �����'� ���'� ������'����, �� ����" �'� '�

����'� ��� �� ��-�C��'� !� '� �$��'���� ��-�$���
!� �������F�. ��  ����!������'� '� ��-�$���
�'�� �����'� ��)���!"��� ( �'�� 0������'� )��
'�� ��(���� ����#'��3� �)��3�, �������4!�'��
( ���!��#�.I� ������ �
������� ���� �� �����
��	 �������	 �
��� �� �������� �� ��#���'�
���	�������'�.

b) 7���'� ����#���� �&��$��!� ����'����� ���
���'� ����'�'�)'��� -)�$��. !��*���� 
���$-

�� ���
���� 
��������,  
$� ����� 
�����-
��� �
 �� �� ��, ��������&����� 	
������� ����-
����, 
�������	��� ������ � $����
���, �������
�� �� ���� ��� �� ����� ��	 ���������' �������	,
���*����� � ���	��� ���	������*�.

c) +�'� '�  �(�� '�) �$��'����4 ��-�$���) ���'�'�
!����� '� ������ ��� �$$� ����#��. "�� ���
�
��
���	� ��� 
������, �
��� �� ������ ���
������ ��	 �������	.
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4.3 %��!�$(�  �����!�� ���  �(��
a) ����!������'� '� �$��'���� ��-�$���, '� �&�-

��)��, '� �&��'(!�'� �'$. �4!�#�� !� '�� ��-
��4��� ���-���, $�!0����'�� )��F� '�� �)�G(-
��� ��-����� ��� '�� ��-���� ��) ������'�� ��
��'�$"��'�. > ����� ��������*� ������$� ��� ��-
����� ������������ �
 ��� 
��#��
 ����� �
���
�� �������� �� �
����	��� �����������.

b) 7)$�'� '� �$��'���� ��-�$��� ��) ��  ����!�-
�����'� !����� ��� ������. ��� ��(��'� ��  ��-
��!����(��)� '� ��-�$��� �'�!� ��) ��� �����
�&�����#!"�� !� �)'� (��) ��� " �)� ���0���� '��
���-���  �(���. �� ��������� ������� ���� �
���-
�	��,  ��� �������
���'���� �
 �
���� 
� �$
�.

c) @���)��"�'� '� ��� ��� '�� ���C� ���/( ���-
!���4��'� '�� !��'����� ���� ���&�-�'� �)G!�����
�'� ��-�$���, ��'���'��'(��'� ������ �&���)��
( ���G���4��'� '� ��-�$���. ?	�� �� 
����
����
����� �������� �
����
�	� ��� ���'��� �������
��	 ���������' �������	.

d) +��'�'� '� ��-�$��� ���'� !� '� �4�  "��� ���
'�� ���0$���!���� $�0"�.���'����'� '�� $�0"�
�'�-�"�, ��G��"� ���  #��� $���� ��� $����"�
�)����.

e) @��!���4��'� '� ��-�$��� �4G!���� ( '� �$�����
��� '� �$��'���� ��-�$���, ���� '� G"��'� ��
$��'�)�-��. N�� ������� � ����� 
�	 #�������
�� ��
��� 
�������� ���� �������� ��	 ���������'
�������	, �
��� �� 
��������� ���	�������'�.

f) 7���'�C�'� � �$��'��� '� ��-�$��� ���. %$"--
 �'�, ��� '� ����4!��� !"�� '�) ��-�$���) $��-
'�)�-�4� �F�-� ��� ��� !�$�����)�, ��� " �)�
������ ������ �&��'(!�'� ( " �)� )���'�� C�!��
������C��'�� "'�� ����'��� '� $��'�)�-�� '�) ��-
-�$���). �3�'� '�  �$��!"�� �&��'(!�'� -�� ���-
���)( ����  ����!����(��'� &��� '� ��-�$���.
����� ��	������ ��������� �� ���� �	���������
��������� �������.

4.4 3��� ��-�����
7���'��'� -�� ��$� �����!� '�)  3��) ��-�����.
(� �*��� ������� �� ��� ������ �
���'� �� ���	�
�
�#��#�� �
�������� ���� 	��� � �$ ��� �� ���.

4.5 ������
> �	���	� �	�� �	������ ��� �������� 
����� ���
�� ���, ����  �� �� 
����.

a) ���%������	�	: ����!"�� ���� ������ ��)
� �!�'�C��'�� ��� '�� ��'��-���� )���'�#-
!�'#�, ����" �)�  �!��"� �)����, ��) ����� -�#-
�'"� #� �������-����, !����� �� �����$"��)�
0$�0�� �'� -���'��� )$���, �'���#��, !���!��
0$�0�� �'� ������)�'��� ( �$$�� 0$�0��. (��-
������ �
 �	��� ��� ������� �	��� ���� � � �	#���
�
 �� ��*�� ���'#��	, ��	������� � ����=��
�
 F����� ��'#��, �
�� �, �����
��� � �	��-
��� 
�����, � ��� ������� ��� ��*��� �
 ������
�
����������� ������ �	���. (� ���	��� 
�����	�
��� ���, ������� �� �� �	�� ���� 
�������
�����
������	 ���	� �������. 
�� �� �$� ��'�����G�� �
���0��)��� ��� �)'"� '��  �!��"� �)����, ��"���
��  �(�'�� ��� '��'� ����#�� �� ��-�C��'��
�� ��$� ����C�!���  3��, ��G3� ��� ��  ����!�-
����4� ���'����!��� �&��$��!� ����$����. ��-
��!������'� !���� ����'����� '�� ������(�,
��) �� ����� ��'�$$�$� -�� �)-�����!"�� ����
������, �� !����� �� ��$'����� !�����������
�#!�'���� ��� �� ���'��� '� ����� !����� ���
'� ����#�� ��� '� �3!�. @���4-�'� '� �)�� (
����( !� '� �����. 7���'� "��)�� ����'�����
��� �$"��'� '� �"�!� ��) " �� "�G�� �� ����(
!� '� ����� !� ����4�� ��� ����. > ����*����
�� ��� ��� �� ��, ��� �'��, ��� ����� � � � ����
�
��� ��� �� ��� �� ��� �
������� �
��� �� ���-
��'��� �� ��F� �
�#��#*� ��� ��� 	��� �����*�
�	��*�.

b) @���������'� ���� ��� '�� "���&� '�� ��-�-
���� '�� ��'�-���� ����4��) '�� ������ ��)
G� � �!�'��'�� ��'� '�� ��-����. ����!����(-
�'� ���--�$!�'��( �$��'���( ���4�� !� �����!�
�-�����!"�� ��'�-���������� ����'�����, ��)
�� ��'��������'�� �'�)� '�����4� �������!�4�
����'����� ��� '� �����.

c) %�� '� ��-�$���  ����!������'��  #��� ����-
������ ������, ��"��� �� ����'� '�)$� ��'��
!�� ��$( !���� ����'����� '�� ������(� ��
�����'#�� ����"�-���� ��-���3� ��'� '�� ������
��!��)�-��'�� �����. �����	 �� ������ �����
���0$�0��� �'�� )-��� ��� ���" �'�� �� �����-
$"��)� ��G(���� '�) ������)�'���4, ���!�'��"�
��G(���� ��� �$$��-��"� ��'��������.
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5. H"�� �� $��'�)�-��

�����	
7���'�C�'� 3�'� � ������'�� ���$�-(� $��'�)�-���
�� 0�����'�� �'� G"�� "�!�$�)��" �'�� ��-����� !�
���'�$"'� -�� ����!�-"� �!�$�)��� ��� �'� G"��
"+��)�'��( ���'����" -�� ��-����� !� ��'���'�4-
���� ���)�'��(� ���'�����.

5.1 ����G"'��� !������ ����������� ������
TE DRS B+/-% 2

����%�,	
)�� ������� ����	���, �� ���'&��� ����� ��	 ����-
���	, �� �
�� 
�������� �
 ��� ������ ����� �����,
��� �
����
���� �� ���� �����'���� �
 145 mm ��� ��-
�� ���� �
 30mm, *��� �� ���� ������� � ����� ����
��� �� ���.

����%�,	
!������� *��� �� ��� ���� ����� ��� ����� � ���-
� � ��	 ���������' ������ / �� ����� ��� 
��;���
�������#�� ���� ��$������ 
��	��. "�� � ������ ����-
� ����� �� ��� TE DRS BK/ E ��
�&���&� �� ����

�	 ���	� ����� ���/� �����, �
��� �� ��� �������-
��� � ������ ����� ����� �� ��� TE DRS BK/ E ���
� 
��;�� �������#� ���� ��� ������. "
���, ���
�
����
���� �� 	
����	� ����� ��� ����� ��� #���
����� ����� ���� ��������� ��� 
��;��� �������#��.
I �� ���� �$�� ����� �������=�	� �
���� �'�����
�����' 
��;��� �������#�� ��� �������	. ?
�����'����
����� ��� ����� �
 ��� ��$������� �
�������� ��	 ���-
��' ��	 ���������' ������ / ��	 �����	 ��� 
��;���
�������#�� �� ��� 
�� ��&������'.

�����	
%��'�"��'�� ��  ����!�����4�'�� !��� '� ������-
C�!��� 0�$����, �$�'�� ��$"!��, ��-�$��� �����(!�-
'�� ��� ��'���'�4����.

:�#��$&��� ���� ��� ��
�&�����  �� ��� 	
����� ����-
���� ��� �������� �������.

1. ?
��	������ �� ��� �
 ��� 
�=�.
2. ?����� ��� ��
�&������� 
��;�� �������#� ���

�	���	��.
3. ?
�����'���� ��� 
��;�� �������#� �
 �� ����-

���.
4. "
������ �� �$��� �'�&��� ��	 �	�������� ����-

� ����� �'��$�� �� ��� ��� �� 4 ��� ��
�&������
�� ���� ��� #��� ����� �����.

5. )
�*��� �� �	������������� �'����� �� ���

��;�� �������#� 
��$ �
 �� ���� ����� �� ���� 
��	 ���������' ������ / �� ����� ��� 
��;���
�������#��.

6. ��������F�� �� #��� ����� ����� ��� ��� 
��;��
�������#� ���� �
�&	���� &���.

7. )����*��� ��� 
��;�� �������#� 
�������������
��� ���� *��� �� ��� �
��� �� 
���������.

8. ��������� 
��� �
 ��� ��
�&����� ��	 ��������-
��� ��� �
 ���� �� �� 
��#��
 ���� ����� Hilti.
"������� �� ������� ��� ����. ��� ��� ��
�&�����
��	 ����������� 
������� ��� ������ ������ ��	
���������' �������	.

9. )	������ �� ������ �	���	� �
�����	����
�� ��� �� �� ������ ����� ����� �� ���.

5.2 @������� !������ ����������� ������ 3

�����	

�� '�� �$$�-( �&��'�!�'#�  ����!����(�'� ���-
�'�'�)'��� -��'��, ����!"��) �'� '� �&��'(!�'� �����
��� '�  �(��.

1. ?
��	������ �� ��� �
 ��� 
�=�.
2. ?
��	������ �� ������ �	���	� �
�����	����

�� ��� �
 �� ������ ����� ����� �� ���.
3. ?
�����'���� �� �������� �
 �� ����.
4. ?����� ��� 
��;�� �������#� 
������������� ��

�������#�.
5. ?
��	������ ����$� �� ������ ����� �����

�� ���.
6. ��
�&������ ��� 
��;�� �������#� ��� �	���	��.
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6. �����!��

�����	
����"&'� '�� ���-���  �(��� '�) �$��'����4 ��-�-
$���) '�� Hilti ��)  ����!������'�. ����!������'� '�
!����� !��� !� '� ��-�$�����) ����"���'�� �'�� ��-
���� 2, �������'��� )��� �� ����)��� '��)!�'��!�4.

�����	
7���'��'� 3�'� �� !�� �)&�G�� ��$4 � G��!�������
�'� !�����. �� G��!�������� ���# ��� 80°C $�3���
'� )$���.

�����	
��� ���'�'� '� �)���)( ��'� '� $��'�)�-�� ��� '��
����$( ����������� ( '� �#$(�� �����������.

�����	
7���'�C�'� 3�'� � ������'�� ���$�-(� $��'�)�-���
�� 0�����'�� �'� G"�� "�!�$�)��" �'�� ��-����� !�
���'�$"'� -�� ����!�-"� �!�$�)��� ��� �'� G"��

"+��)�'��( ���'����" -�� ��-����� !� ��'���'�4-
���� ���)�'��(� ���'�����.

�����	
��  ����!������'� '� 0��� ����������� ( '�)� �#-
$(��� �����������/'�� ����$"� ����������� '��
!������ ����������� ������ -�� �� !�'��"��'� (
-�� �� ��G���-��'� '� �4�'�!�. ����!������'� -��
�)'� '� ����� '�� ���0$���!���� $�0"�.

6.1 *��'�)�-��
����%�,	
��� ��� �
��	�� �������������*� ��������$� �������-

����� ����������� ��������� ���'
�.

����%�,	
O��� ���� ��
�&������� � ������ ����� ����� �� ���

��
�� ���� �� �����	��� �� ���� ������
������� �
��������� ���'
�.

����%�,	
?����=��� �	��� �� �	���	� �
�����	���� �� ���.

1. )	������ ��� ��������� ���'
� ��� &���� �� ��
�����	���.

2. ����� �� �����	��� �� �������� �������.

7. 7���'��� ��� �)�'(����
�����	
?
��	������ �� ��� �
 ��� 
�=� � ��������� ���
�
��������= ���� ������� ��� �
������.

7.1 7���'��� '�� !������
�����	
I� �������
����� ����� � ��
���� �	��� � �
���	
�-
�����.

?
�����'���� ��� ���&����� 
�	 ���	� 
�����������
��� ������� ��� ���� ���'&��� �� ������� ����� �����
��� #��� ����� �����.
+�&��=��� �� ������ ������� �� ��'� ��� .
+�&��=��� ������� ��� ��$������� 
��	��� �$� ����-

� �$� �
 ����� ��� 	
�������� �� ���.

7.2 �)�'(����
"������� �������  �� �� ��$������ ���� ��� �������
��� �	� � =����� ��� ��� �F��� �����	���  �$� �$�
���������$�. I� �������
����� �� ������,  ��� ���	�
	
���� =���� ��
��� ���� ��� �  ��� ��� �����	���'�
�F��� �� �����������.
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8. %�'����!�� ���0$�!�'#�
N$�0� ��G��( ��'�� @�'�!�'3����
�
��#����� �����	��� �� ��� )��'
� ������. ?������� �� ���'
�.

+����� ����� ����� / ��'��� ��
=����.

?������������� ��� ������ ����-
� ����� � �� ��'���.

:�	�$���� ������ ����� �����. +�&����� �� ������ ����� �����.
"��'&��� ����� �������	 
��$ �
 
145 mm.

"
������ 
�� ���� ������� � ������
������ ����� �����.

( �$����� ����� ����� �
 ��
�	���	� �
�����	���� �� ��� ���
���� ��
�&������� 
���$�.

��
�&������ �� �$���� ����� ��-
��� �
 �� �	���	� �
�����	����
�� ��� ����$� ��� #���.

�
�������� �
 ��� 
	���� ������-
��� #�	�*��	� ��� �
�� ����� ��-
���.

?
�����'���� ��� 
	���� ���������
�� �� 	
�������� ���������.

!&������ ������ ����� ����� /
��'���.

?������������� ��� ������ ����-
� ����� ���/� �� ��'���.

?
 ����� �����' 
�������'
���	
��� �$���� ����� ����� 
��' ��-
����.

�������
����� �
���������� 
���-
����'
��� ���	������ ���������
Hilti.

> ������ ����� ����� �� ���

�����

> ������ ����� ����� �� ��� ���
���� �$��� ��
�&�������.

��
�&������ �� ������ ����� ��-
��� �� ��� �'��$�� �� ��� ���-
��� ������. > #��� 
��
�� �� ����
��
�&������� ���� 
��#��
 ����
&���.

:���, ���� � �������	 ���� ����� ���
�����.

?
�����'���� �� ����� ��� �� �����
�� 
�� ��&������' �
 �� #���
��� �
 ��� ��$������� �
�������� ��	
�����' ��	 �������	.

���;�� �������#�  �� ��������. )���� ��� 
��;�� �������#�.
���;�� �������#� �
������. ��
�&������ �����'���� 
��;�� ���-

����#�.
> ������ ����� ����� �� ���
��� �
��� �� ������&�.

)��������� ���� 
��;�� �������#�
 �� �
���*� ������ �.

�����*��� 
����� ���� �� �����-
��#�, ���. � ���������� ������ 
�-
���� ����.

> �	���	� �
�����	����
�� ��� ��� � ����.

!&������� #����'=�� ���� ��'����. ?������������� �� ��'���.

> 
��;�� �������#� ��� ����
��
�&������� ��� #���.

> 
��;�� �������#� ���� �
��	���&�
�
 �� #��� �� ������ �'����.

��
�&������ ��� �� �'� ����������
����������. �������� ��� ����'&	���
��
�&������ ��� 
��;��� �������#��
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9. ���G��� �'� ������!!�'�

�� ������� ��� Hilti ���� �������	������ �� ������ 
����� �
 ����	��*���� 	����. ���P
 &��� ��� ���
����'��$�� ��	� ���� � ���������� ����$���� � �$� 	���*�. )� 
����� �*���, � Hilti ���� �����$&� ��� *��� ��
�
����� �� �
��������� ��� 
���� ��� �	���	� ��� ����'��$��. Q$����� �� ����� ��	
�������� 
����*� ��� Hilti
� ��� �'�#�	�� 
$����$�.

> �	������$���� �� �� ��������� 
��
�� �� ����&���� ��� �
�������� �'��$�� �� ��� 	
����	���, �&�����,
������� ���������.

10. %--4��� ��'����)��'(, �)���)"�
> Hilti ���	����  �� � �	���	� 
�	 
�����#��� ����
�
��������� �
 ������� 	����' ��� �������	������
��������. > ���'��� �	�� ���'�� � �� 	
 ��� 
��-
P
 &���  �� � �����, � ������� �, � ������� ��� �
��&����� � ��� �	���	�� ������ �'��$�� �� ��� ���-
��� ������ ��� Hilti ���  �� ���������� �� ������ �����
�'����, ���.  �� �� �� �	���	� �������
���'���� � ��
������ ����*����, �����	�� ��� ������������ ��� Hilti.

> 
���'�� ���'��� 
������#���� �� �$���� �
����	�
� �� �$���� ������������� �$� �����$�����*� ������-
���$� ��&'  �� �� �������� =$�� ��� �	���	��. "���-
������ 
�	 	
 ������� �� �	��������� �&��� �
 ��
�����, ��� ���'
������ �
 ��� 
���'�� ���'���.

@���$����'�������'"�#�&�3����, ��������'� '"'���
��� ��'����'�� �� ���!�)'��"� �G���"� ���'�&���. 	 Hilti
��� �)G4��'�� ���#� -�� "!!���� ( �!���� C�!�"� ���
�$�''3!�'� ( �����$�)G� �$�''3!�'�, ��3$���� (
"&��� �� � "�� !� '�  �(�� ( $�-# ��)��!���
 �(��� '�� �)���)(� -�� ������(��'� �����. @��-
�$����'�� ��'� ��������"� 0�0��3���� -�� '�  �(��
( '�� ��'�$$�$�'�'� -�� �)-�����!"�� �����.

��� ��� �
����	� � �������������, � �	���	� � ��
������� ���������� 
��
�� �� �
����������� ����$�
���� �� ���
��$�� ��	 �����*����� ��� ��� ��� �����
��� Hilti.

> 
���'�� ���'��� 
������#����  ��� ��� 	
����*����

������ ���'���� �
 
��	��� Hilti ��� ������&����
 ��� ��� 
�����'����� � �'������� ���*����, ���
��� �

��������� �	��$���  ��� ����� ��� ���	�����.
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OPQUQVWXYVOZ P[\O]O^_`]O aO b\_aX[W`WcQQ

adefghjkjdnkopqf rgsueq TE DRS BK/ E
 !"!# $%&%'() "%*(+/ (*01%+!'2$(
314&3+! "45(6(#7+6( 8( 9578'4%+%:33.

;7!<#% ="%$3+! #%$$(! "45(6(#7+6( 8(
9578'4%+%:33 "0#() 7 )(#4'!).

 "3 7)!$! 6'%#!'2:% (*01%+!'2$( 8!-
"!#%>+! "45(6(#7+6( 8( 9578'4%+%:33
6)!7+! 7 )(#4'!).

_gsfvwkxqf j.
1. VWXZ[ \]^_`hZj\[ 113
2. Vk\nZ]\o 114
3. poq]\rons\o qZ`Zsuo`\nu\s\ 115
4. vsZwZ]\[ k_ uoq]\so Wow_kZn]_nu\ 115
5. y_z{_u_|sZ s `ZW_uo 117
6. }snk~�ZuZj\[ 118
7. vq_z \ uoq]\rons_o _Wn~��\|Z]\o 118
8. vnu`Z]o]\o ]o\nk`Z|]_nuo� 119
9. vu\~\wZj\[ 120

10. �Z`Z]u\[ k`_\w|_z\uo~[ 120

1 �\^`Zh\ _W_w]Zro]� \~~�nu`Zj\\. �~~�nu`Zj\\
s uosnu� `Znk_~_�o]� ]Z `Zw|_`_uZq. y`\ w]Zs_hnu|o
n \]nu`�ho]u_h _us`_�uo \q z~[ ]Z{~[z]_nu\.
� uosnuo ]Znu_[Xo{_ `�s_|_znu|Z k_ �snk~�ZuZj\\ uo`-
h\] «h_z�~�» |no{zZ _W_w]ZrZou k�~o_unZn�|Z�X\�
h_z�~� TE DRS BK \~\ TE DRS BK E.

\grygxfxhd rgsuez q {efrfxhd uyvknefxqz
TE DRS BK q TE DRS BK E1
@ Vn]_|Z]\o n W_s_|_� `�s_[us_�
; �\~�^_] 68 90/ 290 hh
= �nZn�|Z�XZ[ u`�WsZ
% �\~�^_] 68 90/ 550 hh
& �\~�^_] 100 150/ 550 hh
( �nZn�|Z�XZ[ ]ZnZzsZ, z~\]]Z[
) �nZn�|Z�XZ[ ]ZnZzsZ, s_`_usZ[

1. O|pkz qx}gvrk~qz
1.1 [jegnxdf g|g�xk�fxqz q q� �xk�fxqf
OaW_VO
VWXoo _W_w]Zro]\o ]ok_n`oznu|o]]_� _kZn]_� n\-
u�Zj\\, s_u_`Z[ h_�ou k_|~or� wZ n_W_� u[��~�o
u`Z|h� \~\ k`oznuZ|~[u� �{`_w� z~[ �\w]\.

]VQ�WVQZ
VWXoo _W_w]Zro]\o k_uo]j\Z~�]_ _kZn]_� n\u�Zj\\,
s_u_`Z[ h_�ou k_|~or� wZ n_W_� u[��~�o u`Z|h� \~\
k`oznuZ|~[u� �{`_w� z~[ �\w]\.

O_`OPO�VO
VWXoo _W_w]Zro]\o k_uo]j\Z~�]_ _kZn]_� n\u�Zj\\,
s_u_`Z[ h_�ou k_|~or� wZ n_W_� ~�{s\o u`Z|h� \~\
k_|`o�zo]\o _W_`�z_|Z]\[.

[\W�WVQZ
vsZwZ]\[ k_ �snk~�ZuZj\\ \]nu`�ho]uZ \ z`�{Z[ k_-
~ow]Z[ \]^_`hZj\[.
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1.2 O|g�xk�fxqf yq�hg�vkrr q svu�qf
g|g�xk�fxqz

avfsuyvfwskopqf �xk�q

VkZn]_nu�

avfsyqjdnkopqf �xk�q

�nk_~�w��uo
`onk\`Zu_`

�Zzo|Z�uo
wZX\u]�o
ko`rZus\

�nk_~�w��uo
wZX\u]��
_W�|�

_qrnged

yo`oz \nk_~�-
w_|Z]\oh
k`_ru\uo

`�s_|_znu|_ k_
�snk~�ZuZj\\

�Zk`Z|�uo
_u`ZW_uZ]]�o
hZuo`\Z~� ]Z
ko`o`ZW_us�

Pkjygegwfxqf qsfxhq}q�k~qgxxd� skxxd� xk rg-
suef
p\k_|_o _W_w]Zro]\o �sZwZ]_ ]Z h_z�~o. y`\ _W`ZXo-
]\\ | ]Z�o k`oznuZ|\uo~�nu|_ \~\ no`|\n]�� jo]u`
|no{zZ nn�~Z�uon� ]Z u\k h_z�~[.

p\k:

y_s_~o]\o: 01

�o`\�]�� ]_ho`:

2. Oyqjkxqf
2.1 Qjyge��gnkxqf qxjhvurfxhk yg xk�xk�fxqo
y�~o_unZn�|Z�X\o h_z�~\ TE DRS BK \
TE DRS BK E \nk_~�w��un[ | sZronu|o k`\]Zz~o�]_-
nuo� z~[ s_hW\]\`_|Z]]�q ko`^_`Zu_`_| Hilti TE 60,
TE 70 \ TE 80.
�_z�~� h_�]_ ~o{s_ \ W�nu`_ wZs`ok\u� ]Z \nk_~�w�-
oh_h \]nu`�ho]uo (s_hW\]\`_|Z]]_h ko`^_`Zu_`o).
�_ \wWo�Z]\o _kZn]_nu\ u`Z|h\`_|Z]\[ \nk_~�w��uo
h_z�~� u_~�s_ n �sZwZ]]�h\ s_hW\]\`_|Z]]�h\ ko`-
^_`Zu_`Zh\ Hilti (nh. `\n. 4).
�_z�~� k`oz]Zw]Zro] z~[ k`_^onn\_]Z~�]_{_ \n-
k_~�w_|Z]\[. �_z�~� h_�ou �snk~�Zu\`_|Zu�n[, _W-
n~��\|Zu�n[ \ `oh_]u\`_|Zu�n[ u_~�s_ �k_~]_h_ro]-
]�h ko`n_]Z~_h, s_u_`�� z_~�o] k`_�u\ nkoj\Z~�-
]�� \]nu`�suZ� k_ uoq]\so Wow_kZn]_nu\.
�nk_~�w_|Z]\o h_z�~[ ]o k_ ]Zw]Zro]\� \~\ o{_
�snk~�ZuZj\[ ]o_W�ro]]�h ko`n_]Z~_h _kZn]�.
�nk_~�w��uo k�~o_unZn�|Z�X\� h_z�~� u_~�s_ |
s_hW\]Zj\\ n `os_ho]z_|Z]]�h Hilti k�~on_n_h.
�nZn�|Z]\o |_z� wZk`oXZoun[.
�o z_k�nsZoun[ k`\ho]o]\o h_z�~[ z~[ |nZn�|Z-
]\[ |w`�|__kZn]�q |oXonu|, u~o�Xo� \~\ {_`[Xo�,

{_`�ro� \ Z{`onn\|]_� k�~\ (]Zk`\ho` hZ{]\o|_-
Z~�h\]\o|_� k�~\ \ u. k.), Z uZs�o ~ou�r\q, ozs\q
\ |_nk~Zho][�X\qn[ �\zs_nuo� (uZs\q sZs Wo]w\],
`Znu|_`\uo~\, s\n~_u�, nhZw_r]_-_q~Z�zZ�X\o �\z-
s_nu\ \ u. z.).
�~[ k`oz_u|`ZXo]\[ �~osu`_nuZu\rons\q `Zw`[z_|
\nk_~�w��uo k�~on_n n Z]u\nuZu\rons\h �~Z]{_h.
�_wh_�]�o _W~Znu\ \ |Z`\Z]u� \nk_~�w_|Z]\[ h_-
z�~[: nu`_\uo~�]Z[ k~_XZzsZ, hZnuo`nsZ[, |�k_~]o-
]\o `oh_]u]�q `ZW_u `Zw]�q u\k_|.
�nk_~�w_|Zu� _kZn]�o z~[ wz_`_|�[ hZuo`\Z~� (]Z-
k`\ho`, ZnWonu) wZk`oXZoun[.
�]ono]\o \who]o]\� | s_]nu`�sj\� h_z�~[ \ o{_ h_-
z\^\sZj\[ wZk`oXZ�un[.
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2.2 ] �gryef�h ygjhkn�q TE DRS BK n�gszh:
1 Vn]_|Z]\o n W_s_|_� `�s_[us_�
1 �\~�^_] 68 90/ 290 hh
1 �nZn�|Z�XZ[ ]ZnZzsZ, s_`_usZ[
1 �nZn�|Z�XZ[ ]ZnZzsZ, z~\]]Z[
1 �nZn�|Z�XZ[ u`�WsZ
1 �\~�^_] 68 90/ 550 hh
1 �\~�^_] 100 150/ 550 hh
1 �oh_zZ] Hilti
1 ��s_|_znu|_ k_ �snk~�ZuZj\\

2.3 ] �gryef�h ygjhkn�q TE DRS BK E n�gszh:
1 Vn]_|Z]\o n W_s_|_� `�s_[us_�
1 �\~�^_] 68 90/ 290 hh
1 �nZn�|Z�XZ[ ]ZnZzsZ, s_`_usZ[
1 �nZn�|Z�XZ[ ]ZnZzsZ, z~\]]Z[
1 �oh_zZ] Hilti
1 ��s_|_znu|_ k_ �snk~�ZuZj\\

3. `f�xq�fj�qf �kvk�hfvqjhq�q
y`_\w|_z\uo~� _nuZ|~[ou wZ n_W_� k`Z|_ ]Z |]ono]\o uoq]\rons\q \who]o]\�!

�gsue� _qe�}gx
68 90/ 290 rr

_qe�}gx
68 90/ 550 rr

_qe�}gx
100 150/
550 rr

]jkjdnko-
pkz xkjks�k,
�gvgh�kz

]jkjdnko-
pkz xkjks�k,
seqxxkz

�ZnnZ 1000 { 1220 { 1290 { 1000 { 1100 {
�Zwho`�
(� x � x �)

310 hh x
96 hh x 290 hh

575 hh x
96 hh x 290 hh

575 hh x
100 hh x
290 hh

295 hh x
96 hh x 290 hh

415 hh x
96 hh x 290 hh

p\k \]nu`�-
ho]uZ

TE Y BK TE Y BK TE Y BK k\s__W`Zw-
]_o \ k~_ns_o
w�W\~_, ]ZW\-
|_r]Z[ ]ZnZzsZ

k\s__W`Zw-
]_o \ k~_ns_o
w�W\~_, ]ZW\-
|_r]Z[ ]ZnZzsZ

�\Zhou` \]-
nu`�ho]uZ

68…90 hh
(2 " 3 ")

68…90 hh
(2 " 3 ")

100…150 hh
(4" 6")

�~\]Z \]nu`�-
ho]uZ

290 hh (11½") 550 hh (22") 550 hh (22") 290…390 hh
(11½" 15 ")

400…500 hh
(15½" 19 ")

4. [�k�kxqz yg hf�xq�f |f�gykjxgjhq
]VQ�WVQZ! avg�hqhf njf u�k�kxqz. �_W~�zZ�uo
�sZwZ]\[ k_ uoq]\so Wow_kZn]_nu\, k`\|oz�]]�o |
`�s_|_znu|o k_ �snk~�ZuZj\\ \nk_~�w�oh_{_ �~osu`_-
\]nu`�ho]uZ Hilti. �on_W~�zo]\o �u\q �sZwZ]\� h_�ou
k`\|onu\ s u[��~�h u`Z|hZh. ������V �����p�
}p� v�������.

4.1 bef�hvq�fj�kz |f�gykjxgjh�

a) Q�|f�k�hfxfygjvfsjhnfxxg�g�gxhk�hkj �k�fr-
efxxdrq ygnfv�xgjhzrq, xkyvqrfv j hvu|krq,

ghgyqhfe�xdrq yvq|gvkrq, yf�krq (yeqhkrq)
q �gegsqe�xq�krq. y`\ n_k`\s_n]_|o]\\ n wZ-
woh~o]]�h\ k`ozhouZh\ |_w]\sZou k_|��o]]��
`\ns k_`Z�o]\[ �~osu`\rons\h u_s_h.

b) avq gykjxgjhq ygnvfwsfxqz vfwupqr qxjhvu-
rfxhgr j�vdhg� {ef�hvgyvgngs�q qeq jfhf-
ng�g �xuvk sfvwqhf qxjhvurfxh �k q�geqvg-
nkxxdf ygnfv�xgjhq. y`\ s_]uZsuo n u_s_k`_|_-
z[X\h\ k`ozhouZh\ ]owZX\Xo]]�o houZ~~\ro-
ns\o rZnu\ \]nu`�ho]uZ ]Zq_z[un[ k_z ]Zk`[�o-
]\oh, ru_ h_�ou k`\|onu\ s k_`Z�o]\� �~osu`\-
rons\h u_s_h.

c) afvfs xk�kegr vk|ghd yvgnfv�hf vk|g�uo
�gxu xk xkeq�qf j�vdhg� {ef�hvgyvgngs�q, �k-
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�gnd� q ngsgyvgngsxd� hvu|, xkyvqrfv, yvq
ygrgpq rfhkeegqj�khfez. Vus`�u�o houZ~~\-
rons\o rZnu\ \]nu`�ho]uZ h_{�u nuZu� k`_|_z]\-
sZh\ �~osu`\rons_{_ u_sZ, on~\ n~�rZ�]_ wZzou�
�~osu`_k`_|_zs�. y`\ �u_h |_w]\sZou _kZn]_nu�
k_`Z�o]\[ �~osu`\rons\h u_s_h.

4.2 �f�gykjxgjh� yfvjgxkek
a) �us�hf nxqrkhfe�xd, jefsqhf �k jngqrq sf�-

jhnqzrq q jfv�f�xg ghxgjqhfj� � vk|ghf j
{ef�hvgqxjhvurfxhgr. Vf yge��u�hfj� {ef�-
hvgqxjhvurfxhgr, fjeq ]d ujhkeq qeq xk�g-
sqhfj� ygs sf�jhnqfr xkv�ghq�gn, ke�g�gez
qeq rfsq�krfxhgn. �ow]Zr\uo~�]Z[ _�\WsZ k`\
]o|]\hZuo~�]_� `ZW_uo n �~osu`_\]nu`�ho]u_h
h_�ou nuZu� k`\r\]_� no`�ow]_� u`Z|h�.

b) avqrfxz�hf qxsqnqsuke�xdf jvfsjhnk
�kpqhd q njf�sk g|z�khfe�xg xksfnk�hf
�kpqhxdf g��q. �nk_~�w_|Z]\o \]z\|\z�Z~�]�q
n`oznu| wZX\u�, ]Zk`\ho`, `onk\`Zu_`Z, _W�|\
]Z ]ons_~�w[Xo� k_z_�|o, wZX\u]_� sZns\ \~\
wZX\u]�q ]Z��]\s_|, | wZ|\n\h_nu\ _u |\zZ
\ �n~_|\� �snk~�ZuZj\\ �~osu`_\]nu`�ho]uZ,
n]\�Zou `\ns u`Z|h\`_|Z]\[.

c) Vf vk�vf�k�hf sfhzr q ygjhgvgxxqr yvq|eq-
wkh�jz � vk|ghkopfru {ef�hvgqxjhvurfxhu.
Vu|~osZ[n� _u `ZW_u�, h_�]_ k_uo`[u� s_]u`_~�
]Zz �~osu`_\]nu`�ho]u_h.

4.3 W��uvkhxgf g|vkpfxqf j rgsuefr q f�g
yvknqe�xkz {�jyeukhk~qz

a) avqrfxz�hf {ef�hvgqxjhvurfxh, yvqxksefw-
xgjhq � xfru, njygrg�khfe�xdf ujhvg�jhnk q h.
s. n jgghnfhjhnqqjq� hf�xq�fj�qrq�kvk�hfvq-
jhq�krq q jg�ekjxg u�k�kxqzr yg qjyge��gnk-
xqo qrfxxg {hg�g hqyk qxjhvurfxhgn. �nk_~�-
w_|Z]\o �~osu`_\]nu`�ho]u_| ]o k_ ]Zw]Zro]\�
h_�ou k`\|onu\ s _kZn]�h n\u�Zj\[h.

b) �vkxqhf xfqjyge��ufrdf {ef�hvgqxjhvu-
rfxhd n rfjhk�, xfsgjhuyxd� sez sfhf�. Vf
sknk�hf {ef�hvgqxjhvurfxh eq~kr, �ghgvdf
xf urfoh qr yge��gnkh�jz qeq xf yvg�qhkeq
xkjhgzpq� u�k�kxq�. }~osu`_\]nu`�ho]u�
k`oznuZ|~[�u n_W_� _kZn]_nu� | `�sZq ]o_k�u]�q
k_~�w_|Zuo~o�.

c) avfwsf �fr yvqjhuyqh� � vf�ueqvgn�f {ef�-
hvgqxjhvurfxhk, �krfxf yvqxksefwxgjhf� qeq
yfvfs yfvfvdngr n vk|ghf, ndx�hf nqe�u q�
vg�fh�q q/qeq k��uruezhgv q� {ef�hvgqxjhvu-
rfxhk. }uZ ho`Z k`oz_nu_`_�]_nu\ k`oz_u|`Z-
XZou n~�rZ�]_o |s~�ro]\o �~osu`_\]nu`�ho]uZ.

d) ]jf�sksfvwqhfqxjhvurfxh �kvu�gzh�qg|fqrq
vu�krq. _efsqhf �k hfr, �hg|d vu�gzh�q |deq
ju�qrq, �qjhdrq q xf qrfeq jefsgn rkjek q
jrk��q.

e) afvfs n�eo�fxqfr {ef�hvgqxjhvurfxhk usk-
eqhf vf�ueqvgng�xdf ujhvg�jhnk q �kf�xd�
�eo�. �]nu`�ho]u \~\ s~�r, ]Zq_z[X\�n[ |_ |`Z-
XZ�Xo�n[ rZnu\ �~osu`_\]nu`�ho]uZ, h_�ou k`\-
|onu\ s u`Z|hZh.

f) `pkhfe�xg jefsqhf �k jgjhgzxqfr {ef�-
hvgqxjhvurfxhk. avgnfvz�hf |f�uyvf�xgf
}ux�~qgxqvgnkxqf ygsnqwxd� �kjhf�,
ef��gjh� q� �gsk, ~fegjhxgjh� njf� �kjhf�
q ghjuhjhnqf ygnvfwsfxq�, �ghgvdf rg�eq
|d ghvq~khfe�xg ygneqzh� xk vk|ghu {ef�-
hvgqxjhvurfxhk. _sk�hf ygnvfwsfxxdf �kjhq
{ef�hvgqxjhvurfxhk n vfrgxh sg f�g qjyge�-
�gnkxqz. y`\r\]_� h]_{\q ]onrZnu]�q n~�rZo|
[|~[oun[ ]on_W~�zo]\o k`Z|\~ uoq]\rons_{_
_Wn~��\|Z]\[ �~osu`_\]nu`�ho]u_|.

4.4 Pk|g�ff rfjhg
O|fjyf��hf �gvg�uo nfxhqez~qo vk|g�f� �gxd.
y~_q_ k`_|ou`\|ZohZ[ `ZW_rZ[ w_]Z h_�ou nuZu� k`\-
r\]_� �q�z�o]\[ nZh_r�|nu|\[ \w-wZ |�n_s_� s_]jo]-
u`Zj\\ k�~\.

4.5 ]jkjdnkxqf ydeq
}u_u h_z�~� n_W\`Zou w]Zr\uo~�]�� k`_jo]u |_w]\-
sZ�Xo� k�~\, ]_ ]o |n�.

a) Vf�ghgvdf nqsd ydeq, ng�xq�kopqf yvq g|-
vk|gh�f hf� qeq qxd� gjxgnkxq�, jgsfvwkh
nvfsxdf �qrq�fj�qf nfpfjhnk, �ghgvdf nd-
�dnkoh vk�gndf, xkjefsjhnfxxdf �k|gefnk-
xqz, |fjyegsqf, �vgxq�fj�qf �k|gefnkxqz, �k-
|gefnkxqz sd�khfe�xd� yuhf� q svu�qf �k|g-
efnkxqz. y`\ho`Zh\ uZs\q |`oz]�q |oXonu| [|-
~[�un[ n|\]oj, n_zo`�ZX\�n[| n|\]j_|_� s`Znso,
s`\nuZ~~\rons\� s|Z`j, k`\n�unu|��X\� | _W_-
��o]]_h s\`k\ro, Wou_]o, s\`k\r]_� \~\ sZho]-
]_� s~Zzso, Z uZs�o h���[s \ q`_h, \nk_~�w�oh�o
z~[ q\h\rons_� _W`ZW_us\ nu`_\uo~�]_� z`o|o-
n\]�. �uoko]� `\nsZ |Z`�\`�oun[ | wZ|\n\h_nu\
_u u_{_, sZs rZnu_ |Zh k`\q_z\un[ |�k_~][u� zZ]-
]�o |\z� `ZW_u. �hg|d rqxqrq�qvgnkh� nvfs,
xkxgjqrd� {hqrq nfpfjhnkrq, gyfvkhgvd q
yvg�qf eq~k sgewxd vk|ghkh� n �gvg�g yvg-
nfhvqnkfrgrygrfpfxqqqqjyge��gnkh�sgyu-
pfxxdf jvfsjhnk �kpqhd. Qjyge��u�hf ygs�g-
szpuo sez �kpqhd gh �gx�vfhxg�g nqsk ydeq
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rkj�u, �ghgvkz }qe�hvufh rq�vgj�gyq�fj�qf
�kjhq~d q xf skfh ydeq ygykskh� xk eq~g q �k-
jhq hfek. Q�|f�k�hf sge�gnvfrfxxg�g �gxhk�hk
j yde�o. Vgjqhf �kpqhxuo gsfwsu q yvgrd-
nk�hf u�kjh�q �gwq, �gxhk�hqvuopqf j yde�o,
rdegr q ngsg�. y_kZzZ]\o k�~\ | `_u, ]_n,
{~ZwZ \~\ z_~{_|`oho]]�� s_]uZsu k�~\ n s_�o�
h_�ou k`\|onu\ s k_kZzZ]\� | _`{Z]\wh |`oz]�q
q\h\rons\q |oXonu|.

b) afvfs xk�kegr vk|ghd ndzjxqhf yg rkhfvq-
keu �k�ghgn�q �ekjj gykjxgjhq ng�xq�kopf�

ydeq. ^ez vk|ghd j qxjhvurfxhgr qjyge�-
�u�hf jhvgqhfe�xd� ydefjgj, jhfyfx� �kpqhd
�ghgvg�g jgghnfhjhnufh sf�jhnuopqr xgvrkr
ydef�kpqhd.

c) Zjeq qxjhvurfxh qjyge��ufhjz yvq vk|ghk� j
g|vk�gnkxqfr ydeq |f� ydefghjkjdnkopf�g
ujhvg�jhnk, qjyge��u�hf vfjyqvkhgv. O_`O-
PO�VO �kjhq~d ydeq yvfsjhknezoh gykj-
xgjh� sez �sgvgn�z q rg�uh jhkh� yvq�qxg�
�k|gefnkxq� sd�khfe�xd� yuhf�, �gwq qeq
ygznefxqz keefv�q�fj�q� vfk�~q�.

5. ags�ghgn�k � vk|ghf

O_`OPO�VO
]jf�sk yvgnfvz�hf ujhkxgn�u xuwxg� }ux�~qq xk
yfvf�eo�khfef vfwqrgn vk|ghd: yvq vk|ghf j
�gr|qxqvgnkxxdrq yfv}gvkhgvkrq— ygegwfxqf
«^ge|efxqf», yvq ndygexfxqq vk|gh j uskvxdrq
�gvgx�krq — ygegwfxqf «[skvxgf jnfvefxqf».

5.1 �gxhkw ydefghjkjdnkopf�g rgsuez
TE DRS BK/ E 2

[\W�WVQZ
� n~�rZo z_~_u z~[ _Wonkoro]\[ _ku\hZ~�]_{_ k�~o-
�zZ~o]\[ z~\]Z n|_W_z]_� rZnu\ \]nu`�ho]uZ, s_u_-
`Z[ |�nu�kZou \w |nZn�|Z�Xo� ]ZnZzs\, ]o z_~�]Z
k`o|��Zu� 145 hh \ ]o z_~�]Z W�u� s_`_ro 30 hh.

[\W�WVQZ
vWoz\uon� | _un�unu|\\ n~oz_| hZn~Z \ nhZws\ ]Z
|]o�]\q k_|o`q]_nu[q �o�s\ `oz�su_`Z/W_s_|_� `�-
s_[us\. y`\ �nuZ]_|so k�~o_unZn�|Z�Xo{_ h_z�~[
TE DRS BK/ E n zouZ~[h\, \ho�X\h\ n~oz� hZn~Z
\/\~\ nhZws\, h_z�~� \ o{_ W_s_|Z[ `�s_[usZ h_{�u
k`_|_`Zr\|Zu�n[ k`\ `ZW_uo. �~oz_| hZn~Z \ nhZws\
uZs�o ]o z_~�]_ W�u� ]Z _n]_|Z]\\ � wZ�\h]_{_ q_-
h�uZ W_s_|_� `�s_[us\. p_~�s_ zouZ~\ Wow �\`_|�q
wZ{`[w]o]\� {Z`Z]u\`��u _ku\hZ~�]_o ^`\sj\_]]_o
n_oz\]o]\o W_s_|_� `�s_[us\ \ \]nu`�ho]uZ. vzZ~\uo
n~oz� nhZws\ \ hZn~Z n |]o�]\q k_|o`q]_nuo� �o�s\
`oz�su_`Z/W_s_|_� `�s_[us\ k`_u\`_r]_� usZ]��.

O_`OPO�VO
\ qjyge��gnkxqo j rgsuefr sgyuj�kohjz hge��g
yvfsjhknefxxdf xk vqjux�f yq�gg|vk�xgf q yegj-

�gf �u|qek, k hk�wf xk|qng�xdfxkjks�qquskvxdf
�gvgx�q.

vWoz\uon� | u_h, ru_ k`\ �nuZ]_|so h_z�~[ | �~osu`_-
\]nu`�ho]uo ]o �nuZ]_|~o] ]\ _z\] nho]]�� \]nu`�-
ho]u.
1. ��]�uo |\~s� sZWo~[ \w nouo|_� `_wous\.
2. �ZwW~_s\`��uo nh_]u\`_|Z]]�� W_s_|�� `�s_-

[us� \]nu`�ho]uZ.
3. �]\h\uo W_s_|�� `�s_[us� n \]nu`�ho]uZ.
4. ��Wo`\uo k`Z|\~�]�� nqoh� s_hk_]_|s\

n\nuoh� k�~o_un_nZ n_{~Zn]_ `\n. 4 \
�nuZ]_|\uo zouZ~\ ]Z _n]_|Z]\o.

5. �Zz|\]�uo n_W`Z]]�� n\nuoh� n W_s_|_� `�s_-
[us_� ro`ow wZ�\h]_� kZu`_] z_ k_w\j\\ �o�s\
`oz�su_`Z/W_s_|_� `�s_[us\.

6. vnuZ]_|\uo _n]_|Z]\o \ W_s_|�� `�s_[us� | ]��-
]_o k_~_�o]\o.

7. �Z^\sn\`��uo W_s_|�� `�s_[us� _u k`_|_`Zr\|Z-
]\[, k_|o`]�| o�.

8. yo`oz �nuZ]_|s_� nho]]_{_ \]nu`�ho]uZ nhZ��uo
o{_ q|_nu_|\s k`oz]Zw]Zro]]_� z~[ �u_{_ nhZw-
s_� Hilti. �|oz\uo `ZW_r\� \]nu`�ho]u | wZ�\h]_�
kZu`_]. y`\ �nuZ]_|so nho]]_{_ \]nu`�ho]uZ n_-
W~�zZ�uo `�s_|_znu|_ k_ �snk~�ZuZj\\ �~osu`_-
\]nu`�ho]uZ.

9. y_zn_oz\]\uo ko`o]_n]_� k�~on_n s k�~o_unZ-
n�|Z�Xoh� h_z�~�.
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5.2 ^frgxhkw ydefghjkjdnkopf�g rgsuez 3

O_`OPO�VO
^ez jrfxd vk|g�q� qxjhvurfxhgn yge��u�hfj�
�kpqhxdrq yfv�kh�krq, h. �. qxjhvurfxhd yvq
vk|ghf jqe�xg xk�vfnkohjz.

1. ��]�uo |\~s� sZWo~[ \w nouo|_� `_wous\.
2. Vun_oz\]\uo ko`o]_n]_� k�~on_n _u k�~o_unZ-

n�|Z�Xo{_ h_z�~[.
3. ��]�uo nho]]�� \]nu`�ho]u \w kZu`_]Z.
4. �ZwW~_s\`��uo W_s_|�� `�s_[us�, k_|o`]�| o�.
5. �]\h\uo k�~o_unZn�|Z�X\� h_z�~� | nW_`o.
6. �h_]u\`��uo W_s_|�� `�s_[us� \]nu`�ho]uZ.

6. b�jyeukhk~qz

O_`OPO�VO
_efsu�hf u�k�kxqzr q� vu�gngsjhnk yg {�jyeu-
khk~qq qjyge��ufrg�g {ef�hvgqxjhvurfxhk Hilti.
Qjyge��u�hf rgsue� hge��g n �gr|qxk~qq j u�k-
�kxxdrq qxjhvurfxhkrq (jr. vqj. 2); n yvghqnxgr
jeu�kf jupfjhnufh gykjxgjh� hvknrqvgnkxqz.

O_`OPO�VO
Vf sgyuj�k�hf yfvf�vfnkrgsuez. avq hfryfvkhuvf
jnd�f 80 °C rkhfvqke xk�qxkfh yeknqh�jz.

O_`OPO�VO
]g nvfrz vk|ghd xf sfvwqhf qxjhvurfxh �k njk-
jdnkopuo xkjks�u qeq hvu|�u.

O_`OPO�VO
]jf�sk yvgnfvz�hf ujhkxgn�u xuwxg� }ux�~qq xk
yfvf�eo�khfef vfwqrgn vk|ghd: yvq vk|ghf j
�gr|qxqvgnkxxdrq yfv}gvkhgvkrq— ygegwfxqf

«^ge|efxqf», yvq ndygexfxqq vk|gh j uskvxdrq
�gvgx�krq — ygegwfxqf «[skvxgf jnfvefxqf».

O_`OPO�VO
Vf qjyge��u�hf gjxgnkxqf qeq njkjdnkopqf
hvu|�q/xkjks�q ydefghjkjdnkopf�g rgsuez sez
yfvfxgj�q qeq nfsfxqz jqjhfrd. Qjyge��u�hf
hge��g yvfsxk�xk�fxxdf sez {hg�g vu�gzh�q.

6.1 Pk|ghk j ydefghjkjdnkopqr rgsuefr
[\W�WVQZ
�_ \wWo�Z]\o |_w]\s]_|o]\[ nuZu\rons_� �~osu`\wZ-
j\\ \nk_~�w��uo k�~on_n n Z]u\nuZu\rons\h \nk_~]o-
]\oh.

[\W�WVQZ
�n~\ k�~o_unZn�|Z�X\� h_z�~� �nuZ]_|~o], u_ |_
|`oh[ �snk~�ZuZj\\ k�~on_n z_~�o] W�u� |s~�r�].

[\W�WVQZ
�o{�~[`]_ _k_`_�][�uo k�~onW_`]\s k�~on_nZ.

1. y_zs~�r\uo \ |s~�r\uo k�~on_n.
2. �s~�r\uo �~osu`_\]nu`�ho]u.

7. [�gs q hf�xq�fj�gf g|jeuwqnkxqf
O_`OPO�VO
��]�uo |\~s� nouo|_{_ sZWo~[ \w `_wous\, Z � \]-
nu`�ho]u_|, `ZW_uZ�X\q _u Zss�h�~[u_`_|, |�]�uo
Zss�h�~[u_`.

7.1 [�gs �k rgsuefr
O_`OPO�VO
�o \nk_~�w��uo hZn~_, nhZws\ \ r\nu[X\o n`oznu|Z.

vzZ~\uo ns_k\|���n[ {`[w� \ �Woz\uon� | u_h, ru_
|nZn�|Z�Xoo _u|o`nu\o ^\snZu_`Z ]ZnZzs\ ]o W~_-
s\`_|Z]_.
�o{�~[`]_ _r\XZ�uo h_z�~� q_~_z]_� |_z_�.
�o{�~[`]_ _r\XZ�uo |]�u`o]]\o k_|o`q]_nu\ ZzZkuo-
`_| _u n~oz_| nhZws\ \ k�~\.

ru

118
Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5071246 / 000 / 00



7.2 `f�xq�fj�gf g|jeuwqnkxqf
�o{�~[`]_ k`_|o`[�uo |no |]o�]\o rZnu\ h_z�~[ ]Z
_un�unu|\o k_|`o�zo]\� \ Wow�k`or]_nu� `ZW_u� |noq

�~oho]u_| �k`Z|~o]\[. �o `ZW_uZ�uo n h_z�~oh k`\
]Z~\r\\ k_|`o�zo]\� o{_ s_hk_]o]u_| \ ]Z`��o]\[q
^�]sj\� �~oho]u_| �k`Z|~o]\[.

8. [jhvkxfxqf xfqjyvknxgjhf�
Vfqjyvknxgjh� ]g�rgwxkz yvq�qxk _ygjg| ujhvkxfxqz
y_|��o]]Z[ wZk�~�]]_nu�. y�~onW_`]\s k_~]_nu�� wZk_~]o]. Vk_`_�]\uo k�~onW_`]\s.

�o^osu |nZn�|Z�Xo�
]ZnZzs\/n\~�^_]Z.

�Zho]\uo |nZn�|Z�X��
]ZnZzs�/n\~�^_].

�Zn_`o] |nZn�|Z�X\� sZ]Z~. Vr\nu\uo |nZn�|Z�X\� sZ]Z~.
�~\]Z |�nu�kZ�Xo� rZnu\ \]nu`�-
ho]uZ k`o|��Zou 145 hh.

�nk_~�w��uo nho]]�� \]nu`�ho]u
ho]��o� z~\]� \~\ �nuZ]_|\uo
z~\]]�� |nZn�|Z�X�� ]ZnZzs�.

�nZn�|Z�X\� �~Z]{ ko`o]_n]_{_
k�~on_nZ k_zs~�ro] ]o z_ s_]jZ.

y_~]_nu�� wZz|\]�uo |nZn�|Z�-
X\� �~Z]{ ko`o]_n]_{_ k�~on_nZ |
_n]_|Z]\o.

VnuZus\ n|o`~\~�]_{_ so`]Z wZW\-
|Z�u _u|o`nu\[ z~[ k�~o_un_nZ.

vzZ~\uo n|o`~\~�]�� so`] n W�`_-
|_� s`_�s_�.

�w]_n |nZn�|Z�Xo�
]ZnZzs\/n\~�^_]Z.

�Zho]\uo |nZn�|Z�X�� ]ZnZzs�
\/\~\ n\~�^_].

�Znnu_[]\o ho�z� �zZ`]_� s_`_]-
s_� \ |nZn�|Z�Xo� u`�Ws_� n~\�-
s_h W_~��_o.

�nk_~�w��uo u_~�s_ �zZ`]�o s_-
`_]s\ Hilti.

y�~o_unZn�|Z�X\� h_z�~�
kZzZou |]\w.

�ok`Z|\~�]_ nh_]u\`_|Z] k�~o_u-
nZn�|Z�X\� h_z�~�.

�h_]u\`��uo k�~o_unZn�|Z�X\�
h_z�~� n_{~Zn]_ `�s_|_znu|� k_
�snk~�ZuZj\\. Vn]_|Z]\o z_~�]_
W�u� �nuZ]_|~o]_ | k`oz�nh_u`o]-
]_h z~[ ]o{_ k_~_�o]\\.

�~oz� hZn~Z \ nhZws\ ]Z _n]_|Z-
]\\, �o�so \]nu`�ho]uZ.

vzZ~\uo k`_u\`_r]_� usZ]�� n~oz�
nhZws\ \ hZn~Z n _n]_|Z]\[ \ |]o�-
]\q k_|o`q]_nuo� �o�s\ \]nu`�-
ho]uZ.

�_s_|Z[ `�s_[usZ ]o wZu[]�uZ. �Zu[]\uo W_s_|�� `�s_[us�.
�_s_|Z[ `�s_[usZ n~_hZ]Z. vnuZ]_|\uo ]_|�� W_s_|�� `�s_-

[us�.
y�~o_unZn�|Z�X\� h_z�~�
]o zoh_]u\`�oun[.

�Z�\h]_� q_h�u W_s_|_� `�s_[us\
`Zns`�u ]o k_~]_nu��.

Vu|o`]\uo `�s_[us�, ru_W� `Zn-
s`�u� q_h�u z_~�]�h _W`Zw_h.

yo`o]_n]_� k�~on_n ]ok`o-
`�|]_ «n|\nu\u».

�w]_n �u_~Xo]\� n\~�^_]_|. �Zho]\uo n\~�^_].

�o nh_]u\`_|Z]Z W_s_|Z[
`�s_[usZ ]Z _n]_|Z]\\.

�_s_|Z[ `�s_[usZ _un_oz\][oun[ _u
_n]_|Z]\[ n W_~��\h �n\~\oh.

�h_]u\`��uo _Wo zouZ~\ z`�{ n
z`�{_h. �_W~�zZ�uo k`Z|\~�]_o
]Zk`Z|~o]\o k`\ h_]uZ�o W_s_|_�
`�s_[us\.
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9. [hqeq�k~qz

�_~��\]nu|_ hZuo`\Z~_|, \w s_u_`�q \w{_u_|~o]� \wzo~\[ Hilti, k_z~o�\u |u_`\r]_� ko`o`ZW_uso. yo`oz
�u\~\wZj\o� n~oz�ou uXZuo~�]_ `Znn_`u\`_|Zu� hZuo`\Z~�. �_ h]_{\q nu`Z]Zq s_hkZ]\[ Hilti ��o wZs~�r\~Z
n_{~Z�o]\[ _ k`\oho \nk_~�w_|Z]]�q h_z�~o� z~[ \q �u\~\wZj\\. �_k_~]\uo~�]�� \]^_`hZj\� k_ �u_h�
|_k`_n� h_�]_ k_~�r\u� | _uzo~o k_ _Wn~��\|Z]\� s~\o]u_| \~\ � uoq]\rons_{_ s_]n�~�uZ]uZ s_hkZ]\\ Hilti.

�_W`Z]]�� n|o`~\~�]�� k�~� n~oz�ou �u\~\w\`_|Zu� n_{~Zn]_ n�Xonu|��X\h ]Zj\_]Z~�]�h k`ozk\nZ]\[h.

10. Ukvkxhqz yvgq�ngsqhfez
�_hkZ]\[ Hilti {Z`Z]u\`�ou _un�unu|\o | k_nuZ|~[oh_h
h_z�~o k`_\w|_znu|o]]�q zo^osu_| (zo^osu_| hZuo-
`\Z~_| \ nW_`s\). �Znu_[XZ[ {Z`Z]u\[ zo�nu|\uo~�]Z
u_~�s_ | n~�rZo n_W~�zo]\[ n~oz��X\q �n~_|\�: �sn-
k~�ZuZj\[, _Wn~��\|Z]\o \ r\nusZ h_z�~[ k`_|_z[un[
| n__u|ounu|\\ n �sZwZ]\[h\ ]Znu_[Xo{_ `�s_|_znu|Z
k_ �snk~�ZuZj\\; n_q`Z]o]Z uoq]\ronsZ[ jo~_nu]_nu�
h_z�~[, u. o. k`\ `ZW_uo n ]\h \nk_~�w_|Z~\n� u_~�s_
_`\{\]Z~�]�o `Znq_z]�o hZuo`\Z~�, k`\]Zz~o�]_-
nu\ \ wZkZn]�o zouZ~\ k`_\w|_znu|Z Hilti.

�Znu_[XZ[ {Z`Z]u\[ k`oz�nhZu`\|Zou Wonk~Zu]�� `o-
h_]u \~\ Wonk~Zu]�� wZho]� zo^osu]�q zouZ~o� |
uoro]\o |no{_ n`_sZ n~��W� h_z�~[. �o�nu|\o ]Z-
nu_[Xo� {Z`Z]u\\ ]o `Znk`_nu`Z][oun[ ]Z zouZ~\,
u`oW��X\o `oh_]uZ \~\ wZho]� |n~oznu|\o \q onuo-
nu|o]]_{_ \w]_nZ.

]jf gjhke�xdf yvfhfx�qq xf vkjjrkhvqnkohjz,
�k qj�eo�fxqfr hf� jeu�kfn, �g�sk {hg�g hvf|ufh
rfjhxgf �k�gxgskhfe�jhng. ] �kjhxgjhq, �grykxqz
Hilti xf xfj�h ghnfhjhnfxxgjhq �k yvzrg� qeq �gj-
nfxxd� upfv|, u|dh�q qeq �khvkhd, ng�xq��qf
njefsjhnqf yvqrfxfxqz qeq xfng�rgwxgjhq yvq-
rfxfxqz skxxg�g rgsuez n hf� qeq qxd� ~fez�.
Vfe��z qjyge��gnkh� rgsue� sez ndygexfxqz xf-
uygrzxuhd� vk|gh.

y`\ _W]Z`��o]\\ zo^osuZ h_z�~� \/\~\ zo^osu]�o
zouZ~\ n~oz�ou ]ohoz~o]]_ _uk`Z|\u� z~[ `oh_]uZ
\~\ wZho]� | W~\�Z��oo k`oznuZ|\uo~�nu|_ Hilti.

�Znu_[XZ[ {Z`Z]u\[ |s~�rZou | noW[ |no {Z`Z]u\�]�o
_W[wZuo~�nu|Z s_hkZ]\\ Hilti \ wZho][ou |no k`_r\o
_W[wZuo~�nu|Z \ k\n�ho]]�o \~\ �nu]�o n_{~Z�o]\[,
sZnZ�X\on[ {Z`Z]u\\.
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OPQUQVWXVW QV_`P[\cQ� �W Q�aOX�]WVZ

TE DRS BK/ E avk�guegnqhfeq
 "!#3 "%*(+% 7 4"!#% 8"(&!+!+! $%7+(-
0?(+( @A5(6(#7+6( 1% !578'(%+%:30 3
7A*'B#%6%>+! 45%1%$30+% 6 $!<(.

C('0, 7A="%$06%>+! @A5(6(#7+6(+( 1%
!578'(%+%:30 63$%<3 1%!#$( 7 4"!#%.

 "!#%6%>+! 4"!#% $% +"!+3 '3:% 7%)(
1%!#$( 7 @A5(6(#7+6(+( 1% !578'(%-
+%:30.

_�s�vwkxqf _hvkxq~k
1. VWX\ �sZwZ]\[ 153
2. Vk\nZ]\o 154
3. poq]\rons\ zZ]]\ 155
4. vsZwZ]\[ wZ Wow_kZn]_nu 155
5. ��|o�zZ]o | osnk~_ZuZj\[ 157
6. �snk~_ZuZj\[ 158
7. VWn~��|Z]o \ k_zz`��sZ ]Z hZ�\]ZuZ 158
8. �_sZ~\w\`Z]o ]Z k_|`oz\ 159
9. p`ou\`Z]o ]Z _ukZz�j\ 160

10. �Z`Z]j\[ _u k`_\w|_z\uo~[ wZ �`oz\uo 160

1 �\n~ZuZ �sZw|Zu ]_ho`ZuZ ]Z ^\{�`\uo s�h uosnuZ.
p[q Xo ]Zho`\uo | n{�]ZuZuZ rZnu ]Z ��s_|_znu|_u_
wZ osnk~_ZuZj\[. �Zw{�]ouo [ k`\ \w�rZ|Z]ou_ h�.
� uosnuZ ]Z ]Znu_[X_u_ ��s_|_znu|_ wZ osnk~_ZuZj\[
n »h_z�~« |\]Z{\ no _W_w]ZrZ|Z k`Zq_�~_|\uo~[u
TE DRS BK \~\ TE DRS BK E.

Zefrfxhq xk uvfsq q g|jeuwnkpq fefrfxhq
TE DRS BK q TE DRS BK E1
@ �h�sZuo~]Z WZwZ n�n nu`Z]\r]Z `�s_q|ZusZ
; �\~^_] 68 90/ 290 hh
= �h�sZuo~]Z u`�WZ
% �\~^_] 68 90/550 hh
& �\~^_] 100 150/ 550 hh
( �h�sZuo~]Z {~Z|Z z�~{Z
) �h�sZuo~]Z {~Z|Z s�nZ

1. O|pq u�k�kxqz
1.1 avfsuyvfsqhfexq xksyqjq q hz�xghg

�xk�fxqf
OaW_VO_`
Vu]Zn[ no wZ ]ok_n`oznu|o]Z _kZn]_nu, s_[u_ h_�o zZ
z_|ozo z_ uo�s\ uo~on]\ ]Z`Z][|Z]\[ \~\ nh�`u.

aPZ^[aPZ�^ZVQZ
Vu]Zn[ no wZ |�wh_�]Z _kZn]Z n\u�Zj\[, s_[u_ h_�o
zZ z_|ozo z_ uo�s\ uo~on]\ ]Z`Z][|Z]\[ \~\ nh�`u.

]VQ�WVQZ
Vu]Zn[ no wZ |�wh_�]Z_kZn]Z n\u�Zj\[, s_[u_h_�ozZ
z_|ozo z_ ~os\ uo~on]\ ]Z`Z][|Z]\[ \~\ hZuo`\Z~]\
Xou\.

[\W�WVQZ
y`ok_`�s\ k`\ �k_u`oWZ \ z`�{Z k_~ow]Z \]^_`hZj\[.

1.2 O|zjxfxqz xk yq�hg�vkrqhf q svu�q
u�k�kxqz

avfsuyvfsqhfexq �xk~q

y`oz�k`o�zo-
]\o wZ

_kZn]_nu _u
_WX qZ`Zsuo`
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avfygv��qhfexq �xk~q

�Z no \wk_~w|Z
`onk\`Zu_`

�Z no
\wk_~w|Zu
wZX\u]\
`�sZ|\j\

�Z no
\wk_~w|Zu
wZX\u]\
_W�|s\

_qrngeq

y`oz\
�k_u`oWZ zZ no

k`_rouo
��s_|_znu|_u_

wZ
osnk~_ZuZj\[

VukZz�j\uo zZ
no `oj\s~\`Zu

�zjhg xk skxxqhf �k qsfxhq}q�k~qz n�v�u rgsuek
VW_w]Zro]\ou_ ]Z u\kZ o _uWo~[wZ]_ |�`q� h_z�~Z.
y`\ |�k`_n\ |\]Z{\ {\ n�_WXZ|Z�uo ]Z ]Z�ou_ k`oz-
nuZ|\uo~nu|_ \~\ no`|\w.

p\k:

y_s_~o]\o: 01

�o`\o] �.:

2. Oyqjkxqf
2.1 [yghvf|k yg yvfsxk�xk�fxqf
y`Zq_�~_|\uo~\uo TE DRS BK \ TE DRS BK E no
\wk_~w|Zu sZu_ k`\nuZ|sZ wZ s_hW\]\`Z]\uo �zZ`]_-
k`_W\|]\ hZ�\]\ ]Z �\~u\ TE 60, TE 70 \ TE 80.
�_z�~�u h_�o W�`w_ \ ~on]_ zZ W�zo h_]u\`Z] s�h
�`ozZ, u.o. s�h \wk_~w|Z]ZuZ �zZ`]_-k`_W\|]Z hZ-
�\]Z.
�Z k`oz_u|`Zu[|Z]o ]Z _kZn]_nu\ _u ]Z`Z][|Z]o \w-
k_~w|Z�uo h_z�~Z nZh_ n k_n_ro]\uo |�| ^\{�`Z 4
s_hW\]\`Z]\ �zZ`]_-k`_W\|]\ hZ�\]\ ]Z �\~u\.
�_z�~�u o k`oz]Zw]Zro] wZ k`_^on\_]Z~]Z �k_u`oWZ.
v`oz�u h_�o zZ no osnk~_Zu\`Z, _Wn~��|Z \ k_zz�`�Z
| \wk`Z|]_nu nZh_ _u _u_`\w\`Z] \ _W�ro] ko`n_]Z~.
p_w\ ko`n_]Z~ u`[W|Z zZ W�zo \]nu`�su\`Z] nkoj\-
Z~]_ wZ |�w]\s|ZX\uo _kZn]_nu\ k`\ `ZW_uZ n �`ozZ.
�_z�~�u \ nZh\[u �`oz h_{Zu zZ W�zZu _kZn]\, Zs_
W�zZu \wk_~w|Z]\ ]ok`Z|_ho`]_ _u ]os|Z~\^\j\`Z]
ko`n_]Z~ \ Wow n�W~�zZ|Z]o ]Z \w\ns|Z]\[uZ wZ `Z-
W_uZ.
�wk_~w|Z�uo k`Zq_�~_|\uo~[ nZh_ n k`ok_`�rZ]Z _u
�\~u\ k`Zq_nh�sZrsZ.
�wnh�s|Z]ou_ ]Z |_zZ o wZW`Z]o]_.
�_z�~�u ]o u`[W|Z zZ no �k_u`oW[|Z wZ \wnh�s|Z]o
]Z |w`\|__kZn]\, u~ooX\, {_`[X\, n�_u|ou]_ wZkZ-
~\h\ \ Z{`on\|]\ k`Zq_|o (]Zk`\ho` hZ{]ow\o| \~\
Z~�h\]\o| k`Zq), sZsu_ \ uor]_nu\ (]Zk`\ho` Wo]-
w\], `Zwu|_`\uo~\, s\no~\]\, _q~Z�zZX\ uor]_nu\ \
nhZws\).
�Z k`oz_u|`Zu[|Z]o ]Z o~osu`_nuZu\r]\ o^osu\ \w-
k_~w|Z�uo k`Zq_nh�sZrsZ n�n nh�sZuo~o] hZ`s�r.

�ZW_u]_u_ h[nu_ h_�o zZ o: nu`_\uo~]Z k~_XZzsZ, `Z-
W_u\~]\jZ, `onuZ|`Zj\[, `os_]nu`�sj\[ \ ]_|_ nu`_\-
uo~nu|_.
�Znu`Z�Z|ZX\ wz`Z|ou_ hZuo`\Z~\ (]Zk`. ZwWonu) ]o
u`[W|Z zZ no _W`ZW_u|Zu.
�o nZ `Zw`o�o]\ ]\sZs|\ hZ]\k�~Zj\\ \~\ k`_ho]\
k_ h_z�~Z.

2.2 ] g|frk xk sgjhkn�khk xk TE DRS BK jk
n�eo�fxq:
1 �h�sZuo~]Z WZwZ n�n nu`Z]\r]Z `�s_q|ZusZ
1 �\~^_] 68 90/ 290 hh
1 �h�sZuo~]Z {~Z|Z s�nZ
1 �h�sZuo~]Z {~Z|Z z�~{Z
1 �h�sZuo~]Z u`�WZ
1 �\~^_] 68 90/550 hh
1 �\~^_] 100 150/ 550 hh
1 �\~u\-s�^Z`
1 ��s_|_znu|_ wZ osnk~_ZuZj\[
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2.3 ] g|frk xk sgjhkn�khk xk TE DRS BK E jk
n�eo�fxq:
1 �h�sZuo~]Z WZwZ n�n nu`Z]\r]Z `�s_q|ZusZ
1 �\~^_] 68 90/ 290 hh
1 �h�sZuo~]Z {~Z|Z s�nZ
1 �h�sZuo~]Z {~Z|Z z�~{Z
1 �\~u\-s�^Z`
1 ��s_|_znu|_ wZ osnk~_ZuZj\[

3. `f�xq�fj�q skxxq
�ZkZwo]\ k`Z|Z wZ uoq]\rons\ \who]o]\[!

�gsue _qe}gx 68 90/
290 rr

_qe}gx 68 90/
550 rr

_qe}gx
100 150/
550 rr

_ru�khfexk
�eknk ��jk

_ru�khfexk
�eknk s�e�k

po{~_ 1000 { 1220 { 1290 { 1000 { 1100 {
�Zwho`\ (� x
� x �)

310 hh X
96 hh X 290 hh

575 hh X
96 hh X 290 hh

575 hh X
100 hh X
290 hh

295 hh X
96 hh X 290 hh

415 hh X
96 hh X 290 hh

�]nu`�ho]u u\k TE Y BK TE Y BK TE Y BK Vnu`\ \ k~_ns\
z~ouZ, k_~\{_-
]Z~]\ \]nu`�-
ho]u\

Vnu`\ \ k~_ns\
z~ouZ, k_~\{_-
]Z~]\ \]nu`�-
ho]u\

�\Zhou�` ]Z
\]nu`�ho]uZ

68…90 hh
(2 " 3 ")

68…90 hh
(2 " 3 ")

100…150 hh
(4" 6")

��~�\]\ ]Z
\]nu`�ho]uZ

290 hh (11½") 550 hh (22") 550 hh (22") 290…390 hh
(11½" 15 ")

400…500 hh
(15½" 19 ")

4. [�k�kxqz �k |f�gykjxgjh
]VQ�WVQZ! avg�fhfhf nxqrkhfexg njq��q u�k-
�kxqz. ��W~�zZ|Z�uo �sZwZ]\[uZ wZ Wow_kZn]_nu |
��s_|_znu|_u_ wZ osnk~_ZuZj\[ ]Z \wk_~w|Z]\[ o~os-
u`_\]nu`�ho]u ]Z �\~u\. �onkZw|Z]ou_ ]Z �sZwZ]\[uZ
h_�o zZ z_|ozo z_ uo�s\ ]Z`Z][|Z]\[. �¡�����-
��¢p� p��� v������� �� ���v��V ���pV.

4.1 �f�gykjxgjh yvq vk|ghk j
fef�hvgqxjhvurfxhq

a) Q�|z�nk�hf �gxhk�h j�j �k�frfxq ygn�v�xgjhq,
xkyvqrfv hv�|q, ghgyeqhfexq hfek, �ghnkvj�q

yf��q, �eksqexq~q. �\ns�u _u o~osu`\rons\ �zZ`
no �|o~\rZ|Z, s_{Zu_ u[~_u_ |\ o wZwoho]_.

b) ^v�whf uvfsk �k q�geqvkxqhf �kjhq xk v��g-
�nkh�qhf, �g�khg q�n�v�nkhf vk|ghq, yvq �gqhg
vfwfpqzh qxjhvurfxh rgwf sk nef�f n sgyqv
j�j j�vqhq fef�hvq�fj�q �k|feq qeq j�j jg|-
jhnfxqz �k�vkxnkp �k|fe. �_k\`�u z_ u_s_|_-
zoX sZWo~ k_nuZ|[ k_z ]Zk`o�o]\o ]owZX\uo]\uo
houZ~]\ rZnu\ ]Z �`ozZ \ k_u`oW\uo~[u h_�o zZ
k_~�r\ o~osu`\rons\ �zZ`.

c) avfsq �kyg�nkxf xk vk|ghkhk yvgnfvfhf vk|gh-
xkhk g|ekjh �k j�vqhg efwkpq fef�hvq�fj�q
�k|feq qeq hv�|q �k ngsgjxk|sznkxf qeq �k�,
xkyv. j rfhkegh�vjk�. ��]�]\uo houZ~]\ rZnu\
]Z �`ozZ h_{Zu zZ nuZ]Zu u_s_k`_|_z\h\, Zs_
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]Zk`\ho` k_ ]o|]\hZ]\o nuo k_|`oz\~\ ][s_�
o~osu`\rons\ sZWo~. p_|Z k`oznuZ|~[|Z no`\_w]Z
_kZn]_nu _u |�w]\s|Z]o ]Z o~osu`\rons\ �zZ`.

4.2 �f�gykjfx xk�qx xk vk|ghk
a) ��sfhf �gx~fxhvqvkxq, jefsfhf nxqrkhfexg

sf�jhnqzhk jq q ygjh�ynk�hf yvfsyk�eqng q
vk�urxg. Vf q�yge�nk�hf fef�hvgqxjhvurfxhk,
�g�khg jhf urgvfxq qeq ygs neqzxqfhg xk xkv-
�ghq�xq nfpfjhnk, ke�g�ge qeq uyg�nkpq ef-
�kvjhnk. �z\] h\{ `Zwno[]_nu k`\ `ZW_uZ n o~os-
u`_�`ozZ h_�o zZ z_|ozo z_ \ws~�r\uo~]_ uo�s\
]Z`Z][|Z]\[.

b) Pk|ghfhf j�j �kpqhxg vk|ghxg g|ef�eg q nq-
xk�q j yvfsyk�xq g�qek. �_no]ou_ ]Z ~\r]\
k`ozkZw]\ n`oznu|Z sZu_ z\qZuo~]Z hZnsZ, wz`Z|\
k~�u]_ wZu|_`o]\ _W�|s\ n�n nuZW\~o] {`Z�^o`,
wZX\u]Z sZnsZ \~\��h_wZ{~��\uo~\ (Z]u\^_]\) –
nk_`oz |\zZ \ �k_u`oWZuZ ]Z o~osu`_\]nu`�ho]uZ
– ]ZhZ~[|Z `\nsZ _u w~_k_~�sZ.

c) ^v�whf sf~k q jhvkxq�xq eq~k xk |f�gykjxg
vk�jhgzxqf, sg�khg vk|ghqhf j fef�hvgqxjhvu-
rfxhk. �s_ |]\hZ]\ou_ �\ W�zo _us~_]o]_, h_�o
zZ wZ{�W\uo s_]u`_~Z ]Zz o~osu`_\]nu`�ho]uZ.

4.3 Uvqweqng ghxg�fxqf q q�yge�nkxf
a) Q�yge�nk�hf fef�hvgqxjhvurfxhq, yvqxksefw-

xgjhq, qxjhvurfxhq q sv. jygvfs hf�q u�k�k-
xqz, j�g|vk�znk��q jf j vk|ghxqhf ujegnqz q
q�n�v�nkxkhk vk|ghk. �wk_~w|Z]ou_ ]Z o~osu`_-
\]nu`�ho]u\ wZ jo~\, `Zw~\r]\ _u k`oz|\zo]\uo
_u k`_\w|_z\uo~[, k_|\�Z|Z _kZn]_nuuZ _u w~_k_-
~�sZ.

b) _��vkxznk�hf fef�hvgqxjhvurfxhqhfxkrfjhk,
��sfhg xf rg�kh sk |�skh sgjhq�xkhq gh sf~k.
Vf sgyuj�k�hf uvfs�h sk |�sf q�yge�nkx gh
eq~k, �gqhg xf jk �kyg�xkhq j xf�g qeq xf jk
yvg�feq hf�q qxjhvu�~qq. �_{Zu_ nZ | `�jouo
]Z ]o_k\u]\ k_u`oW\uo~\, o~osu`_\]nu`�ho]u\uo
h_{Zu zZ W�zZu \ws~�r\uo~]_ _kZn]\.

c) Q�nksfhf pfyjfek gh �gxhk�hk q/qeq k�uru-
ekhgvk, yvfsq sk yvfsyvqfrfhf sf�jhnqz yg
xkjhvg��k xk uvfsk qeq jrzxk xk yvqxksefw-
xgjhqhf, qeq yvfsq sk yvq|fvfhf uvfsk. pZw\
h[`sZ k`ohZq|Z _kZn]_nuuZ _u wZzo�nu|Z]o ]Z
o~osu`_\]nu`�ho]uZ k_ ]o|]\hZ]\o.

d) ]qxk�q sv�whf uvfsk j snf v�~f �k yvfsnqsf-
xqhf �k ~fehk v��g�nkh�q. agss�vwk�hf v��g-
�nkh�qhf ju�q, �qjhq q yg�qjhfxq gh rkjek q
jrk��q.

e) avfsq sk n�eo�qhf fef�hvgqxjhvurfxhk, jf
unfvfhf, �f jhf ghjhvkxqeq gh xf�g njq��q yg-
rgpxq qxjhvurfxhq qeq �kf�xq �eo�gnf.y_h_-
Xo] \]nu`�ho]u, wZW`Z|o] ]Z |�`u[X_ no w|o]_,
h_�o zZ k`\r\]\ u`Z|h\.

f) Ohxkjz�hf jf ��r uvfsk �vqweqng. avgnfvz-
nk�hf skeq ygsnqwxqhf fefrfxhq }ux�~qgxq-
vkh |f�uyvf�xg, skeq xf �k�eqxnkh, skeq qrk
j�uyfxq qeq ygnvfsfxq sfhk�eq, �gqhg xkvu-
�knkh qeq q�rfxzh }ux�~qqhf xk fef�hvgqx-
jhvurfxhk. avfsq sk q�yge�nkhf fef�hvgqx-
jhvurfxhk, jf yg�vqwfhf ygnvfsfxqhf sfhk�eq
sk |�skh vfrgxhqvkxq. �]_{_ _u w~_k_~�s\uo no
z�~�Zu ]Z ]oz_W`o k_zz�`�Z]\ o~osu`_\]nu`�-
ho]u\.

4.4 Pk|ghxg rzjhg
Ojq�uvfhf sg|vg yvgnfhvznkxf xk vk|ghxghg
rzjhg. �oz_nuZu�r]_ k`_|ou`o]\ `ZW_u]\ k~_XZzs\
h_�o zZ k`oz\w|\sZu �|`o�zZ]o ]Z wz`Z|ou_ r`ow
k`os_ho`]_ wZk`Z�Z|Z]o.

4.5 avk�gnf
p_w\ �`oz �~Z|[ w]Zr\uo~]Z rZnu _u |�w]\s]Z~\[ k`Zq,
]_ ]o jo~\[.

a) aPZ^[aPZ�^ZVQZ: Vz�gq nqsgnf yvk�, ghsf-
ezpq jf yvq g|vk|gh�khk xk gjxgnq, j�s�vwkh
�qrq�keq, q�nfjhxq �khg vk�gg|vk�unkpq, �g-
qhg rg�kh sk sgnfskh sg nvgsfxq kxgrkeqq,
|f�yegsqf, hvk�xq unvfwskxqz xk sq�khfexqhf
y�hqpk qeq svu�q unvfwskxqz.�[s_\ _u uow\ q\-
h\sZ~\ nZ _~_|_ _u _~_|]\uo W_\, s`\nuZ~o] s|Z`j
_u u�q~\, Wou_], w\zZ`\[ \~\ onuonu|o]\ sZh�]\,
Z n�X_ \ Z`no] \ q`_h _u q\h\rons\ _W`ZW_uo]
nu`_\uo~o] z�`|o] hZuo`\Z~. �\ns�u _u _kZn]_u_
|�wzo�nu|\o ]Z uow\ |oXonu|Z |�`q� |Zn |Z`\`Z |
wZ|\n\h_nu _u u_|Z s_~s_ ronu_ \w|�`�|Zuo uow\
`ZW_u\. �k rqxqrq�qvkxf xk g|vfrfxznkxfhg
j hf�q �qrq�keq vk|ghfpqzh j uvfsk q eq~khk
g�geg xf�g hvz|nk sk vk|ghzh n sg|vf yvg-
nfhvfxg ygrfpfxqf q sk q�yge�nkh sgyujhqrq
yvfsyk�xq jvfsjhnk. Q�yge�nk�hf vfjyqvkhgv,
ygs�gszp �k gyvfsfefxq nqsgnf yvk�, �g�hg
rgwf sk }qehvqvk rq�vgj�gyq�xq �kjhq~q q
yvfsyk�nk eq~fhg q hzeghg gh yvk�. Q�|z�nk�hf
yvgs�ewqhfefx �gxhk�h j yvk�. Vgjfhf �kpqhxg
g|ef�eg q q�rqnk�hf j ngsk q jkyux �gwkhk, �g-
zhg f |qek n �gxhk�h j yvk�k. y_kZzZ]ou_ ]Z
k`Zq | �nuZuZ, ]_nZ, _r\uo \~\ k`_z�~�\uo~]\[u

bg

156
Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5071246 / 000 / 00



s_]uZsu ]Z k`Zq_|ouo n s_�ZuZ h_{Zu zZ z_|ozZu
z_ k_ohZ]o ]Z _kZn]\ wZ wz`Z|ou_ q\h\sZ~\.

b) avfsq �kyg�nkxf xk vk|ghk q�zjxfhf �ekjk
xk gykjxgjh xk ghsfezpqz jf yvq vk|ghkhk
yvk�. Q�yge�nk�hf yvgrq�efxk yvk�gjru�k��k
j g}q~qkexg sgyujhqr �ekj xk �kpqhk, �gzhg

gh�gnkvz xk rfjhxqhf vk�ygvfs|q �k �kpqhk gh
yvk�.

c) W�g q�yge�nkhf uvfsk |f� yvk�guegnqhfexqz
rgsue, yvq yvk�gg|vk�unkpq vk|ghq ygjhk-
nfhf xk�-rke�ghg vfjyqvkhgv. ]VQ�WVQZ avk-
�gnfhf jk gykjxq �k �svknfhg q rg�kh sk yvf-
sq�nq�kh �k|geznkxqz xk sq�khfexqhf y�hqpk,
xk �gwkhk q sk yvq�qxzh kefv�q�xq vfk�~qq.

5. ]�nfwskxf n f�jyegkhk~qz

]VQ�WVQZ
]xqrknk�hf yvq vk|ghk j �gr|qxqvkxq uskvxg-
yvg|qnxq rk�qxq �k s�e|kfxf �eo��h �k q�|gv xk
}ux�~qq sk jf xkrqvk xk yg�q~qz "^�e|kfxf", k
yvq vk|ghk j uskvxg-yvg|qnxq �gvgxq - xk yg�q~qz
"[skvxg yvg|qnkxf".

5.1 �gxhkw xk yvk�guegnqhfe TE DRS BK/ E 2
[\W�WVQZ
�|_W_z]ZuZ z�~�\]Z ]Z \]nu`�ho]uZ \w|�] nh�sZuo~-
]ZuZ {~Z|Z ]o u`[W|Z zZ o ]Zz 145 hh \ k_z 30 hh, wZ
zZ no _n\{�`\ _ku\hZ~]_ k`Zq_�~Z|[]o.

[\W�WVQZ
�]\hZ|Z�uo {�`~_|\]ZuZ ]Z wZz|\�|ZX\[ hoqZ]\w�h
/ nu`Z]\r]ZuZ `�s_q|ZusZ k_ |�]�]ZuZ k_|�`q]_nu zZ
]o nZ k_s`\u\ n hZn~_ \ nhZws\. �s_ k`Zq_�~_|\uo~[u
TE DRS BK/ E no h_]u\`Z n rZnu\, k_s`\u\ n hZn~_
\/\~\ nhZws\, k`Zq_�~_|\uo~[u TE DRS BK/ E \ nu`Z-
]\r]ZuZ `�s_q|ZusZ h_{Zu k`\ `ZW_uZ zZ no \ws`\|[u.
��X_ uZsZ ]Z nh�sZuo~]ZuZ _n]_|Z k`\ _Wu[�]ZuZ
~o]uZ ]Z nu`Z]\r]ZuZ `�s_q|ZusZ ]o h_�o zZ \hZ
hZn~Z \ nhZws\. �Zh_ _WowhZn~o]\ rZnu\ {Z`Z]u\`Zu
z_nuZu�r]Z u`\oXZ |`�wsZ ho�z� nu`Z]\r]ZuZ `�s_-
q|ZusZ \ �`ozZ. Vunu`Z]ouo n k_h_XuZ ]Z kZ`jZ~
hZn~Z \ nhZws\ _u |�]�]\uo k_|�`q]_nu\ ]Z {�`-
~_|\]ZuZ ]Z wZz|\�|ZX\[ hoqZ]\w�h / nu`Z]\r]ZuZ
`�s_q|ZusZ.

]VQ�WVQZ
Pk�vf�fxg f sk jf q�yge�nkh jkrg q�g|vk�fxqhf
xk }q�uvkhk gjhvq q yegj�q sefhk, ygeq�gxkexq
qxjhvurfxhq q uskvxg-yvg|qnxq �gvgxq.

�]\hZ|Z�uo k`\ h_]uZ�Z zZ ][hZ k_nuZ|o] \]nu`�-
ho]u | o~osu`_\]nu`�ho]uZ.

1. �w|Zzouo Xokno~Z _u s_]uZsuZ.
2. Vu|_`ouo h_]u\`Z]ZuZ nu`Z]\r]Z `�s_q|ZusZ ]Z

�`ozZ.
3. �|Z~ouo nu`Z]\r]ZuZ `�s_q|ZusZ _u �`ozZ.
4. �wWo`ouo k`Z|\~]ZuZ k_z`ozWZ ]Z nh�sZuo~]ZuZ

n\nuohZ n�{~Zn]_ ^\{�`Z 4 \ h_]u\`Z�uo rZnu\uo
|�`q� nh�sZuo~]ZuZ _n]_|Z.

5. y~�w]ouo h_]u\`Z]ZuZ n\nuohZ n�n nu`Z]\r]ZuZ
`�s_q|ZusZ k`ow kZu`_]]\sZ z_ k_w\j\[uZ ]Z {�`-
~_|\]ZuZ ]Z wZz|\�|ZX\[ hoqZ]\w�h/ nu`Z]\r-
]ZuZ `�s_q|ZusZ.

6. �Z|�`uouo nh�sZuo~]ZuZ _n]_|Z \ nu`Z]\r]ZuZ
`�s_q|ZusZ | �o~Z]ZuZ k_w\j\[.

7. ¤\sn\`Z�uo `�s_q|ZusZuZ, sZu_ wZ|�`u\uo z`��-
sZuZ.

8. y`oz\ zZ \wk_~w|Zuo \]nu`�ho]uZ, nhZ�ouo k�-
qZX\[ no ]Zs`Z�]\s n k`oz|\zo]ZuZ _u �\~u\
nhZwsZ. �sZ`Z�uo \]nu`�ho]uZ | kZu`_]]\sZ. y`\
\wk_~w|Z]ou_ ]Z \]nu`�ho]uZ n�W~�zZ|Z�uo ��-
s_|_znu|_u_ wZ osnk~_ZuZj\[ ]Z o~osu`\rons\[
\]nu`�ho]u.

9. �|�`�ouo k_z|\�]\[ _k`Z�\uo~ n k`Zq_�~_|\-
uo~[.

5.2 ^frgxhkw xk yvk�guegnqhfez 3

]VQ�WVQZ
avq jrzxk xk qxjhvurfxhqhf q�yge�nk�hf �kpqhxq
v��knq~q, �kpghg yvq uyghvf|k qxjhvurfxhqhf jf
xk�vznkh.

1. �w|Zzouo Xokno~Z _u s_]uZsuZ.
2. Vuzo~ouo k_z|\�]\[ _k`Z�\uo~ _u k`Zq_�~_|\-

uo~[.
3. �w|Zzouo \]nu`�ho]uZ _u kZu`_]]\sZ.

bg

157
Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5071246 / 000 / 00



4. Vu|_`ouo `�s_q|ZusZuZ r`ow wZ|�`uZ]o ]Z z`��-
sZuZ.

5. Vunu`Z]ouo \wj[~_ k`Zq_�~_|\uo~[.
6. �_]u\`Z�uo nu`Z]\r]ZuZ `�s_q|ZusZ ]Z �`ozZ.

6. Z�jyegkhk~qz

]VQ�WVQZ
_�|eosknk�hf v��gngsjhnghg �k f�jyegkhk~qz xk
q�yge�nkxqz fef�hvgqxjhvurfxh xk �qehq. Q�yge�-
nk�hf rgsuek jkrg j ygjg�fxqhf n�n }q�uvk 2
uvfsq, n yvghqnfx jeu�k� qrk gykjxgjh gh xkvkxz-
nkxqz.

]VQ�WVQZ
]xqrknk�hfrgsue�hsk xf jf xk�gvfpqyvf�kefxg.
avq hfryfvkhuvq xks 80°C rkhfvqke�h jf hgyq.

]VQ�WVQZ
ag nvfrf xk vk|ghk xf sv�whf uvfsk �k jru�khfe-
xkhk �eknk qeq �k jru�khfexkhk hv�|k.

]VQ�WVQZ
]xqrknk�hf yvq vk|ghk j �gr|qxqvkxq uskvxg-
yvg|qnxq rk�qxq �k s�e|kfxf �eo��h �k q�|gv xk
}ux�~qq sk jf xkrqvk xk yg�q~qz "^�e|kfxf", k

yvq vk|ghk j uskvxg-yvg|qnxq �gvgxq - xk yg�q~qz
"[skvxg yvg|qnkxf".

]VQ�WVQZ
Vf q�yge�nk�hf jru�khfexkhk gjxgnk qeq jru�k-
hfexqhf hv�|q/jru�khfexqhf �eknq �k xgjfxf qeq
ngsfxf xk jqjhfrkhk. Q�yge�nk�hf yvfsnqsfxqhf
�k ~fehk sv�w�q.

6.1 Z�jyegkhk~qz
[\W�WVQZ
�Z k`oz_u|`Zu[|Z]o ]Z o~osu`_nuZu\r]\ o^osu\ \w-
k_~w|Z�uo Z]u\nuZu\r]Z k`Zq_nh�sZrsZ.

[\W�WVQZ
y_ |`oho ]Z `ZW_uZ k`Zq_nh�sZrsZuZ u`[W|Z zZ o
|s~�ro]Z n h_]u\`Z] k`Zq_�~_|\uo~.

[\W�WVQZ
�o{�~[`]_ \wk`Zw|Z�uo k`Zq__uzo~\uo~[.

1. �|�`�ouo k`Zq_nh�sZrsZuZ \ [ |s~�rouo.
2. �s~�rouo o~osu`_\]nu`�ho]uZ.

7. O|jeuwnkxf q ygssv�w�k xk rk�qxkhk
]VQ�WVQZ
�w|Zzouo Xokno~Z _u s_]uZsuZ, `onk. k`\ Zs�h�~Z-
u_`]_ wZz|\�|Z]\ �`oz\ _unu`Z]ouo Zs�h�~Zu_`Z.

7.1 Uvqwq �k rgsuek
]VQ�WVQZ
�o \wk_~w|Z�uo hZn~Z, nhZws\ \~\ k_r\nu|ZX\ k`okZ-
`Zu\.

Vunu`Z]ouo u|�`z_ wZ~ok]Z~\uo wZh�`n[|Z]\[ \ k`_-
|o`ouo, zZ~\ nh�sZuo~]\[ _u|_` ]Z _n]_|ZuZ o n|_-
W_z]_ k`_q_z\h.
y_r\nu|Z�uo `o{�~[`]_ h_z�~Z n�n nu�zo]Z |_zZ.
y_r\nu|Z�uo `o{�~[`]_|�u`o�]\uo nuo]\ ]ZZzZku_`Z
_u nhZwsZ \ _nuZu�j\ _u k`Zq.

7.2 agssv�w�k
�oz_|]_ k`_|o`[|Z�uo \wk`Z|]_nuuZ ]Z |n\rs\
|�]�]\ rZnu\ ]Z h_z�~Z wZ k_|`oz\, \ |n\rs\
o~oho]u\ wZ _Wn~��|Z]o wZ \wk`Z|]_ ^�]sj\_]\`Z]o.
�o osnk~_Zu\`Z�uo h_z�~Z, Zs_ \hZ k_|`ozo]\ rZnu\,
\~\ Zs_ o~oho]u\uo wZ _Wn~��|Z]o ]o nZ \wk`Z|]\.
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8. Xg�keq�qvkxf xk ygnvfsq
Vfq�yvknxgjh ]��rgwxk yvq�qxk Ohjhvkxznkxf
y`os_ho`]_ k`Zq__W`Zw�|Z]o y`Zq_nh�sZrsZuZ o k�~]Z. �wk`Zw]ouo k`Zq_nh�sZrsZuZ.

�h�sZuo~]Z {~Z|Z / n\~^_] zo^os-
u]\.

y_zho]ouo nh�sZuo~]ZuZ {~Z|Z \~\
n\~^_]Z.

�Zk��o] sZ]Z~. y_r\nuouo sZ]Z~Z.
�|_W_z]ZuZ z�~�\]Z ]Z \]nu`�-
ho]uZ o ]Zz 145 hh.

�wWo`ouo k_-s�n \]nu`�ho]u \~\ k_
z�~{Z nh�sZuo~]Z {~Z|Z.

�h�sZuo~]\[u hZ`s�r ]Z k_z|\�]\[
_k`Z�\uo~ ]o o h_]u\`Z] \wj[~_.

y�q]ouo nh�sZuo~]\[ hZ`s�r ]Z
k_z|\�]\[ _k`Z�\uo~ \wj[~_ |
WZw_|ZuZ rZnu.

VnuZu�j\uo _u k`_W\|]ZuZ [zsZ
wZk��|Zu nh�sZuo~]\uo _u|_`\.

Vunu`Z]ouo k`_W\|]ZuZ [zsZ n
�~Zh.

�w]_no]\ nh�sZuo~]Z {~Z|Z / n\~-
^_].

y_zho]ouo nh�sZuo~]ZuZ u`�WZ
\/\~\ n\~^_]Z.

�Zwnu_[]\ou_ ho�z� �zZ`]_-
k`_W\|]ZuZ s_`_]Z \ nh�sZuo~]ZuZ
u`�WZ o u|�`zo {_~[h_.

�wk_~w|Z�uo \ws~�r\uo~]_ nZh_
�zZ`]_-k`_W\|]\ s_`_]\ ]Z �\~u\.

y`Zq_�~_|\uo~[u no _uzo~[ y`Zq_�~_|\uo~[u ]o o h_]u\`Z]
k`Z|\~]_.

�_]u\`Z�uo k`Zq_�~_|\uo~[ n�{-
~Zn]_ ��s_|_znu|_u_ wZ osnk~_Z-
uZj\[. �Zw_|ZuZ rZnu u`[W|Z zZ
W�zo h_]u\`Z]Z ]Z k`oz|\zo]ZuZ
k_w\j\[.

�Zw_|Z rZnu, {�`~_|\]ZuZ ]Z �`ozZ
nZ ]ZhZn~o]\ \ hZw]\.

� kZ`jZ~ _unu`Z]ouo hZn~_u_ \
nhZws\uo _u WZw_|ZuZ rZnu \ |�]�-
]\uo k_|�`q]_nu\ ]Z {�`~_|\]ZuZ
]Z �`ozZ.

�u`Z]\r]ZuZ `�s_q|ZusZ ]o o wZuo{-
]ZuZ.

�Zuo{]ouo nu`Z]\r]ZuZ `�s_q|ZusZ.

�u`Z]\r]Z `�s_q|ZusZ nr�ko]Z. �_]u\`Z]o ]Z nu`Z]\r]Z `�s_q|ZusZ
y`Zq_�~_|\uo~[u ]o h_�o zZ
W�zo zoh_]u\`Z].

VWu[�]ZuZ ~o]uZ ]Z nu`Z]\r]ZuZ
`�s_q|ZusZ ]o o z_nuZu�r]_ _u|_-
`o]Z.

Vuk�n]ouo `�s_q|ZusZuZ, u.o. _Wu[�-
]ZuZ ~o]uZ k_|oro no _u|Z`[.

y_z|\�]\[u _k`Z�\uo~ k\-
n�sZ k_nu_[]]_.

�w]_no]\ |~Zs]Z k`\ n\~^_]\. y_zh[]Z ]Z n\~^_].

�u`Z]\r]ZuZ `�s_q|ZusZ ]o o
h_]u\`Z]Z ]Z WZw_|ZuZ rZnu.

�u`Z]\r]ZuZ `�s_q|ZusZ _uzo~o]Z n
{_~[hZ n\~Z _u WZw_|ZuZ rZnu.

�_]u\`Z�uo z|ouo rZnu\ oz]Z wZ
z`�{Z. ��W~�zZ|Z�uo k_n_sZuZ ]Z
h_]uZ� ]Z nu`Z]\r]ZuZ `�s_q|ZusZ
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9. `vfhqvkxf xk ghyks�~q

� k_-{_~[hZuZ n\ rZnu �`oz\uo ]Z �\~u\ nZ k`_\w|ozo]\ _u hZuo`\Z~\ wZ h]_{_s`Zu]Z �k_u`oWZ. y`ozk_nuZ|sZ
wZ h]_{_s`Zu]_u_ \h \wk_~w|Z]o o u[q]_u_ k`Z|\~]_ `Zwzo~[]o. � h]_{_ nu`Z]\ ^\`hZuZ �\~u\ |oro o n�wzZ~Z
_`{Z]\wZj\[ wZ \ws�k�|Z]o ]Z �Z�\uo �k_u`oW[|Z]\ �`oz\. y_ uow\ |�k`_n\ no _W�`]ouo s�h jo]u�`Z wZ
s~\o]uns_ _Wn~��|Z]o ]Z �\~u\ \~\ s�h u�`{_|ns_-uoq]\rons\[ �\ s_]n�~uZ]u.

��W`Z]\[u k`Zq _u k`_W\|Z]o n~oz|Z zZ no u`ou\`Z n�{~Zn]_ |Z~\z]\uo ]Zj\_]Z~]\ wZs_]_|\ `Zwk_`ozW\.

10. Ukvkx~qz gh yvgq�ngsqhfez �k uvfsqhf
�\~u\ {Z`Z]u\`Z, ro z_nuZ|o]\[u �`oz o Wow zo^osu\
| hZuo`\Z~Z \ k`_\w|_znu|o]\ zo^osu\. pZw\ {Z`Z]-
j\[ |Z�\ nZh_ k`\ �n~_|\o, ro �`oz�u no \wk_~w|Z
k`Z|\~]_, k_zz�`�Z no \ no k_r\nu|Z n�_W`Zw]_ ��s_-
|_znu|_u_ wZ osnk~_ZuZj\[ ]Z �\~u\, \ no n�W~�zZ|Z
uoq]\ronsZuZ j[~_nu ]Z �`ozZ, u.o. \wk_~w|Zu no nZh_
_`\{\]Z~]\ s_]n�hZu\|\, `owo`|]\ rZnu\ \ k`\]Zz-
~o�]_nu\ ]Z �\~u\.

�Znu_[XZuZ {Z`Z]j\[ _Wq|ZXZ Wowk~Zuo] `oh_]u \~\
Wowk~Zu]Z k_zh[]Z ]Z zo^osu\`Z~\uo rZnu\ k`ow jo-
~\[ ko`\_z ]Z \wk_~w|Z]o ]Z �`ozZ. �Znu\, s_\u_
k_z~o�Zu ]Z ]_`hZ~]_ \w]_n|Z]o, ]o no _Wq|ZXZu _u
]Znu_[XZuZ {Z`Z]j\[.

]jz�k�nq yvfhfx~qq gh svu�g fjhfjhng jk q��eo-
�fxq, k�g xf jk xkeq~f svu�q �ks�ewqhfexq rfjhxq

vk�ygvfs|q. ag-jyf~qkexg �qehq xf xgjq gh�gngv-
xgjh �k yvf�q qeq �gjnfxq sf}f�hq qeq ygnvfsq,
�k�u|q qeq vk��gsq n�n nv���k j q�yge�nkxfhg qeq
ygvksq xfn��rgwxgjhhk �k q�yge�nkxf xk uvfsk �k
gyvfsfefxk ~fe. Q�vq�xg jf q��eo�nkh njz�k�nq
xfg}q~qkexq g|fpkxqz, �f uvfs�h rgwf sk jf
q�yge�nk qeq f ygs�gszp �k xz�k�nk svu�k gyvf-
sfefxk ~fe.

v`oz�u \~\ _uzo~]\uo h� rZnu\ u`[W|Z zZ no \wk`Zu[u
]owZWZ|]_ k`\ �nuZ]_|[|Z]o ]Z zo^osuZ wZ `oh_]u ]Z
n�_u|ou]\[ z_nuZ|r\s ]Z �\~u\.

�Znu_[XZuZ {Z`Z]j\[ _Wq|ZXZ |n\rs\ {Z`Z]j\_]]\
wZz�~�o]\[ _u nu`Z]Z ]Z �\~u\ \ wZhonu|Z |n\rs\
k`oz\�]\ \~\ ]Znu_[X\ zos~Z`Zj\\, k\nho]\ \~\
�nu]\ �{_|_`s\ _u]_n]_ {Z`Z]j\[uZ.
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1�\^`Zh\k_w]Zro]_ ¥~�nu`Zj¥¦. §~�nu`Zj¥¦ z_ uosnu�
`_wh¥Xo]¥ ]Z `_w|_`_uZq _Ws~Zz\]s\. �_w{_`]¥u� ¦q k`\
_w]Z�_h~o]]¥ w j¥¨� ¥]nu`�sj¥¨�.
v uosnu¥ j¥¨¦ ¥]nu`�sj¥¦ w osnk~�ZuZj¥¦ "h_z�~�" wZ|-
�z\ _w]ZrZ¨ n\nuoh� k\~_|\zZ~o]][ TE DRS BK uZ
TE DRS BK E.

Zefrfxhq �gxjhvu�~�� hk gv�kxq �fvunkxxz
TE DRS BK � TE DRS BK E1
@ �ZwZ k\~_|nh_su�|Z]][ w W_s_|_� `�s_[us_�
; �\~�^_] 68 90/ 290 hh
= �nh_su�|Z~�]Z u`�WZ
% �\~�^_] 68 90/550 hh
& �\~�^_] 100 150/ 550 hh
( �nh_su�|Z~�]Z {_~¥|sZ z_|{Z
) �nh_su�|Z~�]Z {_~¥|sZ s_`_usZ

1. �k�ke�x� n�k��n�q
1.1 _q�xke�x� ygn�sgrefxxz hk �� �xk�fxxz
VZ�Z�aZ\W
�sZw�¨ ]Z Wowk_no`oz]�_ wZ{`_���r� ]oWowkos�, X_
h_�o k`\w|onu\ z_ u[�s\q u¥~on]\q ��s_z�o]� ZW_
]Z|¥u� z_ nho`u¥.

aOaZPZ^�ZVV�
�sZw�¨ ]Z k_uo]j¥Z~�]_ ]oWowkor]� n\u�Zj¥�, [sZh_�o
k`\w|onu\ z_ u[�s\q u¥~on]\q ��s_z�o]� ZW_ ]Z|¥u�
z_ nho`u¥.

O�ZPZ�VO
�sZw�¨ ]Z k_uo]j¥Z~�]_ ]oWowkor]� n\u�Zj¥�, [sZh_�o
k`\w|onu\ z_ ~o{s\q u¥~on]\q ��s_z�o]� uZ z_ hZuo`¥-
Z~�]\q wW\us¥|.

]\W��]\W
�~[ |sZw¥|_s w osnk~�ZuZj¥¦ uZ z~[ ¥]�_¦ s_`\n]_¦
¥]^_`hZj¥¦.

uk

209
Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5071246 / 000 / 00



1.2 agzjxfxxz y��hg�vkr hk �x�k �x}gvrk~�z
agyfvfswunke�x� �xk�q

y_ko`oz�o]][
k`_ wZ{Z~�]�
]oWowkos�

Vk�k�gn� �xk�q

�\s_`\nu_-
|��uo

`onk¥`Zu_`

�\s_`\nu_-
|��uo wZq\n]¥

`�sZ|\j¥

�\s_`\nu_-
|��uo wZq\n]o

|w�uu[

_qrngeq

yo`oz
wZnu_n�|Z]][h
k`_r\uZ�uo
¥]nu`�sj¥� w
osnk~�ZuZj¥¦

�¥zk`Zj�_|Z]¥
hZuo`¥Z~\

|¥zk`Z|~[�uo
]Z ko`o`_Ws�

��j~z vg�hk�unkxxz �sfxhq}��k~��xq� yg�xk�g� xk
rgsue�
y_w]Zro]][ u\k� wZs`¥k~o]o ]Z nZh_h� h_z�~¥. �Z|�z\
k_n\~Z�uon� ]Z ]�_{_, s_~\ w|o`uZ¨uon� z_ ]Z�_{_
k`oznuZ|]\ju|Z uZ z_ |¥zz¥~� no`|¥n]_{_ _Wn~�{_|�-
|Z]][.

p\k:

�ozZsj¥[: 01

�Z|_zn�s\� �:

2. Oyqj
2.1 �kjhgjunkxxz �k yvq�xk�fxxzr
�_z�~¥ k\~_|\zZ~o]][ TE DRS BK � TE DRS BK E
|\s_`\nu_|��u�n[ | [s_nu¥ z_zZus_|_{_ _W~Zz]Z]][
z_ s_hW¥]_|Z]\q ko`^_`Zu_`¥| Hilti TE 60, TE 70 uZ
TE 80.
�_z�~� h_�o W�u\ �|\zs_ � k`_nu_ wh_]u_|Z]\� ]Z ¥]-
nu`�ho]u¥, u_Wu_ ]Z |\s_`\nu_|�|Z]_h� s_hW¥]_|Z]_h�
ko`^_`Zu_`¥.
©_W �]\s]�u\ `\w\s� u`Z|h�|Z]][, wZnu_n_|��uo h_-
z�~� ~\�o `Zw_h w s_hW¥]_|Z]\h\ ko`^_`Zu_`Zh\
Hilti, X_ |sZwZ]¥ ]Z `\n. 4.
�_z�~� k`\w]Zro]\� z~[ k`_^on¥�]_{_ wZnu_n�|Z]][.
�_ osnk~�ZuZj¥¦, _Wn~�{_|�|Z]][ uZ `oh_]u� h_z�~[
h_�o W�u\ z_k�Xo]\� ~\�o ko`n_]Z~ w¥ nkoj¥Z~�]_�
k`_^on¥�]_� k¥z{_u_|s_�. �o� ko`n_]Z~ k_|\]o] W�u\
nkoj¥Z~�]_ k`_¥]nu`�su_|Z]\� k`_ h_�~\|¥ ]oWowkos\.
�Zh h_z�~�, Z uZs_� ¥]nu`�ho]u, h_��u� nuZu\ z�o`o-
~_h ]oWowkos\ | `Zw¥ ¦q ]ok`Z|\~�]_{_ wZnu_n�|Z]][
]os|Z~¥^¥s_|Z]\h ko`n_]Z~_h ZW_ k`\ |\s_`\nuZ]]¥
]o wZ k`\w]Zro]][h.
�\s_`\nu_|��uo h_z�~� k\~_|\zZ~o]][ ~\�o | k_¨z-
]Z]]¥ w `os_ho]z_|Z]\h Hilti k\~_n_n_h.

�ZW_`_][¨u�n[ wZnu_n_|�|Zu\ k`\nu`¥� z~[ |¥znh_su�-
|Z]][ |_z\.
�_z�~� wZW_`_][¨u�n[ wZnu_n_|�|Zu\ z~[ |¥znh_su�-
|Z]][ |\W�q_]oWowkor]\q hZuo`¥Z~¥|, `_wkoro]\q ZW_
u~¥�r\q r\ k`_nu_ {_`�r\q uZ Z{`on\|]\q k\~_k_z¥W-
]\q hZuo`¥Z~¥| (w_s`ohZ, hZ{]¥¨|_-Z~�h¥]¥¨|_{_ k\~�)
uZ `¥z\] (w_s`ohZ, Wo]w\]�, `_wr\]]\s¥|, s\n~_u, q_~_-
z_Z{o]u¥| uZ hZnu\~�]\q hZuo`¥Z~¥|).
�~[ k_ko`oz�o]][ o~osu`_nuZu\r]\q o^osu¥| |\s_`\-
nu_|��uo k\~_n_n w¥ �~Z]{_h ¥w Z]u\nuZu\r]_{_ hZuo-
`¥Z~�.
�_�~\|¥ _W~Znu¥ wZnu_n�|Z]][: W�z¥|o~�]\� hZ�zZ]-
r\s, hZ�nuo`][, `oh_]u]¥ `_W_u\, `os_]nu`�sj¥[ uZ
]_|_W�z_|Z.
�ZW_`_][¨u�n[ wZnu_n_|�|Zu\ ¥]nu`�ho]u z~[ _W`_Ws\
�s¥z~\|\q z~[ wz_`_|'[ `or_|\], ]Zk`\s~Zz, ZwWonu�.
�]_n\u\ W�z�-[s¥ wh¥]\ | s_]nu`�sj¥� h_z�~[ wZW_`_-
]o]_.
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2.2 ^g �gryef�hu ygjhk�kxxz TE DRS BK
n�gszh�:
1 �ZwZ k\~_|nh_su�|Z]][ w W_s_|_� `�s_[u-

s_�
1 �\~�^_] 68 90/ 290 hh
1 �nh_su�|Z~�]Z {_~¥|sZ s_`_usZ
1 �nh_su�|Z~�]Z {_~¥|sZ z_|{Z
1 �nh_su�|Z~�]Z u`�WZ
1 �\~�^_] 68 90/550 hh
1 �\~�^_] 100 150/ 550 hh
1 �Z~¥wZ Hilti
1 §]nu`�sj¥[ w onk~�ZuZj¥¦

2.3 ^g �gryef�hu ygjhk�kxxz TE DRS BK E
n�gszh�:
1 �ZwZ k\~_|nh_su�|Z]][ w W_s_|_� `�s_[u-

s_�
1 �\~�^_] 68 90/ 290 hh
1 �nh_su�|Z~�]Z {_~¥|sZ s_`_usZ
1 �nh_su�|Z~�]Z {_~¥|sZ z_|{Z
1 �Z~¥wZ Hilti
1 §]nu`�sj¥[ w onk~�ZuZj¥¦

3. `f�x��x� skx�
�Znuo`¥{Z¨h_ wZ n_W_� k`Z|_ ]Z uoq]¥r]¥ wh¥]\!

�gsue� _qe�}gx
68 90/ 290 rr

_qe�}gx
68 90/ 550 rr

_qe�}gx
100 150/
550 rr

]jrg�hu-
nke�xk �ge�n�k
�gvgh�k

]jrg�hu-
nke�xk �ge�n�k
sgn�k

�ZnZ 1 000 { 1 220 { 1 290 { 1 000 { 1 100 {
�ZWZ`\u]¥ `_w-
h¥`\ (� x � x
�)

310 hh x
96 hh x 290 hh

575 hh x
96 hh x 290 hh

575 hh x
100 hh x
290 hh

295 hh x
96 hh x 290 hh

415 hh x
96 hh x 290 hh

p\k ¥]nu`�-
ho]uZ

TE Y BK TE Y BK TE Y BK �_nu`_s¥]jo|o �
k~Znso z_~_u_,
W�rZ`zZ

�_nu`_s¥]jo|o �
k~Znso z_~_u_,
W�rZ`zZ

�¥Zhou` wh¥]-
]_{_ `_W_r_{_
¥]nu`�ho]uZ

68…90 hh (2
3 z��hZ)

68…90 hh (2
3 z��hZ)

100…150 hh (4
6 z��h¥|)

�_|�\]Z wh¥]-
]_{_ `_W_r_{_
¥]nu`�ho]uZ

290 hh (11½
z��hZ)

550 hh (22
z��h\)

550 hh (22
z��h\)

290…390 hh
( 11½ 15
z��hZ)

400…500 hh
( 15½ 19
z��hZ)

4. ]�k��n�q � hf�x��q |f�yf�q
[]WUW! O|gn'z��gng g�xk�grhfjz �� nj�rk n�k��n-
�krq. VW_|'[ws_|\h\ z~[ |\s_]Z]][ ¨ uZs_� |sZw¥|s\
w uoq]¥s\ Wowkos\, X_ ]Z|ozo]¥ | ¥]nu`�sj¥¦ w osnk-
~�ZuZj¥¦ |\s_`\nu_|�|Z]_{_ o~osu`_¥]nu`�ho]uZ Hilti.
�oz_u`\hZ]][ j\q |sZw¥|_s h_�o nk`\r\]\u\n[ z_
u`Z|h�|Z]][ w u[�s\h\ ]Zn~¥zsZh\. ����§��¢p� �§
����§��� � ���§¢�V�v �§��§.

4.1 Zef�hvq�xk |f�yf�k

a) [xq�k�hf y�s �kj vg|ghq hgv�khqjz �k�frefxq�
ygnfv�gx�, xkyvq�eks, hvu|, vks�khgv�n gyk-
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efxxz, yf�f� hk �gegsqe�xq��n. �sX_ |Z�o u¥~_
w]Zq_z\u�n[ | s_]uZsu¥ w n\nuoh_� wZwoh~o]][, ¥n-
]�¨ k¥z|\Xo]\� `\w\s �`Z�o]][ o~osu`\r]\h nu`�-
h_h.

b) [hvqru�hf �xjhvurfxh nq�eo�xg �k ��ge�gnkx�
vu�gzh�q n vk�� nq�gxkxxz vg|�h, y�s �kj z�q�
�r�xxq� v�wu�q� �xjhvurfxh rgwf hgv�xuhqjz
yvq�gnkxg yvg�eksfxq� fef�hvq�xq� yvgngs�n
k|g w nekjxg�g �k|feo wqnefxxz. y`\ s_]uZsu¥
w k`_|_z_h, X_ ko`oW�|Z¨ k¥z ]Zk`�{_�, houZ-
~o|¥ zouZ~¥ ¥]nu`�ho]uZ uo� h_��u� k_u`Zk\u\ k¥z
]Zk`�{�, X_ h_�o k`\w|onu\ z_ |`Z�o]][ s_`\nu�-
|ZrZ ¥]nu`�ho]uZ o~osu`\r]\h nu`�h_h.

c) afvfs yg�kh�gr vg|ghq yfvfn�vz�hf vg|g�f r�-
j~f xk xkznx�jh� yvq�gnkxq� fef�hvgyvgngs�n,
�k�gnq� hk ngsgyvgn�sxq� hvu|, � sgygrg�go,
xkyvq�eks, rfhkeg�u�k�k. �¥zs`\u¥ houZ~o|¥ zo-
uZ~¥ ¥]nu`�ho]uZ h_��u� nuZu\ k`_|¥z]\sZh\ o~o-
su`\r]_{_ nu`�h�, [sX_, w_s`ohZ, k¥z rZn `_W_u\
W�z�u� |\kZzs_|_ k_�s_z�o]¥ o~osu`\r]¥ k`_|_z\.
y`\ j�_h� |\]\sZ¨ no`�_w]\� `\w\s �`Z�o]][ o~o-
su`\r]\h nu`�h_h.

4.2 �f�yf�k yfvjgxkeu
a) �us�hf unkwx�, �gjfvfs�hfj� xk nq�gxunkx��

gyfvk~��, sg vg|ghq � fef�hvg�xjhvurfxhgr yg-
jhknhfj� jn�sgrg. Vf �gvqjhu�hfj� �xjhvurfx-
hgr, z�pg ]q nhgrefx� k|g yfvf|unk�hf y�s
s��o xkv�ghq��n, ke�g�geo �q e��kvj��q� �kjg-
|�n. y¥z rZn `_W_u\ w ¥]nu`�ho]u_h ]o |¥z|_~¥sZ�-
uon� ]¥ ]Z h\u�, W_ jo h_�o k`\w|onu\ z_ no`�_w]\q
u`Z|h.

b) ]q�gvqjhgnu�hf �kjg|q �xsqn�suke�xg�g �k�q-
jhu � �knwsq xgj�h� �k�qjx� g�uezvq. �\s_`\n-
uZ]][ wZn_W¥| ¥]z\|¥z�Z~�]_{_ wZq\nu�, ]Zk`\s~Zz,
`onk¥`Zu_`Z, wZq\n]_{_ |w�uu[ ]Z ]os_|w]¥� k¥z_-
�|¥, wZq\n]_{_ �_~_hZ ZW_ ��h_wZq\n]\q ]Z|��-
]\s¥| — | wZ~o�]_nu¥ |¥z `¥w]_|\z� o~osu`_¥]nu`�-
ho]uZ uZ _n_W~\|_nuo� `_W_u\ — who]��¨ `\w\s
u`Z|h�|Z]][.

c) ags|k�hf, pg| y�s �kj �kjhgjunkxxz fef�hvg�x-
jhvurfxhk yg|eq�u xf |ueg s�hf� hk jhgvgxx��.
�z�o X_]Z�ho]�_{_ |¥z|_~¥sZ]][ z_nuZu]�_, X_W
|u`Zu\u\ ]Zz ]\h s_]u`_~�.

4.3 �kjhgjunkxxz yvqjhvgo hk sg�ezs �k xqr
a) �kjhgjgnu�hf fef�hvg�xjhvurfxh, yvqekssz sg

x�g�g, �kykjx� yvqjhvg� hk �x. u n�sygn�sxg-
jh� sg ~q� �xjhvu�~��, � uvk�unkxxzr urgn xk
vg|g�gru r�j~� hk nq�gxunkxg� vg|ghq. �\s_-
`\nuZ]][ o~osu`_¥]nu`�ho]u¥| ]o wZ k`\w]Zro]][h

h_�o k`\w|onu\ z_ |\]\s]o]][ ]oWowkor]\q n\u�-
Zj¥�.

b) Zef�hvg�xjhvurfxhq, z�qrq xkvk�� xf �gvqjhu-
oh�jz, �|fv��k�hf n xfsgjhuyxgru sez s�hf�
r�j~�. Vf sg�ngez�hf �gvqjhunkhqjz �xjhvurfx-
hgr gjg|kr, z�� � xqr xf g�xk�grefx� k|g xf
�qhkeq ~q� �xjhvu�~��.� `�sZq ]oz_n|¥zro]\q ~�-
zo� o~osu`_¥]nu`�ho]u\ [|~[�u� n_W_� no`�_w]�
]oWowkos�.

c) afv� x�w vg�yg�qxkhq xkek�hunkxxz �xjhvu-
rfxhk, nq�gxunkhq �kr�xu yvqekssz �q yvgjhg
vg|qhq yfvfvnu n vg|gh�, xf �k|us�hf nq�xzhq
�hfyjfe�xu nqe�u � vg�fh�q hk/k|g nq�xzhq
� �xjhvurfxhk k�uruezhgv. pZs\� wZq¥z Wowkos\
z_k_h_�o wZk_W¥{u\ |\kZzs_|_h� �|¥hs]o]]� o~o-
su`_¥]nu`�ho]uZ.

d) �knwsq r�~xg hvqrk�hf �xjhvurfxh g|grk vu-
�krq �k yvq�xk�fx� sez ~�g�g vu�gzh�q. [hvq-
ru�hf vu�gzh�q ju�qrq, �qjhqrq hk n�e�xqrq
n�s geqn � rkjhqe.

e) afv� x�w nrq�khq �xjhvurfxh, yvq|fv�h� uj�
xkek�gswunke�x� yvqekssz k|g �k��gn� �eo��.
y`\~Zzz[ ZW_ s~�r, X_ w]Zq_z[u�n[ | _Wo`u_|_h�
|�w~¥ ¥]nu`�ho]uZ, h_��u� k`\w|onu\ z_ u`Z|h�-
|Z]][.

f) ^|k�eqng sg�ezsk�hf �k �xjhvurfxhgr.
Pfhfe�xg �gxhvgeo�hf, �q |f�sg�kxxg
yvk~ooh� hk �q xf �k�eqxooh� �g�g vu�gr�
�kjhqxq, �q xf �ekrkeqjz k|g xf �k�xkeq
�x�q� yg��gswfx� sfhke�, n�s z�q� �kefwqh�
jyvknxk vg|ghk �xjhvurfxhk. ag��gswfx�
sfhke� �kn�kjxg, pf sg yg�kh�u vg|ghq �
�xjhvurfxhgr, �sk�hf n vfrgxh. �Z{Zu�_q
]oXZn]\q |\kZzs¥| �zZ~_n[ W �]\s]�u\ wZ
�h_|\ ]Z~o�]_{_ uoq]¥r]_{_ _Wn~�{_|�|Z]][
o~osu`\r]\q ¥]nu`�ho]u¥|.

4.4 Pg|g�f r�j~f
aghuv|u�hfj� yvg xkefwxu nfxhqez~�o vg|g�g�g
r�j~z. �oz_nuZu]�_ k`_|¥u`�|Z]o `_W_ro h¥njo h_�o
nuZu\ k`\r\]_� k_{¥`�Z]][ nuZ]� wz_`_|'[ ro`ow |\-
n_so k\~_|o ]Z|Z]uZ�o]][.

4.5 P��xgnqsq yqeu
�o� k`\nu`¥� _r\X�¨ k_|¥u`[ |¥z w]Zr]_¦ rZnu\]\ k\~�,
X_ �u|_`�¨u�n[ k¥z rZn `_W_u\, Z~o ]o |¥z �n¥q �_{_
`Zw]_|\z¥|.

a) aOaZPZ^�ZVV�: ^fz�� nqsq yqeu, pg uhngvo-
oh�jz y�s �kj nqskefxxz �vuxhgnq� yg�vqh�,
r�jhzh� n jg|� ��r��khq, z�� rgwuh� nq�eq�khq
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�k�ngvonkxxz xk vk�, jhkhq yvq�qxgo xfyvk-
nqe�xg�g vg�nqh�u yegsuu nk��hxq�, |f�ye�sxg-
jh�, �vgx��xq� �k�ngvonkx� sq�ke�xq� �ez��n
hk �x�q� �ngvg|. �_ ]\q ]Z~o�Zu�, w_s`ohZ,
n|\]oj� ¥w n|\]jo|_¦ ^Z`W\, s`\nuZ~¥r]\� s|Z`j
¥w |\kZ~o]_¦ jo{~\, Wou_]�, jo{~[]_¦ s~Zzs\ ZW_
k`\`_z]�_{_ sZho]�, ZW_ � h\�'[s ¥ q`_h ¥w q¥h¥r]_
_W`_W~o]_¦ zo`o|\]\. �u�k¥]� `\w\s� wZ~o�\u� |¥z
u_{_, ]Zns¥~�s\ rZnu_ |Zh z_|_z\u�n[ |\s_]�|Zu\
j¥ `_W_u\. ^ez hg�g, pg| �nfjhq sg r�x�ruru ��-
r��xf xknkxhkwfxxz, �gvqjhunk�� �xjhvurfxhk
� �x�� gjg|q n �� ghg�fxx� ygnqxx� yvk~onkhq
u sg|vf yvgn�hvonkxgru yvqr�pfxx� hk �gvqj-
hunkhqjz xks��xqrq �kjg|krq �xsqn�suke�xg�g
�k�qjhu. ]q�gvqjhgnu�hf �k�qjxu rkj�u, z�k
jyf~�ke�xg yvq�xk�fxk sez yfnxq� v��xgnq-
s�n yqeu, rgwf n�s}�e�hvgnunkhq r��vgj�gy��x�
�g�g �kjh�q hk xf sknkhq yqeu j�uy�unkhqjz xk
g|eq��� � xk h�e� yvk~oo�g�g. [xq�k�hf hvq-

nkeg�g �gxhk�hu � yqegr. O|gn'z�gng xgj�h�
�k�qjxq� vg|g�q� gsz�, k s�ezx�q ���vq, xk z��
yghvkyqn yqe, vfhfe�xg yvgrqnk�hf ngsgo �
rqegr. �Zw_h w k\~_h, X_ ]Zzq_z\u� | _`{Z]¥wh
ro`ow `_u, ]¥n uZ _r¥, Z uZs_� k`\ u`\|Z~_h� s_]uZ-
su¥ k\~� w¥ �s¥`_� h_��u� k_u`Zk\u\ uZs_� �¥z~\|¥
z~[ wz_`_|'[ q¥h¥sZu\.

b) afv� x�w vg�yg�qxkhq vg|ghu, �'zju�hf �ekj
xf|f�yf�q yqeu, pg yvq ~�gru uhngvo�h�jz.
�kjhgjgnu�hf |us�nfe�xq� yqegjgj �ekju �k-
�qjhu, xk z�q� ghvqrkxg g}�~��xq� sgyuj�, pg
n�sygn�sk� r�j~fngr nqrg�krpgsg �k�qjhu n�s
yqeu.

c) ] vk�� f�jyeukhk~�� �xjhvurfxhk |f� jqjhfrq
nqskefxxz yqeu yvq nq�gxkxx� vg|�h n urg-
nk� y�snqpfxg�g yqeguhngvfxxz xfg|��sxg �g-
vqjhunkhqjz yvqxk�rx� ef��qr vfjy�vkhgvgr.
O�ZPZ�VO: aqe |unk� ���seqnqr sez �sgvg-
n'z � rgwf nq�eq�khq �k�ngvonkxxz sq�ke�xq�
�ez��n hk ���vq, k hk�gw kefv���x� vfk�~��.

5. a�s�ghgn�k sg vg|ghq

O�ZPZ�VO
avgjhfwhf �k hqr, pg| }ux�~�gxke�xq� yfvfrq-
�k� yvq �kjhgjunkxx� �gr|�xgnkxg�g yfv}gvkhgvk
� rfhgo sgn|kxxz ghngv�n sgeghgr |ueg nqjhk-
nefxg n ygegwfxxz "^gn|kxxz", k yvq uskvxgru
jnfvse�xx� |uvgnqrq �gvgx�krq — n ygegwfxxz
"[skvxf jnfvse�xxz".

5.1 �gxhunkxxz rgsuez yqegnqskefxxz
TE DRS BK/ E 2

]\W��]\W
�Zz~[ u_{_, X_W wZWowkor\u\ _ku\hZ~�]o |¥znh_s-
u�|Z]][ k\~�, |¥~�]Z z_|�\]Z wh¥]]_{_ `_W_r_{_ ¥]-
nu`�ho]uZ, X_ |\nu�kZ¨ w |nh_su�|Z~�]_¦ {_~¥|s\, ]o
k_|\]]Z ko`o|\X�|Zu\ 145 hh uZ W�u\ ho]�_� wZ 30
hh.

]\W��]\W
y`_nuo�uo wZ u\h, X_W �\�sZ `oz�su_`Z / h¥njo `_w-
uZ��|Z]][ W_s_|_¦ `�s_[us\ ]Z W_s_|¥� k_|o`q]¥ W�~\
|¥~�]¥ |¥z _~\| uZ s_]n\nuou]\q hZnu\~. �sX_ h_z�~�
k\~_|\zZ~o]][ TE DRS BK/ E h_]u��u� `Zw_h w zouZ-
~[h\, X_ whZXo]¥ _~\|Zh\ uZ/ZW_ s_]n\nuo]u]\h\ hZ-
nu\~Zh\, nZh h_z�~� k\~_|\zZ~o]][ TEDRS BK/ E uZ

W_s_|Z `�s_[usZ k¥z rZn `_W_u\ h_��u� ko`os`�u\u\n[.
�`¥h u_{_, _~\| uZ s_]n\nuo]u]\q hZnu\~ ]o k_|\]]_
W�u\ ]Z |nh_su�|Z~�]¥� WZw¥ k_W¥~[ nu[�]_¦ nu`¥rs\
W_s_|_¦ `�s_[us\. �\�o k_|]¥nu� |¥~�]¥ |¥z hZnu\~
zouZ~¥ {Z`Z]u��u� z_nuZu]¨ ^`\sj¥�]o wZh\sZ]][ h¥�
W_s_|_� `�s_[us_� uZ nZh\h ¥]nu`�ho]u_h. � hou_�
|\zZ~o]][ _~\| uZ s_]n\nuo]u]\q hZnu\~ w w_|]¥�]¥q
k_|o`q_]� �\�s\ `oz�su_`Z / h¥nj[ `_wuZ��|Z]][ W_-
s_|_¦ `�s_[us\ `ouo~�]_ k`_u`¥u� ¦q r\nu_� {Z]r¥`s_�.

O�ZPZ�VO
^g�ngez�h�jz �kjhgjgnunkhqeq�fyg�k�kx� xk �eo-
jhvk~�� �gjhvg��x~fn� � yekj�� sgeghk, |u�kvsq hk
|uvgn� �gvgx�q sez uskvxg�g jnfvse�xxz ghngv�n.

y`_nuo�uo wZ u\h, X_W k¥z rZn h_]uZ�� |no`oz\]�
k`\nu`_� ]o k_u`Zk\~\ �_z]¥ `_W_r¥ ¥]nu`�ho]u\.
1. �\�h¥u� �uokno~�]� |\~s� sZWo~[ �\|~o]][ w

`_wous\.
2. �¥zs`\�uo wh_]u_|Z]� W_s_|� `�s_[us� ¥]nu`�-

ho]uZ.
3. �]¥h¥u� w ¥]nu`�ho]uZ W_s_|� `�s_[us�.
4. �\Wo`¥u� k`Z|\~�]� s_hk_]_|s� n\nuoh\ k\~_|\-

zZ~o]][ � |¥zk_|¥z]_nu¥ z_ `\n. 4 uZ wh_]u��uo
zouZ~¥ ]Z WZw� k\~_|nh_su�|Z]][.
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5. �Zn�]�uo WZw� k\~_|nh_su�|Z]][ `Zw_h w W_s_-
|_� `�s_[us_� ]Z wZu\ns]\� kZu`_] ¥]nu`�ho]uZ
k_ �\�s� `oz�su_`Z / h¥njo `_wuZ��|Z]][ W_s_|_¦
`�s_[us\.

6. y_|o`]¥u� WZw� k\~_|nh_su�|Z]][ uZ W_s_|� `�-
s_[us� | k_u`¥W]o k_~_�o]][.

7. �~[ ]Zz¥�]_{_ wZs`¥k~o]][ W_s_|_¦ `�s_[us\ k_-
s`�u¥u� {_~¥|s�-^¥snZu_`.

8. yo`oz u\h, [s |nuZ|~[u\ wh¥]]\� `_W_r\� ¥]-
nu`�ho]u, whZ�uo �_{_ q|_nu_|\s s_]n\nuo]u]\h
hZnu\~_h Hilti ¥w s_hk~osu� k_nuZrZ]][. �nuZ|uo
wh¥]]\� `_W_r\� ¥]nu`�ho]u � wZu\ns]\� kZu`_].
�_W_r\� ¥]nu`�ho]u |nuZ|~[�uo |¥zk_|¥z]_ z_ |sZ-
w¥|_s, X_ ]Z|ozo]¥ | ¥]nu`�sj¥¦ w osnk~�ZuZj¥¦ o~o-
su`_¥]nu`�ho]uZ.

9. y`\¨z]Z�uo ko`on�|]\� k\~_wW¥`]\s z_ h_z�~[
k\~_|\zZ~o]][.

5.2 ^frgxhkw rgsuez yqegnqskefxxz 3

O�ZPZ�VO
�kr�xu vg|g�q� �xjhvurfxh�n nq�gxu�hf n �k�qjxq�
vu�knq~z�, hgru pg y�s �kj vg|ghq ngxq jqe�xg
xk�v�nkoh�jz.

1. �\�h¥u� �uokno~�]� |\~s� sZWo~[ �\|~o]][ w
`_wous\.

2. �¥z'¨z]Z�uo ko`on�|]\� k\~_wW¥`]\s |¥z h_z�~[
k\~_|\zZ~o]][.

3. �\�h¥u� wh¥]]\� `_W_r\� ¥]nu`�ho]u ¥w wZu\ns]_{_
kZu`_]Z.

4. y_s`�u\|�\ {_~¥|s�-^¥snZu_`, |¥zs`\�uo W_s_|�
`�s_[us�.

5. y_|]¥nu� nu[{]¥u� h_z�~� k\~_|\zZ~o]][.
6. �h_]u��uo W_s_|� `�s_[us� ¥]nu`�ho]uZ.

6. Z�jyeukhk~�z

O�ZPZ�VO
O|gn'z��gng nvk�gnu�hf nqrg�q �xjhvu�~�� � f�j-
yeukhk~�� nq�gvqjhgnunkxg�g fef�hvg�xjhvurfxhk
Hilti. �g| uxq�xuhq vq�q�u hvknrunkxxz, nq�gvq-
jhgnu�hf rgsue� yqegnqskefxxz eq�f vk�gr �
�xjhvurfxhkrq, pg �g|vkwfx� xk vqj. 2.

O�ZPZ�VO
avgjhfwhf �k hqr, pg| rgsue� xf yfvf�v�nknjz.
avq hfryfvkhuvk� ygxks 80 °C rkhfv�ke yg�qxk�
yeknqhqjz.

O�ZPZ�VO
a�s �kj vg|ghq xf hvqrk�hf �xjhvurfxhk |�ez yqeg-
njrg�hunke�xg� �ge�n�q k|g njrg�hunke�xg� hvu|q.

O�ZPZ�VO
avgjhfwhf �k hqr, pg| }ux�~�gxke�xq� yfvfrq-
�k� yvq �kjhgjunkxx� �gr|�xgnkxg�g yfv}gvkhgvk
� rfhgo sgn|kxxz ghngv�n sgeghgr |ueg nqjhk-

nefxg n ygegwfxxz "^gn|kxxz", k yvq uskvxgru
jnfvse�xx� |uvgnqrq �gvgx�krq — n ygegwfxxz
"[skvxf jnfvse�xxz".

O�ZPZ�VO
Vf nq�gvqjhgnu�hf |k�u yqegnjrg�hunkxxz k|g
njrg�hunke�x� hvu|q / �ge�n�q sez yfvfxfjfxxz �q
xkyvknezxxz jqjhfrq. ]q�gvqjhgnu�hf sez ~�g�g
jyf~�ke�xg yfvfs|k�fx� vu�gzh�q.

6.1 Pg|ghk � �xjhvurfxhgr
]\W��]\W
�~[ u_{_, X_W �]\s]�u\ o~osu`_nuZu\r]\q o^osu¥|,
wZnu_n_|��uo Z]u\nuZu\r]\� k\~_n_n.

]\W��]\W
y`\ wh_]u_|Z]_h� h_z�~¥ k\~_|\zZ~o]][ k\~_n_n k¥z
rZn `_W_u\ k_|\]o] wZ~\�Zu\n[ �|¥hs]o]\h.

]\W��]\W
�o{�~[`]_ w|¥~�][�uo k\~_wW¥`]\s |¥z w¥W`Z]_{_ k\~�.

1. y¥z'¨z]Z�uo k\~_n_n � �|¥hs]¥u� �_{_.
2. v|¥hs]¥u� o~osu`_¥]nu`�ho]u.
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7. ^g�ezs � hf�x��xf g|jeu�gnunkxxz
O�ZPZ�VO
�\�h¥u� �uokno~�]� |\~s� sZWo~[ �\|~o]][ w `_wous\
ZW_ � |\�h¥u� Zs�h�~[u_`]� WZuZ`o� w o~osu`_¥]nu`�-
ho]uZ ¥w Zs�h�~[u_`]\h �\|~o]][h.

7.1 ^g�ezs �k rgsuefr yqegnqskefxxz
O�ZPZ�VO
�o wZnu_n_|��uo �_z]\q _~\|, s_]n\nuo]u]\q hZnu\~
ZW_ r\nu\~�]\q wZn_W¥|.

�\zZ~¥u� |¥zs~Zz\ W`�z� uZ ko`o|¥`uo, r\ ]o wZW\u\�,
W�|Z, |¥znh_su�|Z~�]\� _u|¥` � WZw¥ k\~_|¥znh_su�-
|Z]][.
�o{�~[`]_ nk_~¥ns��uo h_z�~� k\~_|\zZ~o]][ q_~_z-
]_� |_z_�.
�o{�~[`]_ _r\X��uo |]�u`¥�]¥ k_|o`q]¥ ZzZkuo`Z |¥z
hZnu\~ uZ wZ~\�s¥| k\~�.

7.2 `f�x��xf g|jeu�gnunkxxz
�o{�~[`]_ ko`o|¥`[�uo |n¥ w_|]¥�]¥ zouZ~¥ h_z�~[ k\-
~_|\zZ~o]][ ]Z |¥zn�u]¥nu� k_�s_z�o]� uZ |n¥ �_{_
_`{Z]\ so`�|Z]][ ]Z nk`Z|]� `_W_u�. �¥s_~\ ]o k`Z-
j��uo w h_z�~oh, [sX_ | ]�_{_ ¨ |\z\h¥ k_�s_z�o]][
ZW_ ]onk`Z|]_ ^�]sj¥_]��u� _`{Z]\ so`�|Z]][.

8. ag�u� � ujuxfxxz xfjyvknxgjhf�
Vfjyvknx�jh� �gweqnk yvq�qxk [juxfxxz
�Zzh¥`]\� |\s\z k\~� y\~_wW¥`]\s ko`ok_|]o]\�. Vk_`_�]¥u� k\~_wW¥`]\s.

�\��~\ w ~Zz� k\~_|nh_su�|Z~�]Z
{_~¥|sZ / n\~�^_].

�Zh¥]¥u� |nh_su�|Z~�]� {_~¥|s� ZW_
n\~�^_].

�ZW\|n[ k\~_|¥znh_su�|Z~�]\�
sZ]Z~.

y`_r\nu�uo k\~_|¥znh_su�|Z~�]\�
sZ]Z~.

�¥~�]Z z_|�\]Z wh¥]]_{_ `_W_r_{_
¥]nu`�ho]uZ ko`o|\X�¨ 145 hh.

�\Wo`¥u� s_`_u�\� wh¥]]\� ¥]nu`�-
ho]u ZW_ z_|{� |nh_su�|Z~�]� {_-
~¥|s�.

�ok_|]¥nu� wh_]u_|Z]_ |nh_su�-
|Z~�]\� �~Z]{ ko`on�|]_{_ k\~_w-
W¥`]\sZ.

y_|]¥nu� |nuZ|uo | s_`k�n |nh_su�-
|Z~�]\� �~Z]{ ko`on�|]_{_ k\~_w-
W¥`]\sZ.

�o�us\ |¥zq_z¥| n|o`z~¥]][ k_wZW\-
|Z~\ |¥znh_su�|Z~�]¥ _u|_`\.

�\zZ~¥u� so`] `Zw_h w z`¥W]\h\
|¥zq_zZh\.

�]_n\~\n[ k\~_|nh_su�|Z~�]Z {_-
~¥|sZ / n\~�^_].

�Zh¥]¥u� |nh_su�|Z~�]� {_~¥|s�
uZ/ZW_ n\~�^_].

�Z]Zzu_ |o~\sZ |¥znuZ]� h¥� s_-
`_]s_� z~[ �zZ`]_{_ n|o`z~¥]][ uZ
|nh_su�|Z~�]_� u`�W_�.

�Znu¥�~\|_ `os_ho]z�¨h_ wZnu_-
n_|�|Zu\ |\s~�r]_ s_`_]s\ z~[
�zZ`]_{_ n|o`z~¥]][ |\`_W]\ju|Z
s_hkZ]¥¦ Hilti.

�_z�~� k\~_|\zZ~o]][ |¥zkZ-
zZ¨

�_z�~� k\~_|\zZ~o]][ ]o W�~_
wh_]u_|Z]_ ]Z~o�]\h r\]_h.

�h_]u��uo h_z�~� k\~_|\zZ~o]][
|¥zk_|¥z]_ z_ |\h_{, X_ ]Z|ozo]¥
| ¥]nu`�sj¥¦ w osnk~�ZuZj¥¦. �_`k�n
k_|\]o] W�u\ wh_]u_|Z]\� � ko`oz-
WZro]_h� z~[ ]�_{_ k_~_�o]]¥.

�_`k�n, �\�sZ ¥]nu`�ho]uZ wZW`�z-
]o]¥ hZnu\~�]\h\ hZuo`¥Z~Zh\.

�\zZ~¥u� _~\|� uZ s_]n\nuo]uo hZ-
nu\~_ w s_`k�n� uZ w_|]¥�]¥q k_|o`-
q_]� �\�s\ ¥]nu`�ho]uZ, k`_uo`�\
¦q ]Zn�q_ {Z]r¥`s_�.
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Vfjyvknx�jh� �gweqnk yvq�qxk [juxfxxz
�_z�~� k\~_|\zZ~o]][ |¥zkZ-
zZ¨

�_s_|Z `�s_[usZ ]o wZu[{]�uZ ]Z~o-
�]\h r\]_h.

�Zu[{]¥u� W_s_|� `�s_[us� ]Z~o�]\h
r\]_h.

�_s_|Z `�s_[usZ w~ZhZ~Zn[. �h_]u��uo ]_|� W_s_|� `�s_[us�.
�_z�~� k\~_|\zZ~o]][ ]o
|zZ¨u�n[ zoh_]u�|Zu\.

�u[�]Z nu`¥rsZ W_s_|_¦ `�s_[us\
]oz_nuZu]�_ |¥zs`\uZ.

y_s`�u¥u� `�s_[us�-^¥snZu_`, X_W
W¥~��o |¥zs`\u\ nu[�]� nu`¥rs�.

yo`on�|]\� k\~_wW¥`]\s k_-
nu¥�]_ k_zZ¨ Zs�nu\r]\� n\{-
]Z~.

�]_�o]¥ k_u_|Xo]][ ]Z n\~�^_]Zq. �Zh¥]¥u� n\~�^_].

�_s_|� `�s_[us� wh_]u_|Z]_
]o ]Z s_`k�n¥.

�_s_|Z `�s_[usZ w]¥hZ¨u�n[ w s_`-
k�nZ ~\�o w¥ w]Zr]\h\ w�n\~~[h\.

�h_]u��uo _W\z|¥ zouZ~¥ _z]Z w
_z]_�. �`Zq_|��uo ]Zk`[h k`\¨z-
]Z]][ W_s_|_¦ `�s_[us\

9. [hqe��k~�z

�¥~��¥nu� hZuo`¥Z~¥|, w [s\q |\{_u_|~o]_ ¥]nu`�ho]u\ s_hkZ]¥¦ Hilti, k`\zZu]¥ z~[ |u_`\]]_¦ ko`o`_Ws\. yo`oz-
�h_|_� z~[ ¦q |u_`\]]_¦ ko`o`_Ws\ ¨ ]Z~o�]o `_wz¥~o]][ wZ hZuo`¥Z~Zh\. � WZ{Zu�_q s`Z¦]Zq s_hkZ]¥[ Hilti
|�o �s~Z~Z �{_z\ k`_ k_|o`]o]][ nuZ`\q ¥]nu`�ho]u¥|, X_ |¥zn~��\~\ n|_¨, z~[ ¦q �u\~¥wZj¥¦. §w j�_{_ k`\|_z�
w|o`uZ�uon� z_ |¥zz¥~� no`|¥n]_{_ _Wn~�{_|�|Z]][ s_hkZ]¥¦ Hilti ZW_ z_ n|_{_ u_`{¥|o~�]_{_ s_]n�~�uZ]uZ.

�¥W`Z]¥ k\~_k_z¥W]¥ |¥zq_z\ n|o`z~¥]][ k¥z~[{Z�u� �u\~¥wZj¥¦ |¥zk_|¥z]_ z_ r\]]\q ]Zj¥_]Z~�]\q wZs_]_zZ|r\q
k`\k\n¥| ¥ |\h_{.

10. Ukvkxh��x� �g|gn'z�kxxz nqvg|xq�k �xjhvurfxh�n
�_hkZ]¥[ Hilti {Z`Z]u�¨X_z_ k_nuZ|~o]_{_ ¥]nu`�ho]uZ
|¥zn�u]¥nu� zo^osu¥| hZuo`¥Z~¥| uZ |\`_W]\r_{_ W`Zs�.
�[ {Z`Z]u¥[ r\]]Z u¥~�s\ | `Zw¥ z_u`\hZ]][ ]Znu�k]\q
�h_|: osnk~�ZuZj¥[ � _Wn~�{_|�|Z]][ uZ r\nusZ ¥]nu`�-
ho]uZ, Z uZs_� z_{~[z wZ ]\h k`_|Zz[u�n[ w{¥z]_ z_
]Z|ozo]\q � j¥� ¥]nu`�sj¥¦ w osnk~�ZuZj¥¦ s_hkZ]¥¦ Hilti
|sZw¥|_s, wWo`o�o]Z uoq]¥r]Z j¥~¥n]¥nu� ¥]nu`�ho]uZ,
u_Wu_ k¥z rZn �_{_ osnk~�ZuZj¥¦ wZnu_n_|�|��u�n[ |\-
s~�r]_ _`\{¥]Z~�]¥ |\u`Zu]¥ hZuo`¥Z~\, k`\~Zzz[ �
wZkZn]¥ rZnu\]\ |\`_W]\ju|Z s_hkZ]¥¦ Hilti.

�[ {Z`Z]u¥[ ko`ozWZrZ¨ Wowk~Zu]\� `oh_]u ZW_ Wow-
k~Zu]� wZh¥]� zo^osu]\q zouZ~o� k`_u[{_h �n�_{_
nu`_s� n~��W\ ¥]nu`�ho]uZ. �[ {Z`Z]u¥[ ]o `_wk_|n�-
z��¨u�n[ ]Z zouZ~¥, X_ k_u`oW��u� `oh_]u� |]Zn~¥z_s
¦q k`\`_z]_{_ w]_��|Z]][.

V�z�� sgskh�gn� yvfhfx��� xf vg��ezskoh�jz, �k nq-
xzh�gr nqyks��n, yfvfs|k�fxq� r�j~fnqr �k�gxg-
sknjhngr. �g�vfrk, �grykx�z Hilti xf xfjf wgsxg�
n�sygn�ske�xgjh� �k yvzr� k|g ygjfvfsx� �|qh�q,
nhvkhq k|g nqhvkhq u �n'z��u � �kjhgjunkxxzr k|g
xfrgweqn�jho �kjhgjunkxxz ~�g�g �xjhvurfxhk �
hgo �q �x�go rfhgo. �us�-z�� �kvkxh�� yvqskhxgjh�
nqvg|u sez nq�gxkxxz nq�xk�fxq� vg|�h, pg rk-
oh�jz xk unk�� �k urgn�kxxzr, xf vg��ezskoh�jz.

�~[ `oh_]u� ZW_ wZh¥]\ ¥]nu`�ho]u ZW_ �_{_ zo^osu]¥
zouZ~¥ r\ |�w~\ k_|\]]¥ W�u\ |¥zk`Z|~o]¥ | ]Z�W~\�ro
k`oznuZ|]\ju|_ s_hkZ]¥¦ Hilti |¥z`Zw� � k¥n~[ |\[|-
~o]][ ]onk`Z|]_nu¥.

�[ {Z`Z]u¥[ _q_k~�¨ |n¥ {Z`Z]u¥�]¥ w_W_|'[wZ]][ w W_s�
s_hkZ]¥¦ Hilti � wZh¥]�¨ |n¥ ¥]�¥ w_W_|'[wZ]][ uZ k\n�h_|¥
ZW_ �n]¥ z_h_|~o]_nu¥, X_ nu_n��u�n[ {Z`Z]u¥�]_{_
_Wn~�{_|�|Z]][.
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